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02.03. ALEKÄRJER 
KARNEVALSUMZUG
mit anschließender Zugparty,
WiesnStürmer & DJ Muli
ab 14.11 Uhr

01.03. KINDERKARNEVAL
ab 14.11 Uhr

27.02. ALTWEIBER PARTY
mit DJ Markus Deluxe
ab 19.11 Uhr

22.02. PRUNKSITZUNG
in der „Närrischen Wiedhalle“ 
ab 18.11 Uhr

Tickets aufEventim-light.com

PRUNKSITZUNG
in der „Närrischen Wiedhalle“ 

Festzelt Weyerdamm
Karnevallsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V.
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Infos und Anmeldung
unter dem QR-Code oder auf unserer Homepage 

www.vhs-ak-ff.de

vhs Altenkirchen-Flammersfeld
Telefon: 02681 85-199

INFORMATIONSVERANSTALTUNG
Drei Instrumente stehen zur Verfügung, um in gesunden Tagen im
Sinne der Selbstbestimmung schriftliche Willenserklärungen für den
Fall einer späteren Einwilligungsunfähigkeit abgeben zu können.

Di. 18.02.2025, 18 - 19:30 Uhr
Kursleiter:         Notar Dr. Andreas Engels
Kosten:             kostenlos (Anmeldung erforderlich!)
Kursort:            Rathaus Flammersfeld, Großer Ratssaal,
                          Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld
                      

Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung &
Betreuungsverfügung

 

 
Sa.08.02.25, 09:00 Uhr: Reparaturcafé, Nähcafé & Fahrradrep.   
Ort: Mehrgenerationenhaus, Wilhelmstraße 10, Altenkirchen  
 

Sa.08.02.25, 20:11 Uhr: Prunksitzung der KG Horhausen 1958 e.V. 
im KDH  Ort: Kaplan-Dasbach-Haus, Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen   
 

Mo.10.02.25,  Uhr: Regelmäßiger Medientreff   
Ort:  Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen   
 

Mi.12.02.25, 15:00 Uhr: Happy Familie Hour   
Ort: Martin-Luther-Saal, Wilhelmstraße 10, Altenkirchen   
 

Fr.14.02.25, 15:00 Uhr: Valentinsbasteln   
Ort: Kaplan-Dasbach-Haus, Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen   
 

Sa.15.02.25, 15:00 Uhr: Valentinsbasteln   
Ort: Kaplan-Dasbach-Haus, Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen     
 

Sa.15.02.25, 20:11 Uhr: Manöverball der Ehrengarde im KDH   
Ort: Kaplan-Dasbach-Haus, Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen   
 

So.16.02.25, 17:00 Uhr: Weltklassik am Klavier  
Ort: Kreisverwaltung Altenkirchen, Parkstraße 1, Altenkirchen   
 

Mo.17.02.25,  Uhr: Regelmäßiger Medientreff   
Ort: Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen   
 

 
Sa.22.02.25, 14:11 Uhr: Närrische Seniorenfeier im KDH   
Ort: , Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen   
 

So.23.02.25, 14:11 Uhr: Traditioneller Kinderkarneval im KDH   
Ort: Kaplan-Dasbach-Haus, Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen   
 

Mo.24.02.25,  Uhr: Regelmäßiger Medientreff   
Ort: , Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen     
 

Do.27.02.25, 14:11 Uhr: Traditioneller Möhnenkaffee & Möhnenball   
Ort: Kaplan-Dasbach-Haus, Kaplan-Dasbach-Str. 5, Horhausen   
 

Do.27.02.25, 15:11 Uhr: Möhnendaach in Piddischlor  
Ort: Gemeindehaus Peterslahr, Kirchstraße 13 a, Peterslahr   
 

Fr.28.02.25, 19:11 Uhr: Wernder Club Night im Festzelt in Willroth  
Ort: Festzelt in Willroth,  
 

(Diese Auflistung dient der Orientierung ohne Anspruch auf Vollständigkeit. Alle Angaben ohne Gewähr) 
 

Aktuelle Veranstaltungen und weitere Infos zum 
Veranstaltungskalender unter: 

www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/freizeit-
und-tourismus/veranstaltungen-1 
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Kleinbauern sind  
unsere wichtigsten  
Lebensmittellieferanten 
 

Wahl zum 
21. Deutschen Bundestag

am 23.02.2025

Wahl zum
21. Deutschen Bundestag

am 23.02.2025

Wahl zum

Information der Kreiswahlleitung
Bundestagswahl 2025: Nur kurzer Zeitraum für Briefwahlen

Altenkirchen/Neuwied. Bis am Abend des 23. Februar alle 
Stimmzettel zur vorgezogenen Bundestagswahl ausgezählt 
sind, ist aktuell noch einiges an organisatorischem Aufwand 
zu betreiben. Klar ist: Insbesondere mit Blick auf die Brief-
wahl müssen sich die Wahlämter, aber eben auch die Wahlbe-
rechtigten, auf ein sehr enges Zeitfenster einstellen. Zwischen 
der Ausgabe der Briefwahlunterlagen und dem Wahltag liegen 
lediglich zehn bis zwölf Tage.
Der verkürzte Briefwahlzeitraum ist laut Bundeswahlleiterin 
Ruth Brand unmittelbare und logische Konsequenz einer vor-
gezogenen Neuwahl, die innerhalb der vom Grundgesetz vor-
gegebenen Frist erfolgen muss. Entsprechend bereiten sich 
die meisten Wahlämter in Deutschland auf einen Beginn der 
Briefwahl zwischen dem 6. und 10. Februar vor. Ein frühe-
rer Beginn wird nicht möglich sein, da die Stimmzettel erst 
gedruckt werden können, wenn über die Zulassung der Wahl-
vorschläge durch die Wahlausschüsse entschieden wurde.
Was bedeutet das konkret für die Briefwahlen in den Landkrei-
sen Neuwied und Altenkirchen, die den Bundestagswahlkreis 

196 bilden? Am 20. Januar endete die Frist für die Einreichung 
von Wahlvorschlägen. Am 24. Januar tagt der Wahlausschuss, 
bis zum 30. Januar muss über etwaige Beschwerden gegen 
dessen Beschlüsse entschieden werden. Abhängig davon 
kann erst die Druckfreigabe für die Stimmzettel erfolgen.
Unabhängig von der Zustellung der Wahlbenachrichtigun-
gen, die ab dem 24. Januar im Wahlkreis erfolgen soll, können 
Wahlberechtigte bereits ab sofort persönlich, per Post oder 
per Online-Antrag die Briefwahlunterlagen bei ihrer zustän-
digen Verbandsgemeindeverwaltung oder der Neuwieder 
Stadtverwaltung beantragen. Der Antrag muss Vor- und Fami-
liennamen, Geburtsdatum und Anschrift enthalten. Der Ver-
sand der Unterlagen erfolgt dann nach aktueller Planung frü-
hestens ab dem 10. Februar.
Wichtig: Die Kreisverwaltung Altenkirchen empfiehlt nicht nur 
angesichts der grundsätzlich kurzen Fristen, sondern auch, 
weil Postlaufzeiten sich verlängern, um zügige Rücksendung 
der Wahlbriefe. Wer sicher gehen will, gibt sie direkt bei der 
jeweiligen Verbandsgemeindeverwaltung ab.
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Kreisweiter Zukunftstag: 
Schüler der August-Sander-Realschule plus Altenkirchen 

zu Gast bei der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Am 20. Januar 2025 hieß es für zehn Schülerinnen und Schüler 
der Klassenstufen 8 und 9 der August-Sander-Realschule plus 
Altenkirchen: „Raus aus dem Schulalltag und rein ins Berufsle-
ben!“ Im Rahmen des kreisweiten Zukunftstags, organisiert von 
der Wirtschaftsförderung des Landkreises Altenkirchen, bot die 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld spannende Ein-
blicke in ihre vielfältigen Ausbildungsberufe und Arbeitsbereiche.

Von links: Bürgermeister Fred Jüngerich, Schüler und Schülerinnen 
der August-SanderSchule Altenkirchen, Christina Pusch 
(Französischlehrerin), Michelle Müller (Sachbearbeiterin Personal), 
Philipp Alberts, Helene Hoffmann, Carolin Baumann (Auszubildende 
der Verbandsgemeindeverwaltung) und Frank Schneider (Fach-
gebietsleiter Personal)� Foto: Verbandsgemeindeverwaltung

Nach einer herzlichen Begrüßung durch Michelle Müller (Sachbe-
arbeiterin Personal) und Frank Schneider (Fachgebietsleiter Per-
sonal) begann der Tag mit einer Vorstellungsrunde und einer Prä-
sentation über die Ausbildungsberufe der Verbandsgemeinde.
Vorgestellt wurden Berufe wie Verwaltungsfachangestellter, 
Bachelor of Arts – Kommunalverwaltung, Umwelttechnologe für 
Abwasserbewirtschaftung, staatlich anerkannter Erzieher sowie 
Fachangestellter für Bäderbetriebe.

Bürgermeister Fred Jüngerich begrüßte die jungen Besucher 
persönlich und lobte ihr Interesse an den vielfältigen Ausbil-
dungsberufen der Verbandsgemeinde. „Auch ich selbst habe 
meine berufliche Laufbahn mit 16 Jahren als Verwaltungsfachan-
gestellter hier begonnen und bin stolz darauf, auf eine erfüllende 
Karriere in der Kommunalverwaltung zurückblicken zu können“, 
so Jüngerich.

Im Anschluss hatten die Schülerinnen und Schüler, begleitet 
von ihrer Fachlehrerin (Französisch) Christina Pusch, die Gele-
genheit, in kleinen Gruppen verschiedene Außenstellen der Ver-
bandsgemeindeverwaltung zu erkunden. Besucht wurden unter 
anderem das Hallenbad, die Kindertagesstätte Glockenspitze 
sowie die Kläranlage Altenkirchen.

Besonders spannend war für eine Gruppe der Einblick in den 
Arbeitsalltag des Ordnungsamts, das die Schüler eine Stunde 
lang begleiteten.

Der Zukunftstag bot den Schülerinnen und Schülern eine wert-
volle Gelegenheit, praxisnahe Eindrücke zu sammeln und mög-
liche berufliche Perspektiven in der Region kennenzulernen. Die 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld freut sich darauf, 
in Zukunft vielleicht einige von ihnen als Auszubildende willkom-
men zu heißen.
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HAPPY 

BIRTHDAY 

OMUS 
44 Jahre Karneval 

Wir haben mehr Kostüme als der  
Kleiderschrank erlaubt 

21. + 28.02.2025 555555  

Westerwälder Hof, Helmenzen                 ,
Beginn: 19:11 Uhr    

Einlass: 18:11 Uhrhr 

Kartenvorverkauf:  

Samstag 08. Februar 2025 von 10 - 13 Uhr   

Im Westerwälder Hof in Helmenzen  

Tel. 02681 4667 
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Senioren-Info
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	■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, 
Rathausstraße 13,  57610 Altenkirchen.......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld.............................. 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de, www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Öffnungszeiten:
Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Montag und Dienstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch	 8 - 12 Uhr
Donnerstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Bürgerbüro Altenkirchen
In Altenkirchen ist der Besuch des Bürgerbüros montags und diens-
tags nachmittags (von 14 Uhr bis 16 Uhr) sowie mittwochs vormit-
tags (von 8 Uhr bis 12 Uhr) nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Terminvereinbarungen online 

https://www.vg-ak-ff.de//gemeinde-politik/
rathaus/buergerservice 
oder telefonisch unter 02681 85-0.
Bürgerbüro Flammersfeld
In Flammersfeld ist der Besuch des Bürgerbü-
ros montags und dienstags nachmittags (von 12 
Uhr bis 16 Uhr) nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich. 

Mittwochs ist das Bürgerbüro in Flammersfeld geschlossen.

	■ Sozialamt Altenkirchen
Montag     	 8 - 12 Uhr
Dienstag     	 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch     	 8 - 12 Uhr
Donnerstag     	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Servicestelle Standesamt in Altenkirchen
Montag Dienstag und Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Die Servicestelle Standesamt Flammersfeld ist zu den regulären 
Öffnungszeiten der beiden Rathäuser geöffnet.
Änderungen aus aktuellem Anlass sind ggf. der Homepage der Ver-
bandsgemeinde zu entnehmen 
(www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de)
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld  
Heimstraße������������������������������������������������������������������ 02681/984950
	■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke

Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld��������������  0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ��������������������������������������  0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ������������������������������������  0171/7647866
	■ Krankenhaus

DRK-Krankenhaus Altenkirchen ��������������������������������������  02681/880

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon ����������������������������������������������������������  (ohne Vorwahl) 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.
	■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst

Landkreise Altenkirchen und Westerwald �����������������  0180/5112066
	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale

(Oberer Westerwald in Kirchen) ���������������������������������  0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 
Uhr In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich 
bitte an den Rettungsdienst unter der Rufnummer �  112
	■ Zahnärztlicher Notfalldienst

������������������������������������������������������������������������������������ 0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
finden Sie unter www.bzk-koblenz.de.

	■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
�����������������������������������������������������������������������������������  0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

	■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt�������������������������� 112

	■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen ���������������������������������������������������������������� 19222

	■ Polizei
Notruf ������������������������������������������������������������������������������������������ 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ���������������������������������������  02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ��������������������������������������  02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ��������������������������������������  02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) ������������������������������������������� 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen, 
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
nach vorheriger Absprache
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) �������������  02683/912-177 oder -178
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr) 
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die  Polizeiinspektion Altenkirchen, 
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen ������������������������������  02681/9460

	■ Feuerwehren
Notruf �������������������������������������������������������������������������������������������112
Wehrleiter
Björn Stürz ���������������������������������������������������������������  0151-28945685
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas ���������������������������������������������������������  0151-16479946
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser ����������������������������������������������������  0151-23703062
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann.................................................... 0172-7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller.............................................................. 0170-4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst..................................................... 0151-23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Schäfer......................................................... 0170-5749186
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein ............................................................... 0171-4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Sebastian Oettgen����������������������������������������������������� 0151-52524815
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny ............................................................. 0171-4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Jens Kalscheid ........................................................ 0151-15774099
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au ........................................................... 0152-56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich 
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“

	■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag����������������������������������������������������������������������� 02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann������������� 0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld 
Georg Hillen��������������������������������������������������������������� 02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert��������������������������������� 02685/8211

	■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach, Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen  der evm-Gruppe ���������������������������  0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg 
(nur Ortsteil Alte Hütte), 
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom: ��������������������������������������������  0800 93786389*
Störungsmeldung Strom: �����������������������������������������  0800 4112244*

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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Störungsmeldung Straßenbeleuchtung: ������������������  0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/3410134
2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, 
Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“ sowie Ortsgemeinde 
Kettenhausen, 
Baugebiet  
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG, 
Fischenicher Straße 23, 50321 Brühl
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,  
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen, 
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Ober-
lahr, Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reifer-
scheid, Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,  
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, 
Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ����������������������������������������������������  0800/17 222 00
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,  
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,  
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,  
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, 
Geishardtstraße 14,57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/6484848

	■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen 
Orts-gemeinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen, 
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, 
Postfach 800520, 
65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 
65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet  https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der 
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe 
befindet, angezeigt werden.

	■ Kinderschutzdienst  
(für den Landkreis Altenkirchen)

Brückenstraße 5, 
57548 Kirchen ��������������������������������������������  02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ��������������������������������  14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ������������������������������������  9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

	■ Notschlafstelle 
des Caritasverbandes Rhein-Sieg e.V.

(ehrenamtliches Angebot)
Rathaus. 5
57610 Altenkirchen ����������������������������������������������������� 0172 2038945

	■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ��������������������������  02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

	■ Wäller helfen e. V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk im WW/AK/NR
Vermittlung von Hilfsangeboten aller Art
Kostenfreie Hotline������������������������������������������������������ 0800 9235537
Öffnungszeiten Zentrale für persönlichen Kontakt
Dienstags: 10:00 - 14:00 Uhr
Donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr
Birkenweg 17, 56479 Oberroßbach
www.waellerhelfen.de

	■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
 57573 Hamm/Sieg ��������������������������������������������������  0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere, 
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr �������  02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr �������������  02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach 
Absprache.

-Anzeige-
	■ DRK Tagespflege Horhausen

In der Hohl 22; 56593 Horhausen
02687/7869990; tp-horhausen@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.

Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst �����������������������������  02681/9569-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weller GbR

Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung �������������  02681/70 200
24 Std.-Notdienst ������������������������������������������������������  0171/3225744 

- Anzeige -
	■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.

Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen �������������������  Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
	■ DRK Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Häusl. Pflege (24-Std-Rufb.) �������������������������������������  02681-800643
Menü- u. HausNotrufService �������������������������������������  02681-800642
E-Mail: sozialerservice@kvaltenkirchen.drk.de

-- Anzeige -
	■ Konfido-AMBULANT GmbH

Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft ������������������������������������  Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
	■ Pflegeteam Regenbogen

Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3��������������������������������������������������������������������� 02687/928255

-Anzeige-
	■ Ambulant vor Ort GmbH

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege
Rheinstr. 46 a, 56593 Horhausen, Tel. 02687-92 59 6-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Wohnstift Altenkirchen

Ambulante Pflege / Hauswirtschaft / Tagespflege /
Wohn – Pflegegemeinschaft / Service Wohnen
Wir beraten Sie gerne: Telefon: 02681 – 824 93-0
info@wohnstift-altenkirchen.de
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Die Jugendpflege informiert:

Jugendpflege  
VG Altenkirchen-Flammersfeld

Martina Morenzin & Waltraud Franzen
Besucheranschrift: 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld, Zimmer E 15
Postanschrift:  
Rathausstr. 13, 57610 Altenkirchen

Waltraud Franzen	 Martina Morenzin:
- 02681/85-194	 - 02681/85-195
- 0170-5741560	 - 0160-92977541
- jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de	 - jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de

Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der Website: www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de 
Rubrik „Gemeinde & Politik“ - „Jugendpflege für die Verbandsgemeinde“.

Ev. Kinder- 
und Jugendzentrum
Altenkirchen

Öffnungszeiten:
Mo 12 bis 18 Uhr (für Kinder bis 12 Jahre)
Di 12 bis 20 Uhr · Mi 12 bis 20 Uhr
Do 12 bis 18 Uhr
Fr 12 bis 21 Uhr (für Jugendliche ab 12 Jahren)

PC-CHECKERZ 

 Jugendpflege

VR BRILLE

*Wir können keine Aufsichtspflicht 
gewährleisten

Mi. 19.02.25 in Weyerbusch 15:00-17:00 Uhr 
St. Joseph Kirche Pfarrhaus Kölner Str. 17, 57635 Weyerbusch

Mo. 10.02.25 in Horhausen 15:00-17:00 Uhr
KAPLAN-DASBACH-HAUS Kaplan-Dasbach-Str. 5, 56593 Horhausen

SEE YOU THERE!

OFFENENER* MEDIENTREFF 
MINE”CRAFT”

OZOBOT

TRICKFILME

KAHOOT!

Kooperation 

VR BRILLE

MINE”CRAFT”

MINE”CRAFT”

OZOBOT

*Wir könnenkeineAufsichtspflicht
gewährleisten

Aufsichtspflicht
gewährleisten

JugendpflegeJugendpflege

Kooperation
Jugendpflege
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	■ Illegale Entsorgung von Müll 
in der Ortsgemeinde Weyerbusch

Die örtliche Ordnungsbehörde 
wurde am 20.01.2025 über eine 
illegale Entsorgung von Müll 
informiert.
Der Fundort befindet sich am 
Glascontainerstandort in 57635 
Weyerbusch, unter den Erlen.
Sollten Bürgerinnen oder Bür-
ger Hinweise auf den Verursa-
cher geben können, so bitten 
wir um Kontaktaufnahme unter 
02681-850.
Verbandsgemeinde Altenkirchen-

Flammersfeld
-örtliche Ordnungsbehörde-

	■ Feuerwehrdienste
Informationen zu den Übungsdiensten der Feuer-
wehren erhalten Sie bei den Wehrführern des 
jeweiligen Löschzuges (s. unter Rubrik „Bereit-
schaftsdienste/Notrufe“).

Aus den Gemeinden

Neitersen - Schöneberg

	■ Jagdgenossenschaft Neitersen
Die Niederschrift über die Gründungsversammlung der neu gegrün-
deten Jagdgenossenschaft Neitersen vom 07.01.2025 liegt in der 
Zeit vom 01.02. bis zum 15.02.2025 nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung unter 0170 / 5435239 beim Jagdvorsteher zur Einsicht 
aus.

Markus Haas, Jagdvorsteher

	■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Bahnhofstr. 28 (ehemaliges Postgebäude),
Altenkirchen
- Montag bis Donnerstag��������������������������� 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
- Dienstag������������������������������������������������ 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung über Frau Martina Heibel-Groß, Tel. 
02681/9826220

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 06. Februar 2025, 19:30 Uhr, findet im Bürgerhaus 
Berod eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Vorbesprechung Haushaltsplan 2025/2026
2. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem 

Haushaltsjahr 2023 in das Haushaltsjahr 2024 gemäß § 17 
GemHVO

3. Zustimmung zur Annahme von Spenden
4. Umgestaltung der Außenanlagen am Dorfgemeinschaftshaus

hier: Verzicht auf die Gewährung einer Zuwendung aus dem 
Dorferneuerungsprogramm

5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Grundstücksangelegenheiten

Stephan Müller, Ortsbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

	■ Öffentliche Bekanntmachung 
für den Eigenbetrieb 
der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

Mit Wirkung ab 1. August 2024 sind folgende Personen als Werklei-
tung vertretungsberechtigt:
•	 Frau Oberamtsrätin Beate Drumm als kaufmännische Werkleiterin,
•	 Herr Diplom Ingenieur Joachim Schuh als technischer Werkleiter.
Die vorgenannten Personen vertreten sich gegenseitig.
Altenkirchen, 9. Januar 2025
Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich, Bürgermeister

	■ Satzung zur Änderung 
der Betriebssatzung 
der Verbandsgemeindewerke 
Altenkirchen-Flammersfeld 
vom 19.12.2024

Der Verbandsgemeinderat hat aufgrund der §§ 24 und 86 Abs. 3 der 
Gemeindeordnung (GemO) i. V. m. der Eigenbetriebs- und Anstalts-
verordnung (EigAnVO) die folgende Satzung beschlossen, die hier-
mit bekanntgemacht wird:

§ 1
Die Betriebssatzung der Verbandsgemeindewerke Altenkirchen-
Flammersfeld vom 3. Januar 2020 wird wie folgt geändert:
(1) § 7 Abs. 1 Satz 1 erhält folgende Fassung:

“Es werden bis zu zwei Werkleiter und soweit erforderlich, Stell-
vertreter (Vertreter im Verhinderungsfalle) bestellt.”

(2) § 7 Abs. 2 Satz 3 erhält Nr. 9 folgende Fassung:
“9. der Abschluss von Verträgen, einschließlich der Vergabe von 
Aufträgen und Arbeiten im Rahmen der verfügbaren Haushalts-
mittel, deren Wert im Einzelfall 50.000 € nicht übersteigt,”

(3) § 7 Abs. 2 Satz 3 erhält Nr. 10 folgende Fassung:
“10. die Stundung von Forderungen bis zu 50.000 €,”

§ 2
Die Satzung zur Änderung der Betriebssatzung der Verbandsge-
meindewerke Altenkirchen-Flammersfeld tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft.
Altenkirchen, 9. Januar 2025
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich, Bürgermeister

	■ Schneeräum- und Streupflicht 
der Grundstückseigentümer

In den Gemeinden der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammers-
feld ist die Durchführung des Winterdienstes durch Satzungen auf 
die Anlieger übertragen worden.
Nachstehend geben wir Ihnen in Kurzfassung Hinweise zu den 
Pflichten der Grundstückseigentümer:
Wer muss räumen und streuen?
Alle Eigentümer und Besitzer von bebauten und unbebauten Grund-
stücken, die durch eine öffentliche Straße innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage erschlossen werden oder an sie angrenzen.
Wann muss man räumen und streuen?
In der Zeit von 7 bis 20 Uhr ist gefallener Schnee und entstandene 
Glätte unverzüglich nach Beendigung des Schneefalls bzw. nach 
Entstehung der Glätte zu beseitigen.
Nach 20 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte sind werk-
tags bis 7 Uhr, sonn- und feiertags bis 9:00 Uhr des folgenden Tages 
zu beseitigen.
Räumpflicht bei Schnee:
Der Schnee ist auf Gehwegen und Fahrbahnen (jeweils bis zur Fahr-
bahnmitte) zu räumen.
Streupflicht bei Glatteis:
Die Streupflicht erstreckt sich nur auf die Gehwege. Ist kein Gehweg 
vorhanden, gilt als solcher ein Streifen von 1,50 Meter Breite entlang 
der Grundstücksgrenze.
Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die Mit-
arbeiter des Ordnungsamtes der Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld,
Tel.: 02681/85-0.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
-örtliche Ordnungsbehörde-
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Grillhütte in Bürdenbach und genießt mit uns einen entspannten, 
„karnevalistischen“ Kaffeeklatsch.
Was euch erwartet: Belgische Waffeln mit Puderzucker, Kirschen 
und Sahne – für jeden Geschmack ist etwas dabei! Frischer Kaf-
fee oder Tee, um die Waffeln perfekt zu ergänzen. Kaffee und Waf-
feln gibt es gegen eine kleine Spende für die Auslagen. Weitere 
Getränke bieten wir gegen einen geringen Aufpreis an. Natürlich gilt 
das Angebot, solange der Vorrat reicht.
Wer Lust hat, kann gerne kostümiert vorbeikommen und sogar 
etwas aufführen. Auch Böatemecher Freunde und Bekannte aus 
den Nachbargemeinden sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns riesig auf euer Kommen und darauf, gemeinsam eine 
wunderbare Zeit zu verbringen!

Böatemech Alaaf, Euer Team Café Waffel-Wald
Kontakt unter: 0170/2682295
Unterstützt durch die Ortsgemeinde & den Geselligkeitsverein

Busenhausen

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats 
Busenhausen vom 10. Oktober 2024

Als ersten Tagesordnungspunkt behandelte der Ortsgemeinderat 
die Wahl und gegebenenfalls im Anschluss daran die Ernennung, 
Vereidigung und Amtseinführung einer neuen Ortsbürgermeisterin 
beziehungsweise eines neuen Ortsbürgermeisters. Da bei der Kom-
munalwahl am 09. Juni 2024 für die Direktwahl dieses Amtes kein 
Wahlvorschlag eingereicht. wurde, hat der Ortsgemeinderat die 
Möglichkeit, die Wahl vorzunehmen.
Da in der Sitzung nach Aufforderung durch Ortsbürgermeister 
Eichelhardt kein Wahlvorschlag von den anwesenden Ratsmitglie-
dern erfolgte, wurde der Tagesordnungspunkt auf einen späteren 
Zeitpunkt verlegt.
Des Weiteren wurde über die Erteilung des Einvernehmens zu einem 
Bauvorhaben im Außenbereich beraten. Die baulichen Planungen 
in der Bauvoranfrage sahen die Errichtung eines Büro- und Hallen-
gebäudes für Lager und Reparaturarbeiten in der Hauptstraße vor. 
Im Außenbereich können nicht-privilegierte Gebäude unter anderem 
zugelassen werden, wenn keine öffentlichen Belange beeinträchtigt 
werden.
Das geplante Bauvorhaben fügt sich nach Wertung des Ortsge-
meinderats nicht in das bestehende Ortsbild ein, da die Bebauung 
nicht der ortsüblichen Bauweise entspricht.
Zudem befinden sich in der näheren Umgebung hauptsächlich 
Wohngebäude, eine gewerbliche Nutzung würde sich daher nach 
der Art der baulichen Nutzung nicht in die Umgebungsbebauung 
einfügen.
Auch weitere Gründe, wie z.B. Lärmschutz der Anwohner und 
Beeinträchtigung des Orts- und Landschaftsbildes führten zu dem 
Schluss, dass durch das Bauvorhaben öffentliche Belange beein-
trächtigt würden. Das Einvernehmen der Ortsgemeinde zu der Bau-
voranfrage wurde daher einstimmig nicht hergestellt.
Im Sitzungsteil „Informationen des Ortsbürgermeisters“ berichtete 
Ortsbürgermeister Eichelhardt zu folgenden Themen:
- Den Ausbau der K 53; hier insbesondere über die

- Aufnahme der Mangelpunkte und deren Weiterleitung an die 
Verbandsgemeindeverwaltung und den Landesbetrieb Mobilität 
(LBM) und die Veröffentlichung der Anordnung zur Abstufung 
der K53 zum 01. Oktober 2024. Diese stellte die erste Informa-
tion zur Abstufung an die Ortsgemeinde dar.
- Die Verhandlungsniederschrift zum Widerspruch der Ortsge-
meinde zur Herabstufung der K53.

- Die Auswertung der Geschwindigkeitsmessgeräte an zwei 
Messstellen in der Hauptstraße. Ortsbürgermeister Eichel-
hardt wies auf die Möglichkeit hin, einen zuständigen Mitar-
beiter der Verbandsgemeindeverwaltung zu einer der nächsten 
Ortsgemeinderatssitzungen einzuladen, um die Ergebnisse zu 
erläutern.

- Die Beseitigung der bei der Generalinspektion festgestellten 
Mängel an den Spielplätzen.

- Die Instandsetzung der Weiheranlage am Wöschhoisjen durch 
den Bauhof der Verbandsgemeindeverwaltung.

- Die Verlegung neuer Kabel zur Einspeisung der erzeugten Ener-
gien durch Photovoltaikanlagen.

- Die Grundlagenkurse der Kommunalakademie für neu- und wie-
dergewählte Ratsmitglieder.

- Die Anschaffung einer möglichen „Gemeinde-App“, welche in 
der Ortsbürgermeisterdienstbesprechung vorgestellt wurde.

In der Einwohnerfragestunde erkundigte sich ein Bürger, ob der 
Walnussbaum im Bereich Wiesenstraße/Gründelsbruch geschnitten 
werden kann. Es wurde angekündigt, dass der Gemeindearbeiter 
den Baum kontrolliert und mögliches Totholz entfernt. Gegebenen-
falls ist der Einsatz einer Hubarbeitsbühne erforderlich. Ein Bürger 

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats Birnbach 
vom 23. September 2024

Zu Beginn des öffentlichen Teils der Sitzung, in der auch der Bür-
germeister der Verbandsgemeinde, Fred Jüngerich, anwesend war, 
verpflichtete Ortsbürgermeister Mario Müller das Ratsmitglied Wer-
ner Walterschen im Namen der Ortsgemeinde durch Handschlag 
auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten. Anschließend 
stimmte der Ortsgemeinderat dem Vorschlag des Ortsbürgermeis-
ters auf Änderung der Tagesordnung zu. Unter Tagesordnungspunkt 
2 wurde die Bestätigung einer Eilentscheidung des Ortsbürgermeis-
ters im Benehmen mit den Beigeordneten zu einer Bauvoranfrage 
behandelt. Gegenstand der Bauvoranfrage war die Errichtung eines 
Mehrfamilienhauses in der Straße „Im Hähnchen“. Das Vorhaben, 
das innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile liegt, wäre 
nach den gesetzlichen Regelungen zulässig, wenn es sich in der 
vorgesehenen Art und dem Maß der baulichen Nutzung, der Bau-
weise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die 
Eigenart der näheren Umgebung einfügt. Diese Voraussetzungen 
waren nach Wertung des Ortsbürgermeisters und der Beigeordne-
ten nicht gegeben, so dass das erforderliche Einvernehmen gemäß 
§ 36 BauGB nicht hergestellt wurde. Der Ortsgemeinderat bestä-
tigte die Entscheidung einstimmig.
In der Einwohnerfragestunde wurde eine Frage zu einem möglichen 
Fahrradweg an der B8 aus Richtung Altenkirchen kommend bis 
Höhe der Einmündung zur Grillhütte beantwortet. Es wurde zu die-
sem Tagesordnungspunkt auch die Verkehrssituation in der Kirch-
straße mit dem Einmündungsbereich Tankstelle/ B8 bis zur Kirche 
aufgegriffen. Aufgrund erhöhter Verkehrs- und Geschwindigkeitsbe-
lastung erfolgte ein Vorschlag durch eine Bürgerinitiative bezüglich 
möglicher Maßnahmen. Es erfolgte die Übergabe einer Unterschrif-
tenliste an Ortsbürgermeister Mario Müller. Der Vorsitzende schlug 
vor, Rücksprache mit der Verbandsgemeindeverwaltung zu neh-
men und Maßnahmen mit dem Ortsgemeinderat zu besprechen. Zu 
Tagesordnungspunkt 4 wurde der Erlass der ersten Nachtragshaus-
haltssatzung mit Nachtragsplan für das Haushaltsjahr 2024 bera-
ten und einstimmig beschlossen. Unter „Verschiedenes“ wurde fol-
gende Themen behandelt:
- Zur 893-Jahrfeier wurde eine Spende über 500 € durch die Orts-

gemeinde an den Kindergarten geleistet.
- Die 2024 gegebenen Zuschüsse an die Vereine: SSV Weyer-

busch, 100 €, Grün-Weiss Birnbach, 100 €, „Wir in Birnbach“ 
(WiB), 300 €, Gemischter Chor Birnbach, 200 € und Förderver-
ein FFW Weyerbusch, 250 €, sollen auch 2025 geleistet werden.

- Für die Entwässerung öffentlicher Verkehrsanlagen wurde der 
Ortsgemeinde ein Betrag in Höhe von 12.721,91 € in Rechnung 
gestellt.

- Die Baumbegutachtung durch den Bauhof der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld inklusive gegebenenfalls 
notwendigem Beschnitt soll erfolgen. Bei der letzten Begutach-
tung wurden viele Bäume mit Mängeln festgestellt.

- Die Kronensicherung zum Vollzug des Naturschutzgesetzes am 
Baum in der Nähe der Kirche ist erfolgt.

- Die Ortsgemeinde hat für den Wirtschaftswegebau eine Rücker-
stattung in Höhe von 1.549,49 € erhalten.

- Der Einbau der neuen Spielgeräte soll möglichst in Eigenleis-
tung durch den Ortsgemeinderat mit dem Fußballverein Grün-
Weiss Birnbach und dem Dorfverein WiB erfolgen. Erster Bei-
geordneter Mike Bernhardt koordiniert die weiteren Aktionen.

- Der Umgang mit offenen Feuern mehrmals im Jahr erzeugte 
Unmut bei der Nachbarschaft. Als Empfehlung wurde in der 
Gemeinderatssitzung vorgeschlagen, mit den Verursachern 
direkt das Gespräch zu suchen und, wenn keine Lösung erzielt 
werden kann, das Ordnungsamt der Verbandsgemeindeverwal-
tung einzuschalten.

Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung stimmte der Ortsgemeinderat 
dem Erwerb von Grundstücksflächen zu.

	■ Vertretung Ortsbürgermeisterin
Abwesenheit der Ortsbürgermeisterin vom 04.02. bis 16.02.2025
Sie wird vertreten vom Beigeordneten, Peter-Josef Schmidt.
Dieser ist erreichbar unter Tel. 02687/8026.

	■ Einladung zum Café Waffel-Wald - Böatemech Alaaf!
Liebe Böatemecher, ob jung oder alt,
wir laden euch herzlich zum nächsten Café Waffel-Wald ein! 
Kommt am 09. Februar von 14:11 - 17:11 Uhr in unsere gemütliche 
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zung und Erschließung regenerativer Energien, gegründet. Diese 
beabsichtigt nun in der Gemarkung Flammersfeld eine Photovol-
taik-Freiflächenanlage zu errichten.
Nach Errichtung der Anlage stehen der Ortsgemeinde nach § 6 Abs. 
3 Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) 0,2 Cent je tatsächlich einge-
speister kWh zu. Die EAM Natur Energie GmbH projektiert die Pho-
tovoltaik-Freiflächenanlage. Eine Übertragung in die WSE ist ver-
traglich vereinbart.
Die Fläche ist im geltenden Flächennutzungsplan der ehemaligen 
Verbandsgemeinde Flammersfeld als Fläche für die Landwirtschaft 
dargestellt. Um Baurecht zu schaffen, ist die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes sowie die Änderung des Flächennutzungsplanes 
erforderlich.
Die EAM Natur Energie GmbH übernimmt sämtliche mit dem Ver-
fahren zur Aufstellung des Bebau-ungsplanes sowie Änderung des 
Flächennutzungsplanes verbundenen Kosten.
Des weiteren wurde über die Änderung der Hauptsatzung der Orts-
gemeinde beraten. Es soll festgelegt werden, dass der Ausschuss 
„Umweltschutz und Kulturpflege“ und der Jugendausschuss 
zukünftig in einem Ausschuss zusammengefasst werden. Der neue 
Ausschuss soll die Bezeichnung „Jugend und Kulturausschuss“ 
erhalten. Der Beschluss zur vorgenannten Zusammenführung der 
Ausschüsse wurde einstimmig gefasst.
Zu den Tagesordnungspunkten 4 bis 7 wurden die Widmungen von 
Straßen und Gehwegen als öffentliche Verkehrsflächen beschlos-
sen. Im Einzelnen handelt es sich um
- Gehwegflächen in der Rheinstraße, der Ahlbacher Straße

und der Siebengebirgsstraße
- die Widmung eines Teilstücks der Lindenstraße

als Gemeindestraße.
Unter Tagesordnungspunkt 8 beschloss der Ortgemeinderat ein-
stimmig, verschiedene Spenden für den Tierpark anzunehmen.
Zum Punkt „Verschiedenes“ gab es folgende Informationen:
- Das alte Küchenmobiliar des Bürgerhauses soll veräußert wer-

den. Für die Wertermittlung soll mit einem Küchenbauer Kontakt 
aufgenommen werden.

- Die Resonanz auf die Befragung zum Jugendtreff war gering, es 
gingen nur 18 Rückmeldungen ein.

- Es wurde ein Parkverbot von der Ahlbacher Straße (Pizzeria) 
bis zum Minigolfplatz angeregt, da dort diverse Privatautos par-
ken. Alternativ wird die Errichtung einer 30 km/h Zone vorge-
schlagen. Ortsbürgermeister Manfred Berger wird dies mit dem 
Ordnungsamt der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld erläutern.

- Der Ortsgemeinderat erörtert die Ablagerung von Sperr-
müll auf Gehwegen. Ortsbürgermeister Manfred Berger nimmt 
dazu nochmals Kontakt mit dem Ordnungsamt der Verbands-
gemeinde Altenkirchen-Flammersfeld auf. Seitens des Orts-
gemeinderates wird vorgeschlagen, eine Frist zur Entfernung 
des Sperrmülls zu setzen und gegebenenfalls, bei wiederhol-
ter Nichterfüllung, ein Bußgeld zu erteilen. Zuzüglich wird eine 
Ortsbegehung mit dem Bauausschuss vorgeschlagen.

- Es wird der schlechte Zustand des Wirtschaftswegs vom Alt-
Edeka-Gebäude Richtung Strickhausen beanstandet. Ursache 
ist die Ausspülung durch Niederschlagswasser.
Für die Instandsetzung soll ein Gespräch mit den Jagdgenos-
sen erfolgen und über eine mögliche Kostenteilung gesprochen 
werden.

- Bei dem Weg unterhalb des Friedhofes in Richtung Reiferscheid 
sind erhebliche Mengen an Schotter weggeschwemmt worden. 
Der Gemeindearbeiter soll beauftragt werden, den Schotter zu 
beseitigen.

Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung traf der Ortsgemeinderat eine 
Entscheidung zu einer Pachtangelegenheit.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Bauausschusses

Am Samstag, 08. Februar 2025, 10:30 Uhr, findet am Treffpunkt 
Bürgerhaus eine Sitzung des Bauausschusses statt.
Tagesordnung
1. Ortsbegehung

1.1 Spielplätze
1.2 Eichenstraße
1.3 Verbindungsweg Lindenstraße - K4
1.4 Bauhof
1.5 Wirtschaftsweg B256 Holzlagerplatz

2. Verschiedenes
Peter Humberg, Ortsbürgermeister

erkundigte sich, wer für die Reinigung der Straßeneinläufe zuständig 
sei. Es wurde erklärt, dass diese Arbeiten der Ortsgemeinde oblie-
gen, jedoch sollten auch die Bürger ihrer Straßenreinigungspflicht 
nachkommen und die Regenablaufrinnen wöchentlich reinigen. Des 
Weiteren wurde darauf hingewiesen, dass die Parkplatzbeleuchtung 
am Wöschhoisjen defekt sei. Ortsbürgermeister Eichelhardt ver-
sprach, kurzfristig Abhilfe zu schaffen.

	■ Öffentliche Bekanntmachung 
der Ortsgemeinde Fiersbach

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 
die Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem Haushaltsplan und 
seinen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 
und 2026 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 
30. Januar 2025 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses – Montag und 
Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 
12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag 
von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, bis zur Beschlussfas-
sung über die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur 
Einsichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Fiersbach haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen.
Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen 
oder elektronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen.
Der Ortsgemeinderat wird vor seinem Beschluss über die Haus-
haltssatzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vor-
schläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.
Fiersbach, 30. Januar 2025
Ortsgemeinde Fiersbach

Carsten Pauly, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 06. Februar 2025, 18:30 Uhr, findet im Bürgerhaus 
Flammersfeld eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Änderung der Benutzung- und Gebührenordnung für das 

Bürgerhaus der Ortsgemeinde Flammersfeld
3. Zukünftig geplante Tiefbaumaßnahmen
4. Grundsatzbeschluss

Erschließung „Im Platzgarten“
5. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Vertragsangelegenheiten
8. Verschiedenes

Manfred Berger, Ortsbürgermeister

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats 
Flammersfeld vom 12. September 2024

Unter dem ersten Tagesordnungspunkt informierte Ortsbürgermeis-
ter Manfred Berger unter anderem über die Höhe der Kreisumlage 
(754.380 €) und der Verbandsgemeindeumlage (771.924 €) und 
dass der Umbau des Bürgerhauses weitgehend abgeschlossen ist. 
Die Neugestaltung der Außenanlagen am Bürgerhaus befindet sich 
im Zeitplan.
Als nächstes beschloss der Ortsgemeinderat einstimmig die Auf-
stellung des Bebauungsplanes „Photovoltaik-Freiflächenanlage“ 
Flammersfeld und, parallel zum Bebauungsplanverfahren, die Bean-
tragung der entsprechenden Änderung des Flächennutzungsplans 
durch die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld. Die Ver-
bandsgemeinden im Landkreis Altenkirchen sowie die EAM Natur 
Energie GmbH haben eine gemeinsame Energieerzeugungsgesell-
schaft „Westerwald/Sieg-Energie GmbH & Co. KG (WSE)“, zur Nut-
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	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats 
Hilgenroth vom 18. September 2024

Die Ratsmitglieder wurden durch Ortsbürgermeister Michael Rütt-
ger über die Übertragung von Haushaltsermächtigungen von ins-
gesamt 42.000 € aus dem Haushaltsjahr 2023 in das Haushaltsjahr 
2024 informiert. Es handelt sich um Gelder, die in der Vergangenheit 
bereits für Arbeiten im Dorfgemeinschaftshaus vorgesehen waren. 
Der Ortsgemeinderat stimmte der Übertragung von Haushaltser-
mächtigungen von insgesamt 42.000 € aus dem Haushaltsjahr 2023 
in das Haushaltsjahr 2024 einstimmig zu. Die Finanzierung der Aus-
zahlungen im Haushaltsjahr 2023 für die Übertragungen im Ergeb-
nishaushalt von 12.000 € und die Übertragungen von Auszahlun-
gen für Investitionen von 30.000 € erfolgt aus den liquiden Mitteln 
der Ortsgemeinde.
Anschließend bestätigte der Ortsgemeinderat die Eilentscheidung 
der ehemaligen Ortsbürgermeisterin Monika Otterbach, eine Sitz-
garnitur für den Kinderspielplatz zu erwerben. Die Eilentscheidung 
war notwendig, da die Ortsgemeinde zum damaligen Zeitpunkt 
nach den Kommunalwahlen 2024 keinen Gemeinderat mehr hatte 
und dringend eine Sitzgelegenheit für den Kinderspielplatz ange-
schafft werden musste.
Zwischenzeitlich wurde die Sitzgarnitur von dem Unternehmen 
HAHN Kunststoffe geliefert und in Eigenleistung einzelner Ratsmit-
glieder sowie des Ortsbürgermeisters aufgestellt. Der außerplanmä-
ßigen Ausgabe für den Erwerb stimmte der Ortsgemeinderat auch 
einstimmig zu.
Als weiterer Beratungspunkt stand die Rückübertragung des Ver-
bandsgemeindeverbindungsweges zwischen Hilgenroth und Bir-
kenbeul für den im Bereich der Ortsgemeinde Hilgenroth liegenden 
Abschnitt auf der Tagesordnung.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld strebt an, die 
Verbandsgemeindeverbindungswege an die jeweiligen Ortsgemein-
den zurückzugeben. Die Rückgabe erfolgt entweder nach Instand-
setzung des Weges oder mit Zahlung einer Entschädigung an die 
Ortsgemeinde. Der Entschädigungssatz beträgt zurzeit 6,16 €/m² 
Wegefläche.
Der oben genannte Weg soll nun in die Unterhaltungslast der Orts-
gemeinde zurückgegeben werden. Der entsprechende Abschnitt 
beginnt am Ende der Gemeindestraße „Auf´m Gebück“ und endet 
an der Gemeindegrenze zu Busenhausen. In einer früheren Sitzung 
hatte der Ortsgemeinderat bereits beschlossen, den Verbandsge-
meindeverbindungsweg zurückzunehmen. Die Entscheidung, ob 
der Weg nach Instandsetzung oder mit Entschädigung zurückge-
nommen wird, sollte zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen. Das wei-
tere Verfahren zur Rückgabe des Weges wurde seit 2016 zunächst 
zurückgestellt, da vorrangig die Erschließungsmaßnahme „Auf´m 
Gebück“ realisiert werden sollte. Das Wegebauprojekt soll nun, 
nach Abschluss der Erschließungsmaßnahme, umgesetzt werden. 
Die Rückgabe soll nach Instandsetzung des Weges erfolgen. Zur 
Finanzierung der Kosten für die Instandsetzung des Weges, beab-
sichtigt die Verbandsgemeinde Fördermittel des Landes zu bean-
tragen. Der Weg wurde bereits vom Fördergeber vor Ort besichtigt 
und für grundsätzlich förderfähig erklärt. Im Förderfall ist die Nut-
zung des Weges durch Beschilderung, mit dem Zusatz „land- und 
forstwirtschaftlicher Verkehr frei“, zu sperren. Der Weg soll auf sei-
ner gesamten Länge von Hilgenroth bis zur L 267 im Bereich der 
Ortsgemeinde Birkenbeul als gemeinsames Projekt mit der Ortsge-
meinde Birkenbeul, Verbandsgemeinde Hamm/Sieg, instandgesetzt 
werden.
Die Wegebaumaßnahme wird voraussichtlich im Jahr 2026 durch-
geführt. Für die Erstellung der Antragsunterlagen für die Förde-
rung sind verschiedene Genehmigungen der Aufsichtsbehörden 
notwendig.
Die Vorarbeiten dafür werden im Laufe der Jahre 2024 und 2025 
erfolgen. Der Ortsgemeinderat stimmte der Rückübertragung des 
Verbandsgemeindeverbindungsweges zu. Der Weg wird nach 
Instandsetzung durch die Verbandsgemeinde zurückgenommen.
Unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ wurde die Entsor-
gung von Grünabfällen an die Firma Metzler GmbH vergeben. Zur 
Seniorenfahrt wurde die Firma Haas-Busreisen mit dem Transport 
beauftragt.
- Im Hinblick auf die 2024 vorgesehen Zuschüsse an Vereine und 

Verbände erhalten jeweils 100 € der Frauenchor Hilgenroth, der 
FFC Hilgenroth, die Kindertagesstätte Busenhausen und der 
MGV Hilgenroth.

- Die Ratsmitglieder wurden von Ortsbürgermeister Rüttger über 
die Aktualisierung der bestehenden Homepage, der Anlage 
neuer Kommunikationskanäle und die Bereitstellung verschie-
dener E-Mail-Adressen informiert. Mit der Aktualisierung der 
Homepage wird das Unternehmen Rüttger Mediendesign 
beauftragt, dass die Homepage bereits seit Erstellung betreut.

	■ Dorfcafé im Bürgerhaus
Am Samstag, 8. Februar laden wir ab 15:00 Uhr 
zum Dorfcafé ins Bürgerhaus ein. Wir würden 
uns freuen, wenn Jung und Alt zu einer gemütli-
chen Kaffeerunde zusammenkommen. Kuchen-
spenden nehmen wir sehr gerne entgegen. Dies-
bezüglich bitten wir um Rückmeldung bis 

Donnerstag, 06.02. an Nicole persönlich, Tel. 0151/59421665 oder 
EMail: schneider-hasselbach@t-online.de.

Ortsgemeinde Hasselbach
Nicole Schneider und Wessna Engels-Denecke

	■ Neujahrsempfang in Helmeroth
Am Samstag, 18. Januar, luden die Ortsgemeinde Helmeroth und 
der Heimatverein Helmeroth e.V. zum gemeinsamen Neujahrsemp-
fang ein. Nach einem Sektempfang begrüßte Ortsbürgermeister 
Stefan Hassel die Gäste und informierte über aktuelle Neuigkeiten 
und Pläne der Gemeinde für das neue Jahr.

Anschließend sprach der erste Vorsitzende des Vereins, Otmar Löhr, 
zu den Anwesenden. Er ließ das vergangene Vereinsjahr Revue pas-
sieren und gab einen Ausblick auf die geplanten Aktivitäten für 2025.
Nach den offiziellen Worten stand das gemütliche Beisammensein 
im Mittelpunkt. Ein abwechslungsreiches Buffet mit Salaten, Dips 
und Desserts sorgte für das leibliche Wohl. Viele Bürger hatten dazu 
beigetragen, indem sie eigene Speisen beisteuerten.
So bot der Empfang eine gelungene Gelegenheit, das neue Jahr in 
angenehmer Atmosphäre einzuläuten.

Ortsbürgermeister, Stefan Hassel

	■ Willkommensbesuch in Helmeroth
Am 10. Dezember 2024 erblickte Ella Meinert das Licht der Welt. 
Im Namen der Ortsgemeinde beglückwünschte Ortsbürgermeister 
Stefan Hassel die glücklichen Eltern, Bettina und Aron, sowie die 
Geschwister Linus und Carlo.

Als Zeichen der Anerkennung überreichte er einen Begrüßungs- 
gutschein.
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1. § 2 (Friedhofzweck) wird wie folgt neu gefasst:
§ 2 Friedhofzweck
(1) Der Friedhof ist eine nicht rechtsfähige Anstalt (öffentliche Ein-
richtungen) der Ortsgemeinde.
(2) Er dient der Bestattung von
a) Personen, die zum Zeitpunkt ihres Todes Einwohner der 

Gemeinde waren,
b) Personen, die ein besonderes Recht auf Bestattung in einer 

bestimmten Grabstätte haben,
c) Tot- oder Fehlgeburten nach § 8 Absatz 2 Sätze 2 und 3 und 

Absatz 3 BestG; soweit diese in der Gemeinde geboren wurden 
bzw. ein Elternteil Einwohner der Gemeinde ist, oder

d) Personen, die ohne Einwohner zu sein, nach § 2 Absatz 2 Sätze 
2 und 3 BestG zu bestatten sind.

(3) Auf den Friedhöfen soll ferner bestattet werden, wer früher im 
Gebiet der Gemeinde nach § 2 Abs. 2a) gewohnt hat und seine Woh-
nung hier nur wegen der Aufnahme in eine auswärtige Altenpflege- 
oder ähnliche Einrichtung oder wegen Verlegung des Wohnsitzes zu 
auswärts wohnenden Angehörigen zur Vermeidung der Aufnahme in 
einer der genannten Einrichtungen aufgegeben hat.
(4) Die Bestattung anderer Personen bedarf der vorherigen 
Zustimmung der Friedhofverwaltung und dem Abschluss einer 
Vereinbarung.
2. In § 12 (Allgemeines, Arten der Grabstätten) wird der Abs. 1 
wie folgt neu gefasst:
§ 12 Allgemeines, Arten der Grabstätten
(1) Die Grabstätten werden unterschieden in
a) Reihengrabstätten
b) Urnengrabstätten als Reihengrabstätten
c) Rasengrabstätten als Reihengrabstätten

und Urnenreihengrabstätten
3. Der § 13a (Rasengrabstätten) wird wie folgt neu gefasst:
§ 13a Rasengrabstätten
(1) Rasengrabstätten sind Grabstätten auf bestimmten Grabfeldern.
(2) Rasengrabstätten stehen als Reihengrabstätten und Urnenrei-
hengrabstätten zur Verfügung.
(3) Die Pflege der Grabflächen erfolgt durch die Friedhofverwaltung.
(4) Im Übrigen gelten die grundsätzlichen Vorschriften der Reihen-
grabstätten und Urnengrabstätten.
(5) Im Bereich jedes Rasengrabes wird eine Namenstafel bodengleich 
verlegt. Die Größe der Namenstafel beträgt 0,40m x 0,30 m x 0,04 m 
und wird aus Naturstein gefertigt. Darauf ist der Vor- und Familienname 
anzugeben. Es besteht die Möglichkeit, das Geburts- und Sterbedatum 
ebenfalls einzutragen. Die Schriftzüge sind einzugravieren. Die Kosten 
für die Namenstafeln sind vom Verantwortlichen zu übernehmen.
(6) In der Zeit vom 01.04. bis 30.09. ist es nicht gestattet Grab-
schmuck niederzulegen.
4. In § 14 (Urnenbeisetzungen) wird der Abs. 2 wie folgt neu 
gefasst:
§ 14 Urnenbeisetzungen
(2) Aschen dürfen beigesetzt werden
a) in Urnenreihengrabstätten
b) in Rasenurnenreihengrabstätten
c) in Reihengrabstätten und Rasenreihengrabstätten zusammen mit 
einer Leiche eine Asche oder bis zu 2 Aschen je Grabstätte
5. In § 22 (Entfernen von Grabmalen) wird der Abs. 2 wie folgt 
neu gefasst:
§ 22 Entfernen von Grabmalen
(2) Nach Ablauf der Ruhezeit bei Reihengrabstätten und Urnenrei-
hengrabstätten oder nach der Entziehung von Grabstätten und Nut-
zungsrechten, sind die Grabmale und sonstigen baulichen Anlagen 
innerhalb einer Frist von drei Monaten zu entfernen. Auf den Ablauf 
der Ruhezeit wird durch öffentliche Bekanntmachung hingewiesen.
a) Kommt der Verpflichtete dieser Verpflichtung nicht nach, so ist die 
Friedhofverwaltung berechtigt, die Grabstätte abräumen zu lassen. 
Lässt der Verpflichtete das Grabmal und die sonstigen baulichen 
Anlagen nicht binnen drei Monaten abholen, geht es/gehen sie/ ent-
schädigungslos in das Eigentum der Ortsgemeinde über. Sofern 
Grabstätten von der Friedhofverwaltung abgeräumt werden, hat der 
jeweilige Verpflichtete die Kosten zu tragen. Diese Verpflichtung gilt 
für alle Grabstätten, die vor dem 07.10.2024 angelegt wurden.
b) Seit dem 07.10.2024 wird im Bestattungsfall eine Gebühr für das 
Abräumen der Gräber erhoben. Die Gebühr wird bei dem Erwerb 
der Grabstätte fällig. Das Abräumen der Grabstätten, die ab dem 
07.10.2024 angelegt wurden, erfolgt durch die Friedhofverwaltung 
bzw. von dem hiervon Beauftragten. Auf schriftlichen Antrag bei der 
Friedhofverwaltung kann der Nutzungsberechtigte die Grabstätte in 
eigener Regie abräumen; die entrichtete Gebühr für das Abräumen 
der Grabstätte wird dann dem Nutzungsberechtigten in der einge-
zahlten Höhe zurückerstattet.
6. In § 26 (Vernachlässigte Grabstätten) wird der Abs. 1 wie folgt 
geändert:
§ 26 Vernachlässigte Grabstätten
(1) Wird eine Grabstätte nicht ordnungsgemäß hergerichtet oder 
bepflanzt, hat der Verantwortliche auf schriftliche Aufforderung der Fried-

- Es steht ein Kontingent an Aufklebern der Ortsgemeinde zur 
Verfügung. Auf Nachfrage können die ortsansässigen Vereine 
diese Aufkleber bei ihren Veranstaltungen verkaufen. Es sollen 
0,50 € für die kleinen und 1,00 € für die großen Aufkleber einge-
nommen werden. Die Vereine werden zeitnah durch den Orts-
bürgermeister informiert. Weiterhin soll eine Information im Mit-
teilungsblatt der Verbandsgemeinde veröffentlicht werden, die 
darüber informiert, dass Aufkleber auch beim Ortsbürgermeis-
ter erworben werden können.

Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung gab der Ortsgemeinderat seine 
Zustimmung zu einem Grundstückserwerb und einer Grundstücks-
veräußerung. Zusätzlich wurde der Abschluss eines Nutzungsver-
trags befürwortet und ein Auftrag erteilt.

Idelberg

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats 
Idelberg vom 27. September 2024

Zu Beginn der Sitzung wurde Ratsmitglied Saskia Müller vom Ortsge-
meinderat zur Schriftführerin gewählt. Als nächstes stand die Bera-
tung über die weitere Vorgehensweise zum erforderlichen Astrück-
schnitt von Eigentümern privater Grundstücke und zur bestehenden 
Straßenreinigungspflicht auf der Tagesordnung. Die betreffenden 
Einwohner sollen von Ortsbürgermeister Jürgen Schneider gebeten 
werden, ihrer Verpflichtung zur Straßenreinigung und zum Astschnitt 
nachzukommen. Auch der Erste Beigeordnete Stephan Schuma-
cher wird an den Gesprächen teilnehmen. Zusätzlich wird ein ent-
sprechender Vermerk bezüglich der Absprachen zwischen der Orts-
gemeinde und den Einwohnern angefertigt. Unter „Verschiedenes“ 
informierte Ortsbürgermeister Schneider zu folgenden Themen:
- Die vorläufige Zuständigkeit für das Dorfgemeinschaftshaus 

liegt bei dem Vorsitzenden und, bei dessen Abwesenheit, beim 
Ersten Beigeordneten Stephan Schumacher und der Zweiten 
Beigeord-neten Anette Hörter.

- Die Sitzbank gegenüber dem Wasserhäuschen
ist freigeschnitten.

- Die Reinigung der Regenrinne des Dorfgemeinschaftshauses 
sowie die beschädigte Fensterscheibe auf der Damentoilette 
wurden repariert.

- Der Weg zur „Alten Ölmühle“ ist gemäht und überstehende Äste 
sind zurückgeschnitten.

In der Einwohnerfragestunde wurde vorgeschlagen, an den Wan-
derbänken der Ortsgemeinde Mülleimer anzubringen. Außerdem 
machte der Vorsitzende auf „Parkbankpatenschaften“ aufmerksam.

	■ Waldinteressenten Niederingelbach
Versammlung am 26.02.2025
Die Versammlung der Waldinteressenten Niederingelbach findet am 
Mittwoch, 26.02., um 19.00 Uhr im Sportlerheim Ingelbach statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Kassenprüferbericht
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Klimaangepasstes Waldmanagement
7. Steuerliche Angelegenheiten
8. Verschiedenes

Manfred Quast, Waldvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung zur Änderung der Friedhofsatzung der 
Ortsgemeinde Kettenhausen vom 15. Januar 2025

Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung 
(GemO) und der §§ 2 Abs. 3, 5 Abs. 2 und 6 Abs. 1 Satz 1 des 
Bestattungsgesetzes (BestG) folgende Satzung beschlossen, die 
hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
Die Friedhofsatzung der Ortsgemeinde Kettenhausen vom 
10.09.2002, zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 
08.10.2020, erhält folgende Fassung:
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II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Kettenhausen, 15.01.2025

Klaus Schmidt, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Freitag, 07. Februar 2025, findet im Dorfgemeinschaftshaus 
Niedersteinebach eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung (Beginn: 18:00 Uhr)
1. Vertragsangelegenheiten
2. Verschiedenes
3. Informationen der Ortsbürgermeisterin
Öffentliche Sitzung (Beginn: 18:15 Uhr)
4. Verpflichtung eines Ratsmitgliedes
5. Zustimmung zur Annahme von Zuwendungen
6. Bestätigung einer Eilentscheidung

Erteilung des Einvernehmens zur Bauvoranfrage für die Errich-
tung eines Wohnhauses im Außenbereich

7. Widmung einer Gemeindestraße
Rahmswiese

8. Widmung von Gemeindestraßen
Hauptstraße (Stichwege)

9. Forstwirtschaftsplan 2025
10. Verschiedenes
11. Informationen der Ortsbürgermeisterin
12. Einwohnerfragestunde

Melanie Seliger, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 05. Februar 2025, findet im Hähners Hof eine Sitzung 
des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung (Beginn: 19:00 Uhr)
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
Öffentliche Sitzung (Beginn: 20:00 Uhr)
2. Förderprogramm zur Innenentwicklung
3. Anschaffung einer Geschwindigkeitsmessanlage
4. Informationen zur Grundsteuer
5. Informationen zur Bundestagswahl
6. Informationen zum Stand Glasfaserausbau
7. Informationen des Ortsbürgermeisters
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

Stefan Löhr, Ortsbürgermeister

	■ Literaturkreis Obererbach 
trifft sich wieder am 4.2.2025

Unser nächster Termin für den Literaturkreis Obererbach findet am 
04.02. um 19 Uhr im Hähnershof statt. Wir wollen uns dann mit dem 
Buch „Atomstation“ von Halldór Laxness befassen.

hofverwaltung die Grabstätte innerhalb einer jeweils festzusetzenden 
angemessenen Frist in Ordnung zu bringen. Kommt er dieser Verpflich-
tung nicht nach, kann die Friedhofverwaltung die Grabstätte vorzeitig 
einebnen oder nach ihrem Ermessen auf seine Kosten herrichten lassen.

§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.
Kettenhausen, 15.01.2025

Klaus Schmidt, Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Kettenhausen, 15.01.2025

Klaus Schmidt, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung zur Änderung 
der Friedhofgebührensatzung der Ortsgemeinde 
Kettenhausen vom 15. Januar 2025

Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung 
(GemO) und der §§ 2 Abs. 1, 7 und 8 des Kommunalabgabenge-
setzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt 
gemacht wird.

§ 1
Die Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde Kettenhausen 
vom 10.09.2002, zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 
14.01.2010 erhält folgende Fassung:
1. § 1 (Allgemeines) wird wie folgt neu gefasst:
§ 1 Allgemeines
(1) Für die Benutzung der Einrichtung des Friedhofwesens und ihrer 
Anlagen werden Benutzungsgebühren erhoben. Die Gebührensätze 
ergeben sich aus der Anlage zu dieser Satzung.
(2) Für die der Umsatzsteuerpflicht unterliegenden Gebührenposi-
tionen wird zusätzlich die gesetzliche Umsatzsteuerpflicht erhoben 
und separat im Gebührenbescheid ausgewiesen

§ 2
Die Anlage zur Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde Ket-
tenhausen vom 10.09.2002, zuletzt geändert durch Änderungssat-
zung vom 14.01.2010 erhält folgende Fassung:
2. Ziffer I (Reihengrabstätte) wird wie folgt neu gefasst:
I. Reihengrabstätten
1. Überlassung einer Reihengrabstätte an Berechtigte nach § 2 

Abs. 2 und 3 der Friedhofsatzung �  250 €
2. Überlassung einer Rasenreihengrabstätte �  250 €
3. Überlassung einer Urnenreihengrabstätte �  200 €
4. Überlassung einer Rasenurnenreihengrabstätte �  200 €
3. Ziffer VII. (Pflege der Rasengrabstätten)) wird wie folgt neu 
gefasst:
VII. Pflege der Rasengrabstätten
1. Rasenreihengrabstätte jährlich �  20 €
2. Rasenurnenreihengrabstätte jährlich �  10 €
4. Ziffer VIII. (Namenstafel) wird wie folgt neu gefasst:
VIII. Namenstafel
Die Namenstafeln für die Rasengrabstätten werden nach dem 
tatsächlichen Aufwand für die Herstellung sowie das Verlegen 
abgerechnet.
5. Ziffer IX (Entfernung/Einebnung von Grabstätten) wird wie 
folgt neu gefasst:
IX. Entfernung/Einebnung von Grabstätten
1. Reihengrabstätte �  300 €
2. Urnenreihengrabstätte �  150 €
3. Rasenreihen- und Rasenurnenreihengrab �  75 €

§ 3
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.
Kettenhausen, 15.01.2025
Ortsgemeinde Kettenhausen

Klaus Schmidt, Ortsbürgermeister
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Mähen, Mulchen, Freischneiden, die Vielfalt der Tätigkeiten ist groß. 
Die anfängliche Sorge, dass die Paten die Flächen nicht gut genug 
betreuen, war und blieb völlig unbegründet.
Der Gemeinderat freute sich, den Ehrenamtlern an diesem Tag 
etwas dafür zurückgeben zu können. Beim Wintergrillen gab es 
eine Vielzahl von selbstgemachten Salaten, bereichert durch viele 
lokale Köstlichkeiten wie Wildbratwurst aus dem Seelbacher Revier, 
bunten Kartoffelsalat aus der Steinhard und Schafmilcheis aus 
Berzhausen.
Es war ein sehr gemütlicher Abend in geselliger Runde bei ausge-
zeichnetem Essen. Ein schöner Abend mit zufriedenen Gästen und 
Gastgeber.
Noch sind einige Flächen zu vergeben. Alle Mitglieder des 
Gemeinderates stehen als Ansprechpartner zur Verfügung. Macht 
doch mit!

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Dienstag, 04. Februar 2025, 19:00 Uhr, findet im Grillhütte 
Stürzelbach eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Grundsteuerreform und die Auswirkungen

auf die Ortsgemeinde
2. Arbeitssicherheit und Arbeitseinsätze in der Ortsgemeinde
3. Investitionen in den Haushaltsjahren 2025/2026
4. Informationen und Sachstand Syna
5. Bundestagswahl 2025
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Hans Gerd Altgeld, Ortsbürgermeister

	■ Öffentliche Bekanntmachung 
der Ortsgemeinde Werkhausen

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 
und 2026 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 
30. Januar 2025 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und 
Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 
12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag 
von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, bis zur Beschlussfas-
sung über die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur 
Einsichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Werkhausen haben die 
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, 
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen.
Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen 
oder elektronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen.
Der Ortsgemeinderat wird vor seinem Beschluss über die Haus-
haltssatzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vor-
schläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.
Werkhausen, 30. Januar 2025
Ortsgemeinde Werkhausen

Darius Tawrowski, Ortsbürgermeister

	■ Bürgerversammlung
Die Bürgerversammlung zum Abschluß der Dorfmoderation 
unserer Ortsgemeinde als Schwerpunktgemeinde findet am 30.01. 
im ehemaligen Sonnenhof/Raiffeisensaal statt.
Diese beginnt um 18 Uhr. Dazu sind alle Bürger von Weyerbusch 
und Hilkhausen herzlich eingeladen.

Max Weller, Ortsbürgermeister

Der isländische Autor und Nobel-
preisträger (1955) entführt uns in 
diesem Buch in sein Heimatland, 
Island nach dem 2. Weltkrieg. 
Eine politische Satire, ebenso 
relevant damals wie heute.
Weitere Termine: 04.03.: 
„Dschinns“ von Fatma Aydemir;
01.04.: „Der Zopf“ von Laetitia 
Colombani; 29.4.: „Was wir nicht 
haben, brauchen Sie nicht“ von 
Dieter Moor.
Der Literaturkreis Obererbach 
trifft sich alle 4 Wochen dienstags 

um 19 Uhr und ist offen für alle, die gerne lesen und sich über das 
Gelesene austauschen möchten. Die Bücher werden von den Mit-
gliedern vorgeschlagen und per Abstimmung ausgewählt.
Informationen und Anmeldungen: Doris Monier, Tel. 02681/1242

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Festlegung der Bekanntmachungsorgane 
der Ortsgemeinde Rettersen 
für öffentliche Bekanntmachungen

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Rettersen hat in seiner Sit-
zung am 09. Oktober 2024 folgenden Beschluss gefasst:
„Öffentliche Bekanntmachungen nach § 1 Abs. 1 der Hauptsat-
zung werden in der Heimat- und Bürgerzeitung „Mitteilungsblatt der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld im Raiffeisenland“ 
veröffentlicht.
Rettersen, 22.01.2025
Ortsgemeinde Rettersen

Norbert Anhalt, Ortsbürgermeister

	■ Treffen der Grünflächenpaten
Dankeschön der Ortsgemeinde Seelbach an die ehrenamtli-
chen Paten
Gute Stimmung herrschte am 17. Januar in der Henry-Hütte: Die 
Pflegeflächenpaten trafen sich, um die Anerkennung der Orts-
gemeinde entgegenzunehmen. „Eure Arbeit ist unverzichtbar für 
unsere Ortsgemeinde.
Durch euch als Ehrenamtler konnten wir die Kosten für die Grün-
flächenarbeiten enorm reduzieren und sie auch weiterhin im Griff 
behalten. Davon profitiert am Ende jeder Dorfbewohner“, würdigte 
Ortsbürgermeisterin Anke Klein zu Beginn des Treffens das beispiel-
lose Engagement.

Unverzichtbar für die Ortsgemeinde: Die ehrenamtlichen Grünflächen-
paten beim Wintergrillen in der Henry-Hütte� Foto: Schäck
Im Frühsommer 2022 hatte der Gemeinderat aufgrund knapper 
Haushaltsmittel beschlossen, geeignete Flächen der Ortsgemeinde 
an Paten zur ehrenamtlichen Pflege zu vergeben.
Geeignete Parzellen wurden ermittelt und in Karten eingetra-
gen, anschließend das Vorhaben im Dorf kommuniziert und Paten 
gesucht.
Die Resonanz war überwältigend: Innerhalb kürzester Zeit konnten 
viele Flächen an interessierte Bürgerinnen und Bürger übergeben 
werden. Aktuell engagieren sich 26 Familien im Dorf und helfen, um 
gut die Hälfte der anfallenden Arbeiten zu bewältigen.
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von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 57610 Alten-
kirchen, Zimmer U 15, bis zur Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Ziegenhain haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge 
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen oder elektro-
nisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. Der Ortsgemeinde-
rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die 
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.
Ziegenhain, 30. Januar 2025
Ortsgemeinde Ziegenhain

Nicolas Ahrend, Ortsbürgermeister

	■ Ziegenhainer Glühweintrinken fand großen Anklang
Am 22. Dezember des vergangenen Jahres organisierte der neue 
Gemeinderat mit tatkräftiger Unterstützung vieler Helfer ein gemütli-
ches Glühweintrinken. Es war eine Freude zu sehen, dass zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger der Einladung gefolgt sind. In einer stim-
mungsvollen Atmosphäre, mit warmen Getränken, Bratwürstchen 
und einem kleinen Lagerfeuer, genossen wir gemeinsam den Abend.
Die Veranstaltung kam so gut an, dass wir sie in gleicher Form im 
neuen Jahr wiederholen werden.

Der Gemeinderat bedankt sich herzlich bei allen Helfern, insbeson-
dere bei den beiden Grillmeistern Detlef und Manuel, für ihre Unter-
stützung beim Grillen.
Als Nächstes steht die Seniorenfeier auf dem Programm. Details 
dazu werden in der kommenden Gemeinderatssitzung besprochen 
und zeitnah bekannt gegeben.

Ihr Ortsbürgermeister Nicolas Ahrend und der Gemeinderat

Wir gratulieren

	■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Almersbach
03.02.2025 Klaus Quast��������������������������������������������  70 Jahre
Altenkirchen
31.01.2025 Marita Rawlins����������������������������������������  70 Jahre
01.02.2025 Vladimir Garres���������������������������������������  80 Jahre
01.02.2025 Waldemar Klein��������������������������������������  75 Jahre
01.02.2025 Sigrid Reinhardt��������������������������������������  70 Jahre
02.02.2025 Albert Schmidt����������������������������������������  95 Jahre
02.02.2025 Ulrike Quast��������������������������������������������  70 Jahre
03.02.2025 Lidia Diel�������������������������������������������������  70 Jahre
05.02.2025 Bernhard Kerkmann�������������������������������  80 Jahre
06.02.2025 Heinz-Kurt Templin���������������������������������  70 Jahre

	■ Öffenltiche Bekanntmachung 
der Ortsgemeinde Willroth

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Nachtragshaushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2025 mit dem Nachtragsplan und 
seinen Anlagen
Der Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2025 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 30. 
Januar 2025 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der 
allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 
12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 
57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, bis zur Beschlussfassung über 
die Nachtagshaushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Ein-
sichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Willroth haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der 
Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025, einzurei-
chen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindever-
waltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Alten-
kirchen oder elektronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. 
Der Ortsgemeinderat wird vor seinem Beschluss über die Nach-
tragshaushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist eingegange-
nen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.
Willroth, 30. Januar 2025
Ortsgemeinde Willroth

Wilfried Schiefer, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Am Mittwoch, 05. Februar 2025, 19:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Willroth eine Sitzung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses statt.
Tagesordnung
1. Wahl einer/eines Vorsitzenden

des Rechnungsprüfungsausschusses
2. Verschiedenes

Wilfried Schiefer, Ortsbürgermeister

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats Willroth 
 vom 24. September 2024

Zu Beginn der Sitzung stimmte der Ortsgemeinderat dem Vorschlag 
von Ortsbürgermeister Schiefer, die Tagesordnung um zwei Punkte 
zu erweitern, einstimmig zu.
Unter Tagesordnungspunkt 1 bestätigte der Ortsgemeinderat die 
Eilentscheidung des Ortsbürgermeisters und der beiden Beigeord-
neten zur Anschaffung eines Rasentraktors. Es handelt sich hierbei 
um das Modell X 167 R der Marke John Deere. Die Maschine, die 
den alten, defekten Aufsitzrasenmäher ersetzt, hat 15 Betriebsstun-
den gelaufen. Die vorhandenen Anbauteile der Ortsgemeinde sind 
ebenfalls kompatibel.
Im Folgenden befasste sich der Ortsgemeinderat mit der Erteilung 
des Einvernehmens zum Bauantrag für den Anbau einer unbeheiz-
ten überdachten Außenterrasse und eines Unterstandes im Außen-
bereich. Die Ortsgemeinde ist Eigentümerin des Grundstücks, des 
bestehenden Schnellimbisses an der B 256. Ein zulässigerweise 
im Außenbereich errichteter Betrieb kann baulich erweitert werden, 
wenn die Erweiterung im Verhältnis zum vorhandenen Gebäude 
angemessen ist. Dies ist im vorliegenden Fall gegeben. Der Ortsge-
meinderat stellte das Einvernehmen einstimmig her.
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurden Beschlüsse zu Grund-
stücks- und Vertragsangelegenheiten gefasst.

	■ Öffentliche Bekanntmachung 
der Ortsgemeinde Ziegenhain

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 
2026 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 30. Januar 
2025 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 
bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 
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Schürdt
04.02.2025 Renate Nolte�������������������������������������������  75 Jahre
Weyerbusch
05.02.2025 Engelbert Bohlscheid�����������������������������  75 Jahre
Willroth
01.02.2025 Dieter Heidorn����������������������������������������  70 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

Geburten:
Leandro Neffe, Flammersfeld
Sterbefälle:
Winfried Müller, Altenkirchen
Sigrid Helga Birkenbeul, Altenkirchen
Werner Donaj, Rettersen
Udo Franz Schröder, Weyerbusch
Christel Olbrischewski, Bachenberg
Willi Eckers, Altenkirchen
Wolfgang Oeftring, Willroth
Martina Rapp, Hilgenroth

Bürdenbach
03.02.2025 Anna Meffert�������������������������������������������  90 Jahre
Burglahr
31.01.2025 Marianne Autrum������������������������������������  90 Jahre
Eichen
02.02.2025 Peter Nellen��������������������������������������������  80 Jahre
Hasselbach
01.02.2025 Roswitha Hassel�������������������������������������  75 Jahre
Horhausen
01.02.2025 Ömer Özcan�������������������������������������������  80 Jahre
01.02.2025 Richard Elgert�����������������������������������������  75 Jahre
02.02.2025 Michael Schmidt�������������������������������������  75 Jahre
03.02.2025 Antonio Morandi�������������������������������������  70 Jahre
06.02.2025 Wolfgang Dennemärker��������������������������  70 Jahre
Ingelbach
02.02.2025 Erika Röder���������������������������������������������  85 Jahre
Mehren
05.02.2025 Katharina Weber�������������������������������������  85 Jahre
Oberlahr
05.02.2025 Norbert Schmidt�������������������������������������  85 Jahre

Volkshochschulen/Weiterbildung

Altenkirchen-Flammersfeld
Volkshochschule

Volkshochschule
Altenkirchen-Flammersfeld
Vielseitiges Kursprogramm

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 85 199 vhs@vg-ak-ff.de

Infos und
Anmeldung

Kursprogramm der VHS Altenkirchen-Flammersfeld
Nachstehend erhalten Sie einen Einblick in unser Kursprogramm. 
Die detaillierten Kursbeschreibungen finden Sie auf unserer Home-
page vhs.vg-ak-ff.de.
Wie melde ich mich an?
Anmelden können Sie sich direkt unter dem jeweiligen Kurs auf 
unserer Homepage oder telefonisch.
Wie kann ich bezahlen?
Bitte bezahlen Sie die Kursgebühr nach Erhalt unserer Rechnung. 
Diese wird Ihnen per Post zugestellt.
Wer kann mir weiterhelfen?
Wenn Sie Beratung zur Kurswahl oder Hilfe bei der Buchung benö-
tigen, rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine E-Mail!
Telefon 02681 / 85-199
E-Mail vhs(at)vg-ak-ff.de
Fachbereich 1

Recht, Politik & Gesellschaft
Vortrag: Vorsorgevollmacht, Patienten- und 
Betreuungsverfügung
Di. 18.02.2025, 18 - 19:30 Uhr,
1 Termin, Kurs-Nr. 101
Mit: Dr. Andreas Engels, Notar
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, 

Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: kostenfrei
Fachbereich 2

Kunst & Kultur
Schreinerkurs - Heimwerker-Schnupperkurs
Sa. 01.02.2025, 15 - 16 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 203
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 
Oberirsen
Kursgebühr: 15,00 €

Schreinerkurs - Tipps und Tricks vom Schreinermeister
Sa. 15.02.2025, 15 - 17 Uhr,
1 Termin, Kurs-Nr. 204
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen,
Schulstraße 5a,

57635 Oberirsen
Kursgebühr: 75,00 €
Fachbereich 3

Gesundheit / Ernährung
Workshop: Chinesische Kampfkunst (Xing Yi 
Quan)
Sa. 15.02.2025, 10 - 13 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 309
Mit: Patrick Bay
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld

Kursgebühr: 24,00 €
Chinesische Kampfkunst (Xing Yi Quan)
Di. 25.02.2025, 17:30 - 19 Uhr, 6 Termine, Kurs-Nr. 310
Mit: Patrick Bay
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 43,00 €
Online-Vortrag: Hashimoto - Wenn die Schilddrüse erkrankt
Do. 27.02.2025, 18 - 20:15 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 311
Mit: Dagmar Lehmkuhl
Kursort: Online (Zoom)
Kursgebühr: 25,00 €
Das bin ich mir wert!! - Ein Abend zur Stärkung des Selbst-
wertgefühls
Mi. 05.03.2025, 18 - 20 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 312
Mit: Anke Pfeffermann
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 22,00€
YOGA
Workshop: Auszeit mit Faszien-Yoga
Sa. 01.02.2025, 10 - 13 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 303
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 22,00 €
Kundalini-Yoga
Mo. 03.02.2025, 17 - 18:30 Uhr, 9 Termine, Kurs-Nr. 304
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Kultur und Gesellschaft
Einführung in das Kreative Schreiben - - eine Schreibwerkstatt
Sonntag, 09.02.2025, 14:15 bis 16:30 Uhr - 3 Termine
Michaela Grüdl-Keil - 35,00 €
Kreativer Gouache Workshop!!! NEU!!!
Samstag, 15.02.2025, 11:00 bis 14:00 Uhr - 1 Termin
Olesja Leikam - 25,00 €
EDV, Arbeit und Beruf
Computer-Sprechstunden / Digitale Bildung -
Bürgernahe Medienkompetenz für Bürger*innen
Freitag, 31.01.2025, 16:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Kitja Müller - für Sie kostenfrei
Smartphone - Kurs für Einsteigerinnen und Einsteiger
Freitag, 07.02.2025, 16:00 bis 18:00 Uhr - 3 Termine
Kitja Müller - 60,00 €
Anmeldungen für die KVHS wenn nicht anders angegeben unter: 
02681/ 81-2213 oder kvhs@kreis-ak.de Hier können Sie auch gerne 
bei Fragen rund um das Thema Weiterbildung auf uns zukommen.
KVHS startet gut in das neue Jahr
Die ersten Kurse des Jahres 2025 sind bereits abgeschlossen 
und insgesamt kann die KVHS ein leicht gestiegenes Interesse 
an Angeboten im Vergleich zum Vorjahr feststellen. Aber nicht alle 
Kurse können begonnen werden, da die Mindestteilnehmende-
zahl von fünf nicht überall erreicht wird. Daher gilt: Informieren Sie 
sich zeitnah und melden Sie sich an, wenn Sie einen Kurs für sich 
entdeckt haben, denn wenn die KVHS Ihren Wunsch nicht kennt, 
kommt es vielleicht trotz ausreichend Interesse zu Absagen man-
gels Anmeldung.
Sprachkurse - Flexibilität und individuelle Lösungen
Die Kreisvolkshochschule (KVHS) bietet ein vielfältiges Angebot an 
Sprachkursen für unterschiedliche Niveaus und Interessen. Neben 
den aufgeführten Kursen steht die KVHS jederzeit für Anfragen zur 
Verfügung - sei es für den Einstieg in bereits laufende Kurse oder für 
die Planung zukünftiger Angebote.
Demnächst starten beispielsweise Kurse für Schwedisch und Nie-
derländisch. Auch bei anderen Sprachen werden individuelle Lösun-
gen gesucht. Kurse, die derzeit nicht genügend Anmeldungen auf-
weisen, können später beginnen, sobald weitere Interessierte 
hinzukommen. Die KVHS berät gerne, um die passende Möglichkeit 
für alle Sprachinteressierten zu finden.
Kreativität im Mittelpunkt - Workshops und mehr
Die kreativen Kurse der KVHS erfreuen sich großer Beliebtheit und 
fördern nicht nur handwerkliches Geschick, sondern auch den Aus-
tausch unter Gleichgesinnten. Viele Teilnehmende schließen sich 
nach den Kursen zu Gruppen zusammen, die regelmäßig ihre Tech-
niken vertiefen und sich gegenseitig inspirieren.
Ein Highlight im aktuellen Programm ist der neue Gouache-Work-
shop, der am 15.02.2025 startet.
Dieser bietet eine spannende Einführung in die vielseitige Maltech-
nik. Material kann direkt vor Ort im Workshop erworben werden. Bei 
genügend Interesse sind Fortsetzungen geplant, um das Erlernte 
weiter zu vertiefen.
Auch das Kreative Schreiben ist ein wertvoller Kurs, der nicht nur 
das literarische Gestalten schult, sondern auch dabei hilft, in sozia-
len Medien den „richtigen Ton“ zu finden. Für alle Musikfreunde und 
solche, die es werden wollen, beginnt im März wieder ein umfassen-
der Songbegleitungskurs auf der Gitarre.

	■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen

Altenkirchen
Kreisvolkshochschule

Kreisvolkshochschule
Altenkirchen
Gemeinsam auf gutem Kurs

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 812213 kvhs@kreis-ak.de

Infos und
Anmeldung

Sprachen
Die Preise bei den Sprachkursen gelten für die Mindestteilnehmen-
denzahl Fünf. Nachlässe bei höherer Anzahl werden erst am 2. Ter-
min ermittelt, aufgrund der angebotenen „Schnupperstunde“
Spanisch für Teilnehmende mit Vorkenntnissen - A2
Donnerstag, 30.01.2025, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Ana Böhm - 95,00 €
Deutsch B1 - von Niveau A2 auf B1 für die Prüfung vorbereiten
Samstag, 01.02.2025, 08:30 bis 11:30 Uhr - 8 Termine
Justyna Zwak - 160,00 €
Englisch A2/B1 mit Muße -Online - Conversation, Texte, 
Zeitungsartikel
Dienstag, 04.02.2025, 11:00 bis 12:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 95,00 €
Englisch für Anfänger*innen mit geringen Vorkenntnissen A 1.1 
- Online
Dienstag, 04.02.2025, 17:30 bis 19:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 95,00 €
Französisch für Anfänger mit Vorkenntnissen - A2 - Folgekurs 
von 4042
Dienstag, 04.02.2025, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Claire Turner - 95,00 €
Französisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen A2 - A 2 - Online-
kurs per ZOOM
Mittwoch, 05.02.2025, 18:30 bis 20:00 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 95,00 €
Spanisch A1- A2 - Lernen beim Plaudern
Donnerstag, 06.02.2025, 17:00 bis 18:30 Uhr - 13 Termine
Bernardo Cequera - 95,00 €
Portugiesisch für Anfänger - A1 - im Kulturwerk Wissen
Montag, 10.02.2025, 17:00 bis 18:30 Uhr - 12 Termine
Ana Paula Porwich - 75,00 €
Gesundheit und Sport
Zumba® - mittwochs I AKTUELL LEIDER AUSBEBUCHT - siehe 
auch Termin am 11.02.
Mittwoch, 29.01.2025, 17:00 bis 18:00 Uhr - 10 Termine
Lisa Graben - 60,00 €
Zumba® - mittwochs II AKTUELL LEIDER AUSBEBUCHT
Mittwoch, 29.01.2025, 18:05 bis 19:05 Uhr - 10 Termine
Lisa Graben - 60,00 €
Grübeln?! Stopp!!! - Vom Umgang mit dem Kopkino
Donnerstag, 06.02.2025, 09:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Juliane Klein - 95,00 €
Zumba® Schnupperstunde - kostenfrei
Dienstag, 11.02.2025, 18:00 bis 19:00 Uhr - 1 Termin
Lisa Graben -
Meditation und Atemübungen- bei sich ankommen - online- Kurs
Dienstag, 11.02.2025, 19:30 bis 20:15 Uhr - 8 Termine
Judith Marie Huppert - 48,00 €

Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 48,00 €
Kundalini-Yoga
Mo. 03.02.2025, 19 - 20:30 Uhr, 9 Termine, Kurs-Nr. 305
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 48,00 €
Yoga für Menschen 60Plus
Mi. 05.02.2025, 9 - 10:30 Uhr, 9 Termine, Kurs-Nr. 306
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 48,00 €
Yoga für Menschen 60Plus
Mi. 05.02.2025, 17 - 18:30 Uhr, 9 Termine, Kurs-Nr. 307
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 48,00 €
Yoga für Menschen 60Plus
Do. 06.02.2025, 18 - 19:30 Uhr, 7 Termine,
Kurs-Nr. 308
Mit: Heike Wulsch

Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 40,00 €

Fachbereich 4
Sprachen
Grundlagen der Kommunikation in Verbindung 
mit Körpersprache und Gebärden
Mi. 05.03.2025, 18 - 20:15 Uhr,
6 Termine, Kurs-Nr. 405
Mit: Markus Beer
Kursort: Dorfgemeinschaftshaus Peterslahr, Kirch-

straße 13, 57632 Peterslahr
Kursgebühr: 58,00 €

Hinweis bei Stornierungen:
Mit der Anmeldung zum Kurs wird Ihnen ein Platz reserviert. Wir 
bitten daher um Ihr Verständnis, dass bei kurzfristiger Absage 
Stornierungskosten anfallen:
•	 bis 3 Tage vorher kostenlos stornierbar
•	 ab den dritten Tag vor Kursbeginn 50 % der Kursgebühr
•	 am Kurstag die volle Kursgebühr

Weitere Informationen erhalten Sie von der
vhs Altenkirchen-Flammersfeld,
Tel. 02681/85-199,
vhs@vg-ak-ff.de.
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in die Vergangenheit des Westerwaldes.
Die Termine im Überblick:
Hüttenhaus in Herdorf So., 16.03. – 14:30-16:30 Uhr
Schloss Schönstein Wissen Do., 27.03. – 16:00-17:30 Uhr
Raiffeisen in Hamm So., 06.04. – 14:30-16:30 Uhr
Westerwaldmuseum Motorrad & Technik So., 13.04. – 14:30-
16:30 Uhr
Muttertag „Im Tal“ Hasselbach So., 11.05. – 14:30-16:30 Uhr
Über den Druidenstein, Kirchen So., 25.05. – 14:30-16:30 Uhr
Freusburg So., 15.06. – 14:30-16:30 Uhr
Hofgut Weller, Bauernhof in Steineroth So., 20.07.– 14:30-16:30 Uhr
Fachwerkdorf Mehren So., 03.08. – 14:30-16:30 Uhr
Walzwerk Wissen So., 17.08. – 14:30-16:30 Uhr
Ausgrabung Gerhardsseifen So., 31.08. – 14:30-16:30 Uhr
Schloss Crottorf So., 07.09. – 11:00-13:00 Uhr & 14:30-16:30 Uhr
Wege zu Sander: Wanderung So., 20.09. – 14:30-16:30 Uhr
Schloss Friedewald So., 05.10. – 11:00-13:00 Uhr & 14:30-16:30 Uhr
Jüdische Geschichte in Hamm So., 09.11. – 14:30-16:30 Uhr
Bei allen Führungen gibt es eine begrenze Teilnehmerzahl. Anmel-
dungen sind ab sofort unter kvhs@kreis-ak.de, Tel. 02681/812213 
möglich. Erwachsene zahlen pro Exkursion 5 Euro, Kinder bis zwölf 
Jahre 2 Euro. Nach der Anmeldung und vor dem Termin erhalten alle 
Teilnehmenden eine Abschlussinformation.

	■ anderes lernen - Haus Felsenkeller – 
Soziokulturelles Zentrum e.V. Altenkirchen

Sexualisierte Gewalt - Wo fängt sie an und wie schütze ich mich?
Bei diesem Intensiv-Workshop, der sich ausschließlich an Frauen 
(ab 16 Jahren) richtet, wollen wir uns in einem geschützten Rahmen 
mit dem Thema „Sexualisierte Gewalt“ auseinandersetzen.
Sa., 22.2., 14-18 Uhr, 15 €
Zeitgemäße und rechtssichere Satzung - Tagesfortbildung für 
Vereine und Ehrenamtliche
Worauf beim Blick auf die Satzung zu achten ist, zeigt diese Fortbil-
dung. Die Teilnehmer*innen können hier auch ihre eigene Satzung 
mitbringen und prüfen, ob alle maßgeblichen Punkte enthalten sind 
und wie diese ggf. optimiert werden können.
Sa., 8.3., 10-17 Uhr, kostenlos
Bachblüten - Was können sie und was nicht?
Hier werden wir uns mit der Frage befassen, wofür sie geeignet sind 
und wofür nicht. So lässt sich einiges für die Gesundheit tun und 
etwas Angenehmes in den eigenen Alltag integrieren.
Sa., 8.3., 14-18 Uhr, 60 €
Selbstverteidigungskurs für Frauen - Selbstbewusstsein stär-
ken - Grenzen setzen
Um Selbstbewusstsein aufzubauen, lernen wir uns effizient zu ver-
teidigen. Und damit auch unser Selbstvertrauen zu stärken. Welche 
Techniken dafür zu lernen sind, wird hier in einem geschützten Rah-
men vermittelt und erprobt.
So., 9.3. & 23.3., 15-17 Uhr, 50 €
Linedance – Vertiefender Kurs
Linedance ist eine choreographierte Form des Gruppentanzens, 
bei der einzelne Tänzer*innen, unabhängig vom Geschlecht, in Rei-
hen und Linien vor- und nebeneinander tanzen. Der Kurs ist für alle 
geeignet, die schon Erfahrung haben.
Di., 11.3. – 15.4., 17-18:30 Uhr, 5-mal, 60 €
Trommelworkshop - Rhythmus des Lebens
Trommeln rüttelt euch wach – fördert die gute Laune – schafft Ver-
bindung zwischen Menschen und macht einfach richtig Spaß.
So., 16.3., 11 – 16 Uhr, Bürgerhaus Gieleroth, 47 €
Senior*innen Yoga - Fit und gesund ins hohe Alter
Hier geht es um Asanas und Atemtechniken, die unsere Gesundheit 
und Beweglichkeit fördern und wiederbeleben. Es sind keine Vor-
kenntnisse notwendig, auch das mühevolle Hoch und Runter vom 
Boden wird nicht vorausgesetzt. Die Asanas machen wir im Stehen 
oder vom Stuhl aus. Es gibt einen Kurs dienstags und einen weite-
ren donnerstags!
Do., 27.3.-26.6., 14-15 Uhr, 10-mal, 105 €
Di., 1.4.-17.6., 14-15 Uhr, 10-mal, 105 €
Das Innere Kind lieben lernen - Nachtreffen
Dieser Nachmittag richtet sich an ehemalige Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Kurses „Das innere Kind lieben lernen“. Hier gibt es 
die Möglichkeit, mit anderen z.B. über folgende Impulse, neue Ein-
sichten und Vorsätze und die Zukunft zu sprechen.
Sa., 29.3., 14-17 Uhr, 10 €
Square Dance - Schnupperworkshop
Square Dance mischt Elemente aus verschiedenen Volkstänzen diver-
ser Gruppen, die in die USA eingewandert sind. So ist der Tanz, wie 
auch die Kultur der USA, eine Mischung aus verschiedenen Traditionen 
und Herkunftsländern. Der Schnupperworkshop gibt allen, die Spaß 
am Tanzen haben, die Möglichkeit Square Dance für sich zu entdecken.
So., 30.3., 14-18:30 Uhr, 25 €
Vinyasa Yoga - Ashtanga Style
In diesen Vinyasa-Kursen geht es auf fließende Art und Weise darum, 
die Asanas auf kraftvolle Art zu verbinden. Der Kurs ist sowohl für 
Einsteiger*innen als auch für Fortgeschrittene geeignet.

Digitale Bildung für alle - kostenfrei und praxisnah

Die Herausforderungen im 
digitalen Alltag werden nicht 
weniger. Gemeinsam finden sich 
immer Lösungen.
� Foto: Dolf Maurer, Pixabay

Die regelmäßig stattfindenden 
Computer-Sprechstunden der 
KVHS erfreuen sich großer 
Beliebtheit. Dank eines Förder-
programms des zuständigen 
Ministeriums für Digitalisierung 
(MAST) können diese Sprech-
stunden kostenfrei angeboten 
werden. Aufgrund der großen 
Nachfrage sind die Termine 
jedoch oft schnell ausgebucht - 
eine frühzeitige Anmeldung wird 
empfohlen.
Auf vielfachen Wunsch wurde das 
Angebot um den Kurs „Smart-
phone für Einsteigerinnen und 

Einsteiger“ erweitert. Dieses kostenpflichtige Angebot ermöglicht 
es, dass eine deutlich größere Anzahl Menschen daran teilnehmen 
können. Dieser vermittelt ab dem 7. Februar an drei Nachmittagen 
(jeweils 16:00-18:00 Uhr) einen vertieften Einblick in die Welt der 
Apps, nützliche Funktionen und weitere Herausforderungen moder-
ner Smartphones - ehemals als „Handys“ bekannt. Der Kurs bietet 
umfassende Hilfestellung für alle, die ihre digitalen Fähigkeiten aus-
bauen möchten - vor allem für Anfänger geeignet.
Die Computer-Sprechstunden werden im Anschluss an diesen Kurs 
fortgesetzt und bieten eine ideale Gelegenheit, um individuelle Fra-
gen zu klären oder spezifische Herausforderungen zu besprechen.
Melden Sie sich schnell an, denn viele Kurse sind heiß begehrt! Das 
Team der KVHS Altenkirchen steht Ihnen unter 02681/ 81-2213 oder 
kvhs@kreis-ak.de für Fragen und Anmeldungen zur Verfügung.

	■ „Abenteuer Heimat“: 
Spannende Führungen zu versteckten Perlen

Für manche beginnt das Abenteuer direkt vor der Haustür, für 
andere ist es nur eine kurze Fahrt. Denn Heimat ist immer und über-
all ganz nah. Im vierten Jahr hintereinander gibt es 2025 die Neu-
auflage eines inzwischen sehr beliebten Veranstaltungsformats: Die 
Kreisvolkshochschule Altenkirchen und der Westerwald-Sieg Tou-
rismus laden wieder zu „Abenteuer Heimat“ ein. Auf die Teilnehmen-
den warten erneut spannende Geschichten an außergewöhnlichen 
Orten sowie einzigartige Einblicke in die Kultur und Historie dieser 
Region. Ob Schlösser oder verborgene Naturschätze – die Reihe 
entführt an Plätze, die oft nicht öffentlich zugänglich sind.

Erstmals bei „Abenteuer Heimat“ 
mit dabei ist die Ausgrabungs-
stätte „Gerhardsseifen“ an der 
Landesgrenze in Niederschelden. 
Hier wurden zwei Verhüttungs-
stellen entdeckt, eine aus der 
Latène-Zeit und eine aus dem 
Mittelalter.
� Foto: Kreisverwaltung/

Thorsten Stahl

„Die Veranstaltungsreihe erreicht 
ein großes Publikum, das sich mit 
Identität und Geschichte beschäf-
tigen möchte.,Abenteuer Heimat‘ 
macht die Region Westerwald-
Sieg sichtbar. Zugleich entsteht 
so ein enges Netzwerk mit den 
sonst oft verschlossenen „Perlen 
der Region‘“, betont Susanna 
Mokroß vom Westerwald-Sieg-
Tourismus. Dem kann sich Holger 
Telke als Leiter der Kreisvolks-
hochschule nur anschließen: „Wir 
freuen uns riesig, dass,Abenteuer 
Heimat‘ fast schon ein Selbstläu-
fer ist. Die Resonanz zeigt, dass 
dieses Leuchtturmprojekt wie 
kaum ein anders für unseren Auf-
trag steht, Bildung mit Erlebnis-
sen zu verbinden und Menschen 
zusammenzubringen.“

15 Termine an bekannten und unbekannten Orten im Landkreis 
Altenkirchen: 2024 begeisterte das Programm fast 270 Teilneh-
mer, und auch 2025 gibt es besondere Highlights, echte „Klassi-
ker“ ebenso wie „Neuzugänge“. Nicht fehlen dürfen dabei Schloss 
Schönstein und Schloss Crottorf, wo Adelsexperte Dr. Jens Fried-
hoff Wissenswertes über die Geschichte des Hauses Hatzfeldt-
Wildenburg vermittelt. Auf Schloss Friedewald und der Freusburg 
öffnen sich die Türen zu geschichtsträchtigen Innenräumen.
Auch neue Orte sind in Programm: Erstmals wird es eine geologi-
sche Führung zum Druidenstein mit dem Dipl.-Geologen und Gäs-
teführer André Hellmann geben. Das Hofgut Weller in Steineroth 
gewährt Einblicke in die moderne Landwirtschaft. Bei einer Exkur-
sion zur Ausgrabungstätte Gerhardsseifen in Niederschelden wird 
die Kreisgrenze zwar um wenige Meter überschritten, dafür erfährt 
man hier auf spektakuläre Art alles über die heimische Montange-
schichte. Die Wanderung „Wege zu Sander“ führt von Kuchhausen 
nach Hasselbach und zeigt Kunstliebhabern bekannte und verbor-
gene Werke des berühmten Fotografen August Sander, der in der 
Region lebte und wirkte. In Hamm wird eine Führung zur jüdischen 
Geschichte anlässlich der Reichspogromnacht an die einst größte 
jüdische Gemeinde der Region erinnern – ein bewegender Einblick 
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Sonstige Mitteilungen

	■ Landesamt für Steuern
Grundsteuer: Änderungen der Grundstücksverhältnisse 
müssen dem Finanzamt mitgeteilt werden
Geänderte Fristen für die Abgabe von Änderungsanzeigen
Im Rahmen der Grundsteuerreform wurden auf den Stichtag 
01.01.2022 Grundsteuerwerte nach neuem Recht festgestellt (sog. 
Hauptfeststellung). Diese bilden die Grundlage für die Steuererhe-
bung der Grundsteuer durch Städte und Gemeinden ab 2025. Wenn 
nach dem 01.01.2022 Veränderungen der tatsächlichen Verhält-
nisse in Bezug auf das Grundstück eingetreten sind oder eintreten 
werden, die sich auf die bisherigen Wertfeststellungen auswirken 
können, z. B.
•	 erstmalige Bebauung,
•	 Anbau, Umbau, Kernsanierung, Abriss,
•	 Erweiterung der Wohn- oder Nutzfläche,
•	 Umwandlung von Geschäftsräumen in Wohnräume,
•	 Änderung der Nutzungsart (z. B. Ackerland wird zu Bauland),
müssen die Eigentümerinnen und Eigentümer dies gegenüber dem 
Finanzamt anzeigen.
Diese Anzeigepflicht kann durch elektronische Übermittlung einer 
Grundsteuerwerterklärung (Feststellungserklärung) auf Stichtage ab 
dem 01.01.2023 erfüllt werden. Als Hilfestellung steht auf der Inter-
netseite des Landesamts für Steuern eine entsprechende Klickan-
leitung für die Erstellung einer Feststellungserklärung zur Verfügung: 
https://lfst.rlp.de/service/grund-und-boden/grundsteuerreform
Alternativ steht unter www.elster.de unter der Beschreibung „Grund-
steueränderungsanzeige für andere Bundesländer“ ein Anzeigefor-
mular zur elektronischen Übermittlung zur Verfügung.
Änderungen der Eigentumsverhältnisse (z. B. durch Verkauf) fal-
len nicht hierunter. Das jeweilige Finanzamt erhält über Änderun-
gen in den Eigentumsverhältnissen grundsätzlich Kenntnis von den 
Grundbuchämtern.
Das Finanzamt überprüft aufgrund der Anzeige die Auswirkungen 
und führt ggf. eine neue Feststellung des Grundsteuerwerts durch. 
Diese Feststellung erfolgt immer zu einem bestimmten Zeitpunkt 
(sog. Stichtagsprinzip). Der Bewertungsstichtag ist der auf eine 
Änderung folgende 1. Januar eines Jahres.
Beispiel: Wurde an einem Einfamilienhaus im Mai 2023 ein Anbau 
errichtet, so muss dies dem Finanzamt gegenüber angezeigt (mitge-
teilt) werden = sog. Anzeigepflicht.
Das Finanzamt bewertet dann den Grundbesitz auf den Stichtag 
01.01.2024 grundsätzlich neu. Neben einem anderen Grundsteu-
erwert kann sich je nach baulicher Veränderung auch eine andere 
Grundstücksart (z. B. Zweifamilienhaus) ergeben. Für die Anpas-
sung des Grundsteuerwerts muss die Wertveränderung mehr als 
15.000 € ausmachen.
Fristen für die Abgabe der Änderungsanzeige
Änderungen, die in 2022 oder 2023 eingetreten sind, waren bis zum 
31.12.2024 gegenüber dem Finanzamt anzuzeigen.

Bei gutem Wetter besteht die Möglichkeit, draußen auf der Wiese 
zu yogieren.
Di., 1.4.-17.6., 19-20:30 Uhr, 10-mal, 130 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich:
Tel.: 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598 oder 
www.haus-felsenkeller.de

Umwelt- und Klimaschutz

	■ Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen
Plastikbeutel oder Bioabfallbeutel gehören 
nicht in die Bioabfalltonnen
Kompostierbare bzw. vermeintlich biologisch 
abbaubare Kunststoffbeutel (häufig auf Maisstär-
kebasis) benötigen teilweise bis zu 18 Wochen, um 
einigermaßen zu verrotten.
Für Kompostierungs- und Vergärungsanlagen, die 

primär zur Behandlung der Bioabfälle eingesetzt werden, ist dieser 
Zeitraum viel zu lang.
Daher müssen auch vermeintliche Biobeutel bei der Anlieferung in 
den Behandlungsanlagen zunächst aufwändig aussortiert werden, 
da sie wegen des Verschmutzungsgrades auch nicht ohne weiteres 
als solche zu erkennen sind.

Ein weiteres Problem ist, dass die 
Müllwerker, welche die Biotonnen 
vor dem Entleerungsvorgang kon-
trollieren nicht unterscheiden 
können, ob es sich um einen Bio-
beutel oder um einen sonstigen 
Plastikbeutel handelt. Dies kann 
dazu führen, dass die Biotonne 
nicht geleert wird und am Abfuhr-
tag stehen bleibt. Eine Nachsor-
tierung durch den betroffenen 
Bürger ist dann erforderlich.
Deshalb bittet der Abfallwirt-
schaftsbetrieb keine Biobeu-
tel aus Kunststoffen aller Art 
zu benutzen, sondern Abfalltü-
ten aus Papier oder einfach Zei-
tungspapier zum Einwickeln der 
Bioabfälle aus dem Küchenbe-
reich zu nehmen. Nur so wird eine 
umweltfreundliche und ordnungs-

gemäße Verwertung der Bioabfälle ermöglicht.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung 
des Abfallwirtschaftsbetriebes. Unter abfallberatung@awb-kreis-ak.
de oder der Telefonnummer 02681 81-3070 werden Sie stets umfas-
send und kompetent beraten.

	■ Energietipp 
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Die Wärmepumpe - besser als ihr Ruf?!
Spätestens ab 2045 dürfen keine Heizungen mehr mit Öl oder Gas 
betrieben werden. Bis dahin werden die fossilen Heizungen schritt-
weise durch klimafreundliche ersetzt.
Die Wärmepumpe spielt dabei eine zentrale Rolle, doch sie hat mit 
vielen Vorurteilen zu kämpfen.
Vor allem die vermeintlich hohen Kosten schrecken einige Verbrau-
cher:innen ab. Fakt ist: Die Investitionskosten für eine Wärmepum-
penanlage sind nicht niedrig.
Allerdings gibt es hohe Förderungen, die einen Umstieg erschwing-
licher machen. Außerdem ist jetzt schon klar, dass die Kosten für 
fossile Energieträger nicht zuletzt durch die CO2-Bepreisung wei-
ter steigen werden.
In vielen Fällen ist die Wärmepumpe über einen längeren Zeitraum 
betrachtet, daher jetzt schon die wirtschaftlichste Variante. Bei den 
Verbrauchskosten ist zu berücksichtigen, dass bei neu installier-
ten Wärmepumpen die Netzentgelte niedriger sind und dadurch die 
Stromkosten unter den üblichen Haushaltsstrompreisen liegen.
Für einen ersten Überblick zum Thema bietet die Verbraucherzen-
trale am 19. Februar das kostenlose Web-Seminar „Heizen mit 
Wärmepumpe“ an. Interessierte können sich anmelden unter www.
verbraucherzentrale-rlp.de/webseminare-rlp.
Alle weiterführenden Fragen zum Heizungstausch beantworten 
unsere Energieberater:innen unabhängig und kostenlos im Rahmen 
der Beratungssprechstunde nach Terminvereinbarung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in Altenkirchen am Donnerstag, 
27.02. von 12-18 Uhr ausnahmsweise telefonisch. Anmeldung 
unter Tel. 02681/850.
Energietelefon der Verbraucherzentrale 0800 60 75 600 
(kostenfrei)
Mo. 9-13 und 14-18 Uhr, Di. und Do. 10-13 und 14-17 Uhr
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ten in den Boden. So suche ich kurzentschlossene Mittäter mit 
Lust an neuen Bildern und künftigem Genuss! Ein kleines Fest der 
Landschaftsgestaltung
An diesem Samstag, 25. Januar um 11:00 Treffen am Arbeitsplatz
Für eine erwärmende Stärkung zwischendurch wird gesorgt und um 
16 Uhr findet der Sektempfang mit Lagerfeuer statt.
Internet: www.im-Tal.de

	■ Deutsches Raiffeisenmuseum Hamm (Sieg)
Feste Öffnungszeiten und freier Eintritt am ersten Sonntag je-
den Monats
Das Deutsche Raiffeisenmuseum in Hamm (Sieg) wird ab diesem 
Jahr erstmals Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung anbieten, 
und zwar immer am ersten Sonntag eines Monats. Los geht es am 
2. Februar. Zwischen 14-18 Uhr kann das Museum in der Raiffei-
senstraße 10 bei freiem Eintritt auf eigene Faust erkundet werden.
Weiter geht es am 2. März, 6. April, 4. Mai usw. Zur jeweils vol-
len Stunde werden an den „Museums-Sonntagen“ auch Führun-
gen angeboten, die man für 4 Euro pro Person in Anspruch neh-
men kann. Im benachbarten Raiffeisenforum, dem Nebengebäude 
des Museums, werden Getränke und kleine Snacks bereitgehalten. 
Zusätzlich werden zu bestimmen Terminen Events organisiert. Am 
30. März steht beispielsweise zu Raiffeisens Geburtstag eine natur-
kundliche Wanderung auf dem Programm, am 18. Mai, dem Interna-
tionalen Museumstag, ein Familienfest.
Ausführliche Informationen findet man auf der Homepage der Ver-
bandsgemeinde Hamm (Sieg), www.hamm-sieg.de.

	■ Wochenvorschau Mehrgenerationenhaus 
Mittendrin Altenkirchen

Donnerstag, 30.01.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:15-12:00 Uhr Markttagfrühstück
10:00-12:30 Uhr Büchermarkt

14:00-17:00 Uhr Caféhaus-Nachmittag
15:30-17:00 Uhr Du bist nicht allein
20:00-21:30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 31.01.25
10:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:15-12:00 Uhr EUTB-Sprechstunde, Termine nach Vereinbarung
15:00-17:00 Uhr Bildungscafé
15:30-17:00 Uhr Brückenschlag
17:30-20:00 Uhr Wir spielen Theater
Montag, 03.02.25
10:00-17:00 Uhr Offener Treff
13:30-17:00 Uhr Offener Treff
14.00-16:00 Uhr Treffen Seniorenunion
14.00-17:00 Uhr Café Treff am Montag
17:00-18:30 Uhr Tischtennis für alle Pestalozzi-Schule
Dienstag, 04.02.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:00-12:00 Uhr Digitalsprechstunde Hilfe für Smartphone, Tablett 
und Co.
09:30-11:30 Uhr Bildungscafé
10:00-12:00 Uhr Müllfrei sammeln
14:00-17:00 Uhr Gruppe Spiel-Mit
Mittwoch, 05.02.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
10:00-12:00 Uhr Aktiv Frühstück
17:30-19:00 Uhr Omas gegen Rechts
Es kann immer mal etwas dazwischenkommen. Leider müssen auch 
wir hin und wieder Termine verschieben oder Veranstaltungen absa-
gen. Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Internetseite, oder 
rufen Sie uns an. Besser ist es, wenn Sie sich für die Teilnahme an 
einer Veranstaltung anmelden. Für uns erleichtert das die Planung 
und sollte sich etwas ändern, dann können wir Sie frühzeitig benach-
richtigen. Weitere Veranstaltungen finden Sie im aktuellen Angebot 
auf unserer Internetseite, oder abonnieren Sie unseren Newsletter.

Webseite www.mgh-ak.de,
E-Mail info@mgh-ak.de
Telefon 02681-950438

	■ Neue Kompetenz - Beratungsstelle Frau & Beruf
Voller Power ins neue Jahr: Service ‚Frau & Beruf‘ - Empower-
ment für Ihre beruflichen Ziele!
Einzelcoaching mit den Beraterinnen von Familie & Beruf e.V. 
in Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten Frau Anja 
Heiden
Sie möchten sich beruflich neu orientieren, den Job wechseln oder 
sich selbständig machen? Oder wollen Sie endlich lang gehegte 
Pläne in Angriff nehmen, ein höheres Gehalt verhandeln oder sich 
einfach grundsätzlich zu Ihren Chancen auf dem Arbeitsmarkt bera-
ten lassen? Dann buchen Sie unkompliziert Ihren Wunschtermin 

Im Jahr 2024 eingetretene Änderungen sind bis zum 31.03.2025 
zusammengefasst anzuzeigen. Die Finanzämter können jedoch 
Erklärungen zur Feststellung des Grundsteuerwerts vor Ablauf der 
Frist anfordern.
Besonderheiten bei steuerbefreiten Grundstücken, denkmalge-
schützten Gebäuden und öffentlich gefördertem Wohnraum
Bei ganz oder teilweise von der Grundsteuer befreiten Grundstü-
cken muss jede Änderung in der Nutzung oder in den Eigentumsver-
hältnissen, die in einem Kalenderjahr bis einschließlich 2024 einge-
treten ist, innerhalb von drei Monaten beim zuständigen Finanzamt 
angezeigt werden.
Das gleiche gilt beim Wegfall der Voraussetzungen für eine Ermä-
ßigung der Grundsteuermesszahl infolge Wohnraumförderung und/
oder Denkmalschutzes.
Zukünftig einheitliche Frist
für die Abgabe von Änderungsanzeigen
Für Änderungen ab dem Kalenderjahr 2025 endet die Anzeige-
frist für sämtliche Änderungstatbestände einheitlich am 31.03. 
des Folgejahres. Die Anzeige von Änderungen bei steuerbefreiten 
Grundstücken einerseits, bei denkmalgeschützten Gebäuden und 
öffentlich gefördertem Wohnraum in Fällen einer Grundsteuermess-
zahlenermäßigung andererseits, ist dann ebenfalls elektronisch zu 
übermitteln.
Rechtsgrundlagen
§ 228 Abs. 2 des Bewertungsgesetzes,
§ 19 des Grundsteuergesetzes

	■ Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
Westerwald-Osteifel

Einladung zum Agrartag und zur Mitgliederversammlung 
des Landwirtschaftlichen Vereins Rhein-Lahn am Mittwoch, 
5. Februar 2025 um 10:00 Uhr in das Landgasthaus Gemmer 
in Rettert
Tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Geschäftsbericht, 4. Kassenbe-
richt, 5. Bericht der Kassenprüfer, 6. Entlastung des Vorstandes, 7. 
Wahl eines Kassenprüfers, 8. Aussprache, Ehrungen etc., 9. Ver-
schiedenes, 10. Vorstellung der „Gesamtbetriebliche-Qualitäts-
sicherung“ (GQS) - Checklistengenerator und mehr!“ Referentin: 
Lerke Finkenstaedt, Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum West-
erwald-Osteifel, 11. Auswirkung der afrikanischen Schweinepest 
(ASP) und Maul- und Klauenseuche auf landwirtschaftliche Betriebe 
im Kreis.
Referent: Dr. Dietze, Kreisveterinär Rhein-Lahn-Kreis.
Mittagspause
Im Anschluss: Agrartag 2025
1. Stand der Blauzungenkrankheit (BTV) in der Region.
Referentin: Dr. Dannenberg, Landesuntersuchungsamt Koblenz.
2. Bericht aus der MLP 2024 und Aktivitäten der Züchtervereinigung 
Koblenz im Rhein-Lahn-Kreis; Referent: Heinrich Schulte Landwirt-
schaftskammer RLP
Interessierte Personen (auch ohne Mitgliedschaft) sind herzlich 
eingeladen!

	■ Nächster Impftermin 
im Gesundheitsamt Altenkirchen

Am Montag, 3. Februar 2025 werden beim 
Gesundheitsamt Altenkirchen, In der Malz-
dürre 7, von 14:00-15:00 Uhr folgende 
Impfungen kostenlos durchgeführt:
Bei Kindern und Jugendlichen:
Polio, Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten, 
Masern-Mumps-Röteln (Grundimmunisie-

rung und Auffrischungsimpfung)
Bei Erwachsenen:
Polio (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auffrischung), Tetanus, 
Diphterie, Keuchhusten
Es werden keine Corona- und Grippeimpfungen durchgeführt.

	■ im Tal - pflanzen. pflegen. sägen.
Liebe Gefährten,
das wichtigste Werkzeug des 
Landschaftsgärtners im Winter 
sind Axt und Säge, sonst wach-
sen ihm die Bäume über dem 
Kopf zusammen. Fürst Pückler 
aus „Andeutungen über Land-
schaftsgärtnerei“ 1834. Wei-
ter gehts! Nachdem letztes Jahr 
unsere gemeinschaftliche Pfle-

geaktion im frostigen Matsch des durchnässten Tals stecken blieb, 
erlaubt die Witterung heuer weiteres Tun! Die jungen Ruten der Wei-
den, die wir für die künftige Kopfweidengalerie entlang des Mehr-
bachs schnitten, bilden schon kleine Kronen. Weitere Weiden sollen 
gekürzt, Windbruch entfernt und Achsen wieder sichtbar werden. 
Zudem wollen auch einige Wahlsche Schnapsbirnen und Zibar-
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Eine Neu-Registrierung ist derzeit leider nur möglich, wenn 
Plätze frei werden. Die Verlängerung von Anträgen erfolgt wäh-
rend des Tafelbetriebs von 13:00 bis 14:30 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie die Tafel unter 0162 1031043 montags von 
9:00 bis 12:00 Uhr sowie dienstags von 12:00 bis 16:00 Uhr oder 
per Mail anLeitungsteam.TafelAltenkirchen@caritas-rheinsieg.de.
Homepage:
https://www.caritas-rheinsieg.de/ehrenamt/tafel-altenkirchen/
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg,
IBAN: DE16 5735 1030 0000 0072 60

	■ Caritas-Laden „Gebrauchtes fair kaufen“
Wilhelmstr. 13 (links neben der Eisdiele)
Bitte haben Sie Verständnis: Aufgrund 
begrenzter Lagerkapazität nehmen wir zur 
Zeit keine Sommer-Kleidung an!
Unsere Öffnungszeiten sind:
- Montag 9:00 - 13:00 Uhr

- Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
- Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr
- Freitag 9:00 - 13:00 Uhr
Wir freuen uns über sehr gut erhaltene, gebrauchsfähige und sau-
bere Kleidung sowie Haushaltsartikel.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin zur Abgabe Ihrer Spende unter 
der Telefonnummer 02681/9838828. Sie erreichen uns zu den oben 
genannten Ladenöffnungszeiten.

Wir suchen dringend ehrenamtliche Unterstützung zu den 
Ladenöffnungszeiten!
Interessierte können sich gerne bei Christa Abts melden unter 
Tel. 02681/8789210 oder christa.abts@caritas-rheinsieg.de

Wirtschaftsförderung

	■ Von automatisierten Steuerungsanlagen 
bis hin zu Photovoltaik

robecco ist für die Zukunft gut aufgestellt Wirtschaftsförderer 
besuchten weltweit tätiges Unternehmen in Horhausen
Der Begriff Hidden Champion kommt einem in den Sinn, wenn man 
sich mit dem erfolgreichen Geschäftsmodell des Unternehmens 
robecco aus Horhausen beschäftigt. Die robecco GmbH ist ein welt-
weit agierender Spezialist für innovative elektronische Steuerungen 
und Schaltschranksysteme.
Das Unternehmen entwickelt und fertigt automatisierte Steuerungs-
anlagen mit entsprechenden Programmierungen und Visualisierun-
gen für den Maschinen- und Anlagenbau. Im Besonderen hat sich 
robecco mit eigenen Produkten im Geschäftsfeld des vorbeugenden 
Explosionsschutzes einen Namen von Weltruf gemacht. Zum Pro-
duktportfolio gehören neben der vollautomatischen Überwachung 
von explosionsgefährdeten Atmosphären in unterschiedlichen Indus-
trieanwendungen auch die Vermeidung von Gas- und Staubexplosio-
nen durch sogenannte Inertisierungsanlagen.

Geschäftsführer Matthias Stockhausen (2. von links) tauschte sich mit 
den Wirtschaftsförderern (von links nach rechts) Lars Kober (Leiter 
Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen), Dirk Fischer (Verbands-
gemeinde Altenkirchen-Flammersfeld) und Iris Scharenberg-Henrich 
(Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen) aus und stellte ihnen das 
Unternehmen bei einem Betriebsrundgang vor.� Foto: Christiane Eul
robecco erstellt nicht nur kundenorientierte Konzepte für einen 
sicheren Betrieb, sondern ist auch maßgeblich an der Erstellung 
internationaler Richtlinien und Handlungsanweisungen beteiligt.

und freuen sich auf eine informative Stunde mit Ihrer Beraterin in 
vertraulichem Setting (vor Ort oder online - was für Sie am besten 
passt). Wir arbeiten seit 1998 als unabhängige Einrichtung an der 
Seite der Frauen.
Die kostenfreien Einzelberatungen finden statt:
- Dienstag, 11.02.2025
- Dienstag, 11.03.2025
jeweils 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Beratungsstelle Frau & Beruf, Wilhelmstraße 28 (Eingang 
Schlossweg 6), 57610 Altenkirchen.
Nutzen Sie die Möglichkeit und melden Sie sich unkompliziert über 
unsere Hauptgeschäftsstelle an: buero@neuekompetenz.de oder 
02681/986129.
Auf Wunsch sind auch Online-Termine möglich - nach der Anmel-
dung Sie Ihren persönlichen Einwahl-Link. Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen finden sich unter www.neuekompetenz.de
Das Einzelcoaching wird im Rahmen des Projekts Frau & Beruf aus 
Landes- und europäischen Mitteln gefördert. Ihnen entstehen keine 
Kosten.
Beratungsstelle Frau & Beruf - unser Service vor Ort: Kostenfreies 
Berufs-Coaching

Altenkirchen, Schloßplatz
(im Untergeschoss der ev. Kirche),
Tel. 02681/70972
Homepage: www.buecherei-ak.de;
Online-Katalog:
www.bibkat.de/altenkirchen;
E-Mail: buecherei.altenkirchen@ekir.de

Die Bücherei ist regulär geöffnet zu folgenden
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 19:00 Uhr
Das Vorbestellen über den Online-Katalog von zu Hause aus ist 
weiter möglich unter: www.bibkat.de/Altenkirchen
Onleihe Rheinland-Pfalz - entdecken Sie das umfangreiche Ange-
bot an e-Medien. Lesen, lernen, Spaß haben - tausende digitale 
Medien nur ein Mausklick entfernt!
Das Angebot kann von allen Büchereikunden/innen kostenlos 
genutzt werden. Die Onleihe ist ganz einfach zu nutzen -auf Smart-
phone, Tablet, e-Reader oder PC. www.rlp.onleihe/de

	■ Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Birnbach
Die Bücherei der Kirchengemeinde im Gemeindezentrum Weyer-
busch, Kölner Straße 7 - Untergeschoss -, ist für alle Interessierten 
jeweils dienstags von 17:00 - 18:30 Uhr geöffnet.

	■ Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Flammersfeld
Raiffeisenstr. 48,
57632 Flammersfeld
Tel. 02685/242
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15:00 - 17:00 Uhr
und
Sonntag: 11:00 - 12:00 Uhr

	■ Die Bücherei Horhausen

Die Bücherei im Pfarrhaus Horhausen ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 12:00 - 13:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Büchereiteam

	■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von 
Caritasverband, Di-
akonie, Neue Ar-
beit e. V., ev. und 
kath. Kirchenge-
meinde)

Lebensmittelausgabe: dienstags ab 13:00 Uhr im Lindenweg 1 
(Nähe Krankenhaus) in Altenkirchen
Bitte Taschen mitbringen!
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„Solche Initiativen verbinden Regionalität mit Nachhaltigkeit und 
schaffen zugleich ein positives Gemeinschaftsgefühl“, lobte Stadt-
bürgermeister Walter Strunk bei der Aktion. Auch Helmut Stühn, 
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Daaden-Herdorf, zeigte sich 
beeindruckt: „Das ist ein hervorragendes Beispiel für gelebte Regi-
onalität und Gemeinschaftssinn.“
Die Streuobstwiesen des Westerwalds spielen dabei eine zent-
rale Rolle. „Sie sind nicht nur landschaftlich wertvoll, sondern auch 
eine wichtige Quelle für regionale Lebensmittel und Lebensraum 
für zahlreiche Tierarten“, erklärt Bienemann. Durch Aktionen wie 
diese werde das Bewusstsein für die Bedeutung regionaler Land-
wirtschaft gestärkt und die Verbindung der Menschen zu ihrer Hei-
mat gefördert.
Thorsten Bienemann ist bekannt für sein Engagement in der Region. 
Bereits in der Vergangenheit initiierte er zahlreiche Projekte, darun-
ter die Verteilung von einer Tonne Kaffee an Bahnhofsmissionen und 
Tafeln sowie frischem Apfelsaft an Schulen und Kindergärten. Und 
so wundert es nicht, dass weitere Projekte bereits geplant sind. „Es 
geht darum, christliche Werte im Alltag sichtbar zu machen und sie 
mit den Herausforderungen unserer Zeit zu verbinden“, betont Bie-
nemann. Dabei stehen soziale, ökologische und ökonomische Ver-
antwortung gleichermaßen im Fokus.
Mit Projekten wie dem Apfelprojekt bringt Bienemann regionale 
Akteure zusammen, fördert Nachhaltigkeit und stärkt das Gemein-
schaftsgefühl – ein wertvoller Beitrag für die Region.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
So., 02.02., 9:30 Uhr Gottesdienst in Almersbach (Prädikantin Ilse 
Sonnentag)
Mi., 05.02., 9:30 Uhr Krabbelgruppe, Gemeindehaus Oberwam-
bach, Kontakt Alessa Ploch, Email: sandmonster@gmx.net, Handy 
0160/3483851
Fr., 07.02., 18:15 Uhr Kirche Oberwambach, Projektchor nach 
Absprache mit Chorleiterin Brigitta Ludwig Tel.0151/214 77032; 
19:15 Uhr Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
Herzliche Einladung zum Abschluss der Aktion „Meine geistli-
chen Lieblingslieder“ im Gottesdienst am Sonntag, 16. Februar 
2025, um 9.30 Uhr in der Ev. Kirche Almersbach

Im vergangenen Jahr führte die Ev. Kirchen-
gemeinde Almersbach eine besondere 
Aktion anlässlich des 500-jährigen Jubilä-
ums des evangelischen Gesangbuchs 
durch. Im Rahmen der dazugehörigen Aus-
stellung in der Almersbacher Kirche, wurden 

alle Gottesdienstbesucher und Interessierte eingeladen, ihre fünf Lieb-
lingslieder aus dem Gesangbuch einzureichen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst am Sonntag, 16. Februar 2025, der um 9.30 Uhr in der 
Ev. Kirche Almersbach beginnt, werden im Rahmen des Kirchencafés 
in der Almersbacher Kirche die drei Gewinner aus allen eingereichten 
Stimmzetteln gezogen. Wir laden alle herzlich ein, diesen spannenden 
Moment gemeinsam mit uns zu erleben und im Gottesdienst die fünf 
Lieder zu singen, die die meisten Stimmen erhalten haben.
Vom 02.-07.02. befindet sich Pfarrer Triebel-Kulpe auf der Landes-
synode. Die Vertretung übernimmt Pfarrer i. R. Volk.
Kontakte
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Kirchweg 5, 57610 Almersbach, Tel.
02681/2864, Email: joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de
Gemeindeamt Almersbach, Gemeindesekretärin: Jutta Zemlin, Tel.
02681/2864, Email: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister
Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 0171/2831790
Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12a, Tel. 02681/803963

	■ Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst und Veranstaltungen
So., 02.02.: 10:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Göbler und Konfirman-
den, danach herzliche Einladung zum Kirchencafé
Mo., 03.02.: 9:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Theodor-Maas-Haus
Mi. 5.2.: 9:30 Uhr Bibelgesprächskreis mit R. Pitsch im Theodor-
Maas-Haus, 18:30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Pfr. Dr. Klein im 
Theodor-Maas-Haus
Do., 06.02.: 19:30 Uhr Posaunenchorprobe im Martin-Luther-Saal
Fr., 07.02.: 9:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Theodor-Maas-Haus
So., 09.02.: 10:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Göbler
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo.-Fr. von 10:00-12:00 Uhr sowie Do. von 14:00-
16:00 Uhr, Tel.: 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, E-Mail: alten-
kirchen.ak@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet 
unter www.evkgmak.de sowie auch auf Facebook.

	■ Ev. Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Do., 30.01.: 18:00 Uhr Konfirmandenunterricht
Fr., 31.01.: 08:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 1 & 10:15 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe 2 - Anmeldung: C. Nehls, Tel.0151/12878198
19:30 Uhr Jugendtreff „Cocktailbar“

Ein weiterer wichtiger Geschäftsbereich ist die Elektroinstallation in 
privaten wie gewerblichen Gebäuden. Dies umfasst auch die Instal-
lation von Photovoltaik-Anlagen. Bereits 2008 hat das Unternehmen 
die ersten PV-Anlagen installiert und bietet dies bis heute sowohl 
für den gewerblichen Bereich als auch für Privatkunden an. „Grün-
der und Geschäftsführer Robert Becker hat schon damals die rich-
tigen Weichen für die Zukunft gestellt“, so Lars Kober, Leiter der 
Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen beim Gespräch in Horhau-
sen. Er besuchte gemeinsam mit Iris Scharenberg-Henrich (eben-
falls Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen) und Dirk Fischer 
(Wirtschaftsförderung der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld) den Betrieb.
Anfang 2024 ereilte die Familie und auch das Unternehmen ein 
schwerer Schicksalsschlag: Inhaber und Geschäftsführer Robert 
Becker, der das Unternehmen 1995 gegründet hatte, verstarb. Auf 
seinen ausdrücklichen Wunsch hin übernahm Matthias Stockhau-
sen die Geschäftsleitung, der zu diesem Zeitpunkt bereits seit 12 
Jahren im Unternehmen tätig war.
Dies signalisierte sowohl den Kunden als auch den etwa 30 Mitar-
beitern Kontinuität. „Wir werden sowohl hinsichtlich unseres Leis-
tungsspektrums als auch hinsichtlich der Unternehmenswerte und 
Unternehmenskultur im Sinne von Robert Becker weiterarbeiten“, 
stellte Matthias Stockhausen fest. „Weiterhin werden unsere Pro-
dukte für den vorbeugenden Explosionsschutz ausschließlich am 
Firmenstandort in Horhausen entwickelt und produziert“, betonte 
der Geschäftsführer beim Austausch mit den Wirtschaftsförderern. 
Auch die enge Verbundenheit mit der Region bleibe ein wichtiges 
Prinzip für das Unternehmen.
Die Kunden von robecco findet man also nicht nur im Wirtschafts-
raum Altenkirchen/Neuwied, südliches Rheinland, sondern auf der 
ganzen Welt. Der Kundenkreis im Bereich des vorbeugenden Explo-
sionsschutzes befindet sich vor allem in den Branchen der Zement-
industrie, Steine und Erden, Kraftwerke, Stahlproduktion, Lagerung 
von Biomasse oder Alternativbrennstoffen und der Lebensmittelin-
dustrie. Die robecco GmbH arbeitet inzwischen mit über zwanzig 
Auslandsvertretungen zusammen. „Mit unseren beiden Standbei-
nen -der Gebäudeinstallation sowie PV-Montage und dem Vor-
beugenden Explosionsschutz- sind wir breit aufgestellt. Das ist 
ein essentieller Beitrag zur Risikominimierung“, so Geschäftsfüh-
rer Stockhausen. Gemeinsam mit seinem Team blickt er zuversicht-
lich in eine erfolgreiche und vielversprechende Zukunft. In diesem 
Jahr kann robecco das 30jährige Bestehen des Unternehmens fei-
ern. Die Wirtschaftsförderer bedankten sich für den angenehmen 
Austausch und die interessanten Einblicke hinter die Kulissen eines 
Hidden Champion.

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

	■ Evangelischer Kirchenkreis Altenkirchen
Apfelprojekt verbindet Nachhaltigkeit und Regionalität
Thorsten Bienemann, Synodalbeauftragter für Kirche, Wirtschaft 
und Arbeitswelt des Evangelischen Kirchenkreises Altenkirchen, hat 
erneut eine Initiative ins Leben gerufen, die Regionalität und Nach-
haltigkeit vereint. Gemeinsam mit der Privatkelterei Junge organi-
sierte er die Verteilung einer halben Tonne Äpfel an verschiedene 
Kindergärten und Grundschulen in Daaden, Biersdorf, Friedewald 
und Weitefeld.

Die Äpfel, eine hochwertige Sorte aus dem Westerwald, wurden 
von einem regionalen Obstbaubetrieb gespendet. Die Kelterei über-
nahm die Logistik. Die Einrichtungen nahmen die Spende begeistert 
an und integrieren die Äpfel in vielfältige Projekte: Vom gesunden 
Frühstück über Apfelkuchen und Apfelkompott bis hin zu Unter-
richtseinheiten zum Thema „Apfel“.
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lik bzw. der DDR; in der Auseinandersetzung immer kritisch, aber 
mit zunehmendem Alter ruhiger, ausgleichender, „altersweise“. 
Herzliche Einladung zu diesem Konzert mit Peter Thomas, der es 
wie kein zweiter versteht, mit Gitarre, Gesang und Erzählungen für 
beeindruckende zeitgeschichtliche Sternstunden zu sorgen.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Fr.: 14:00-16:30 Uhr Kleiderstube
So.: 10:00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche in Birnbach und in der 
Ev. Kirche in Mehren
So.: 10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
in Flammersfeld
So.: 11:00-12:00 Uhr Bücherei
Di.: 09:30-11:30 Uhr Eine-Welt-Café
Di.: 10:00-11:30 Uhr Kleiderstube
Di.: 15:00-16:00 Uhr Katechumenen-Unterricht
Di.: 16:00-17:00 Uhr Konfirmanden-Unterricht
Di.: ab 19 Uhr Gott und die Welt (s.u.)
Mi.: 09:30-11:00 Uhr Krabbelgruppe
Mi.: 10:00-12:00 Uhr Kids Kleiderladen
Mi.: 15:00-17:00 Uhr Bücherei
Mi.: 18:30-20:00 Uhr Teenkreis
Di., 04.02.: 19:00 Uhr Gott und die Welt - Thema: „Von der Kartof-
fel zum Metall“ - eine Wirtschaftsgeschichte unseres Landkreises. 
Referent: Lars Kober, Dipl. Verwaltungswirt, Leiter Wirtschaftsför-
derung Kreis Altenkirchen
Mi., 12.02.: 14:30-16:30 Uhr Frauen- und Seniorenkreis
Thema: Wällermarlt - Lokal einkaufen mit Referent: Thorsten 
Bienemann
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Gemeindesekretärin Sylvia Wiethoff-Beck: dienstags, donners-
tags und freitags von 08:30-11:30 Uhr, Tel. 02685-242 oder
Email: flammersfeld@ekir.de
Gemeindepfarrer Karsten Matthis: Tel.: 02685-242 oder
Email: karsten.matthis@ekir.de
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de

	■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
Talblick 14, 57612 Helmerother Höhe
Gemeinsam Glauben entdecken und Leben 
gestalten - Die Gemeinde für Klein & Groß - 
immer was los:

Sonntags findet regelmäßig Gottesdienst um 10:00 Uhr im Gemein-
dehaus auf der Helmerother Höhe statt. Kindergottesdienst wird 
zeitgleich angeboten.
Folgende Kreise werden in der Regel wöchentlich angeboten:
Kindertreff (14-tägig), Jungschar, Sportarbeit, Teeniekreis, Jugend-
kreis, Bibelgesprächskreis, Mutter-Kind Kreis, Seniorenoase (monat-
lich) und verschiedene Hauskreise.
Weitere Infos und Terminänderungen unter: www.eg-helmeroth.de
Kontakt: Aaron Meinert, Pastor, 57612 Helmerother Höhe, Tel. 
02682/1770 Mobil: 0173-9342782; E-Mail: a.meinert@egfd.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Mi., 29.01.: 10:00 Uhr Krabbelgruppe I im Gemeindezentrum Eichel-
hardt, 19:00 Uhr Elternabend der Konfirmanden im Gemeindezent-
rum Eichelhardt
Do., 30.01.:10:30 Uhr neue Krabbelgruppe im Gemeindezent-
rum Eichelhardt, 17:15 Uhr Spatzenchor, 18:00 Uhr Jugendtreff im 
Gemeindezentrum
Fr., 31.01.: 19:00 Uhr Biblische Impulse mit Pfr. i.R. Volk im Gemein-
dezentrum Eichelhardt
So., 02.02.: 11:00 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Taufe - Pfr. 
i.R. Volk (ab Januar 2025 geänderte Gottesdienstzeiten)
Mo., 03.02.: 19:00 Uhr Politischer Stammtisch im Dorfgemein-
schaftshaus Eichelhardt - mit Pfr. i.R. Volk,19:30 Uhr Posaunenchor 
in Kroppach
Mi., 05.02.: 10:00 Uhr Krabbelgruppe I im Gemeindezentrum 
Eichelhardt
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Di., Mi., Fr. 9:30-12:30 Uhr, Tel. 
02681/1720
Pfr. Triebel-Kulpe, Tel. 02681/2864
Email:hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden sie im Internet 
unter: www.kgm-hilgenroth.de

	■ Ev. Kirchengemeinde Honnefeld
Sa., 01.02.: 10:00 Uhr Konfi-Samstag | Ev. Gemeindehaus Anhausen
So., 02.02.: 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl| Pfarrer And-
reas Beck| Arche Horhausen
Mo., 03.02.: 14:30 Uhr Montagskreis | vormals Frauenhilfe| Ev. 
Gemeindehaus Oberhonnefeld
Di. 04.02.: 09:30 Uhr Kaffeeklatsch für Jung und Alt| Ev. Gemein-
dehaus Oberhonnefeld, 15:00 Uhr Krabbelkreis mit Anmeldung 
im Gemeindebüro| Arche Horhausen, 15:30 Uhr Konfi-Nachmit-
tag| Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld

So., 02.02.: 10:15 Uhr Kircheib Gottesdienst
Di., 04.02.: 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Mi., 05.02.: 19:00 Uhr Bibelgespräch
Do., 06.02.: 18:00 Uhr Konfirmandenunterricht
Zu den Gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst mit unserem 
Gemeindebus an. Bitte im Gemeindebüro melden.
Gemeindebüro: Hauptstraße 52b (Eingang Schlustr.), 53567 Asbach
Öffnungszeiten: Di. bis Do. 8:30-11:30 Uhr
Tel. 02683/949340, Email: asbach-kircheib@ekir.de,
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner, Tel. 02683/949340,
Email: dorothea.brandtner@ekir.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls, Tel. 0151/12878198,
Email: corona.nehls@ekir.de
In unserem Gemeindehaus werden folgende Beratungen kostenfrei 
angeboten:
EUTB- Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung Unter-
stützt Menschen mit Behinderungen, von Behinderung bedrohte 
Menschen und deren Angehörige (nach Terminvereinbarung 
02631/392218)
Familienberatung des Diakonischen Werkes (nach Terminverein-
barung unter 02631/39220)
Wir halten Sie über unsere Homepage immer aktuell auf dem Lau-
fenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf:
www.evangelische-gemeinde.de.
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 10:00-12:00 Uhr, Do. 16:00-18:00 
Uhr, Tel. 02683/4942, Email: buecherei@evangelische-gemeinde.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
So.: 10 Uhr herzliche Einladung zum Gottesdienst in der Ev. 
Kirche in Birnbach
Mo.: 19:30 Uhr probt der Posaunenchor im Gemeindezentrum in 
Weyerbusch. Interessierte Bläser wenden sich bitte an Chorleiter 
Alfred Stroh: 02681 73 85.
Di.: 17:00-18:30 Uhr Bücherei im Gemeindezentrum
Di.: 19 Uhr „Gott und die Welt“ im Gemeindehaus in Flammersfeld
Thema: „Von der Kartoffel zum Metall“ - eine Wirtschaftsgeschichte 
unseres Landkreises
Referent: Lars Kober, Dipl. Verwaltungswirt, Leiter Wirtschaftsför-
derung Kreis Altenkirchen
Di.: 20:00 Uhr probt der Kirchenchor im Gemeindezentrum. Inter-
essierte Sänger und Sängerinnen sind herzlich willkommen.
Mi., 05.02.: 14:30 Uhr, gibt es das nächste „Begegnungscafé“ für alle 
Interessierten im Weyerbuscher Gemeindezentrum. Eingeladen sind 
alle, die Freude am Miteinander haben, die gerne gemeinsam spie-
len oder klönen möchten, bei einem Kaffee oder Saft, zwanglos und 
fröhlich. Herzliche Einladung einfach vorbeizukommen. Mitbrin-
gen: Freude am Miteinander und vielleicht sogar das Lieblingsspiel, 
das schon viel zu lange drauf warten musste wieder im Einsatz zu sein.
So., 09.02.: 17:00 Uhr Konzert in der Birnbacher Kirche
Auch in diesem Jahr beginnt die Konzertreihe in der Birnbacher Kir-
che mit Peter Thomas, der unter dem Motto „Lieder meines Lebens“ 
an Franz Josef Degenhardt und Wolf Biermann erinnern wird, zwei 
Ikonen des deutschen politischen Liedes.
Fundstücke: Wir haben einen Schlüsselbund und eine Kette mit 
Anhänger in der Kirche gefunden. Wer vermisst diese Gegenstände?
Nähere Informationen unter: birnbach@ekir.de oder 02686-98 72 330
Aktuelles dazu und Informationen über unsere Kirchenge-
meinde finden Sie im Internet unter:
http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Gemeindesekretärin Sylvia Wiethoff-Beck:
Mo. und Mi.: 9:00-12:00 Uhr - Do.: 14:30-16:30 Uhr
Tel.: 02686-98 72 330 oder Email: birnbach@ekir.de
Küster und Hausmeister Detlef Au: 0175 - 160 43 51
Konzert mit Peter Thomas am 9. Februar in der Birnbacher Kirche
Auch in diesem Jahr beginnt die Konzertreihe in der Birnbacher Kir-
che mit Peter Thomas, der am Sonntag, 9. Februar, um 17 Uhr unter 
dem Motto „Lieder meines Lebens“ an Franz Josef Degenhardt und 
Wolf Biermann erinnern wird, zwei Ikonen des deutschen politischen 
Liedes. Franz Josef Degenhardt galt als die Stimme der 68er Bewe-
gung, als der Sänger gegen spießige gesellschaftliche Zustände.

Wolf Biermann, der 1953 aus 
Hamburg in die DDR übersiedelte, 
erhielt dort später wegen seiner 
kritischen Lieder Auftrittsverbot 
und wurde schließlich nach einem 
Konzert in Köln „ausgebürgert“. 
Der massive Künstlerprotest dar-
aufhin wird von manchen Autoren 
als der Beginn des Widerstands 
gesehen, der im November 1989 
zum Mauerfall beitrug. Beide Sän-
ger sind in ihren Liedern Spiegel 
der jeweiligen gesellschaftlichen 
Strömungen in der Bundesrepub-
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Do.10-12 Uhr - nachmittags nach Vereinbarung
Fr. geschlossen, telefonisch erreichbar 9-12 Uhr
St. Jakobus maj., Altenkirchen
Fr., 31.01.: 8:30 Uhr Hl. Messe in der Krypta, anschl. Rosenkranzgebet
So., 02.02.: 10:30 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiusse-
gen, vorab Beichtgelegenheit
Mi., 05.02.: 18:00 Uhr Hl. Messe in der Krypta
Do., 06.02. 14.30 Uhr Treffen „Der Bibelkreis“ Bibeltext Lukas 5, 
Verse 1-11 - in der Jakobusstube
Fr., 07.02.: 8:30 Uhr Hl. Messe in der Krypta mit sakramentalem 
Segen, anschl. Rosenkranzgebet, 10:30 Uhr Hl. Messe im Wohn-
stift AK
Mi., 12.02., 15:00 Uhr Serniorengruppe 60 Plus - „Zeitreise rund 
um Altenkirchen“ Besuch des Historischen Quartiers Altenkirchen, 
Marktstr. 31
St. Aloysius, Beul
Sa., 01.02.: 16:30 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen
St. Joseph, Weyerbusch
So., 02.02.: 9:00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen
Mi., 05.02.: 10:00 Uhr Wortgottesdienst im Seniorenheim „Am 
Sonnenhang“
Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Fr., 31.01.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sa., 01.02.: 9:00 Uhr Hl. Messe, vorab Rosenkranzgebet
So., 02.02.: 12:00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiusse-
gen, vorab Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet
Mo., 03.02.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Di., 04.02.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Fr., 07.02.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Treffen der Seniorengruppe „Spätlese“, Beul
Die Seniorengruppe trifft sich wieder am Donnerstag, 06.02., um 
14.30 Uhr im Pfarrsaal in Beul. Wir wollen uns passend zum ver-
gangenen Lichtmess-Tag nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken mit 
diesem Thema beschäftigen: „Leuchtzeichen- Lichter im Kirchen-
jahr!“ Jahreszeitgemäß lassen wir den Nachmittag mit Krebbel und 
karnevalistischen Beiträgen ausklingen. Wir freuen uns auf einen 
lehrreichen und unterhaltsamen Nachmittag!
Das gemeinsame Frühstück in der Jakobusstube am Mittwoch, 
05.02. um 9.00 Uhr muss leider aus organisatorischen Gründen aus-
fallen. Die Verantwortlichen bitten um Verständnis!
kfd St. Jakobus feiert Weiberfastnacht

Die große Weibersitzung steht 
in diesem Jahr unter dem 
Motto: „Feiern könnt ihr von 
uns lernen, die kfd greift nach 
den Sternen!“ Am 27.02. 
beginnen die Frauen um 15.11 

Uhr im Pfarrsaal in Altenkirchen mit einem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken. Und dann geht es rund: Tanzgruppen, lustige Reden und Sket-
che werden für Stimmung sorgen. Auch Prinz Alex I. kommt mit sei-
nem Gefolgt vorbei.
Die große Frage wird sein: in welcher Funktion tritt die „Pfarrsekre-
tärin“ auf, nachdem sie in der letzten Sitzung ihren Rückzug aus der 
Rolle erklärt hat? Für den Kauf der Eintrittskarten braucht in die-
sem Jahr niemand mehr in der Kälte anstehen. Die Karten werden 
am Samstag, 08.02. ab 14:11 Uhr (keine Minute früher!) per eMail 
oder telefonisch bestellt: • Email: kfd-ak@t-online.de • per Telefon: 
02681/98 47 349
Bitte Vor- und Nachnamen sowie eine Telefonnummer nennen für 
evtl. Rückfragen. Nicht alle Plätze sind mit Stühlen ausgestattet, 
viele auch mit Bänken. Wenn Sie aus gesundheitlichen Gründen 
einen/mehrere Stühle benötigen, teilen Sie es bitte mit. Einen Tisch-
plan finden Sie unter: www.wwkirche.de/kfd.
Die Karten können in der Woche vom 10.-15.02. im Modehaus Koch 
(Schloßplatz 8, Altenkirchen) während der Öffnungszeiten (9-18 Uhr) 
abgeholt und bezahlt werden. Karten, die nicht abgeholt werden, 
verfallen und werden Interessierten der Warteliste angeboten.
Freuen Sie sich mit den kfd-Frauen auf eine tolle Sitzung!

	■ Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Neustadt - Horhausen - Peterslahr

Sa., 01.02.: 17:00 Uhr Horhausen Sonntagvorabendmesse, 
anschl. Dämmerschoppen; 17:00 Uhr, Fernthal Wortgottesdienst
So., 02.02.: 09:15 Uhr Neustadt Hochamt
Di. 04.02.: 18:30 Uhr Horhausen Gebet für die Kranken
Do., 06.02.: 18:00 Uhr Neustadt Rosenkranzgebet
Fr., 07.02.: 18:00 Uhr Krunkel Hl. Messe, anschl. Aussetzung u. 
sakramentaler Segen
Sa., 08.02.: 17:00 Uhr Peterslahr Sonntagvorabendmesse
So., 09.02.: 09:15 Uhr Neustadt Wortgottesdienst; 11:00 Uhr Hor-
hausen Hochamt
Pfarrbüro Neustadt: Di. 14-16 Uhr, Fr. 10-12 Uhr - Tel.: 02683/3638 
- Email: Info@pfarrei-westerwald-wied.de
Pfarrbüro Horhausen: Mo. 14-16 Uhr, Do. 10-12 Uhr - Tel.: 
02687/1050 - Email: Info@pfarrei-westerwald-wied.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de

Mi., 05.02.: 09:30 Uhr Offene Arche - Gespräch über Gott und die 
Welt bei Kaffee und Tee | Arche Horhausen
Do., 06.02.: 09:30 Uhr Krabbelkreis| Ev. Gemeindehaus Ober-
honnefeld Jugendetage, 18:30 Uhr Singkreis| Ev. Gemeindehaus 
Oberhonnefeld
Fr., 07.02.: 16:00 Uhr Kinderchor mit Attila ab 6 Jahren | Ev. 
Gemeindehaus Oberhonnefeld, 16:00 Uhr Musikalische Arche| 
Arche Horhausen, 18:00 Uhr Bibelgesprächskreis| Ev. Gemeinde-
haus Oberhonnefeld
E-Mail: honnefeld@ekir.de
Homepage: www.honnefeld.ekir.de
Gemeindebüro: Wiebke Repplinger, Tel. 02634/9437735
Pfarrer: Andreas Beck, Tel. 02634/956707

	■ Evangelische Auferstehungsgemeinde 
Mehren-Schöneberg

So., 02.02.: 10:00 Uhr Gottesdienste im Ev. Gemeindehaus Meh-
ren. Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein gemeinsames 
Mittagessen im Gemeindehaus Mehren statt. Interessierte mögen 
sich bitte anmelden bei Karola Lindscheid, Tel.: 02686/581 oder im 
Gemeindebüro 02681/2912
Di., 04.02.:18:00 Uhr Gitarrengruppe im Ev. Gemeindehaus Schö-
neberg, Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow Tel.: 0178/2980647
Do., 06.02.: 09:30 Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus Schöne-
berg. Kontakt: Tatjana Reinhard Tel.: 0157/79891621
18:00 Uhr Teenkreis im Ev. Gemeindehaus Mehren, Kontakt: 
Jugendleiter Udo Mandelkow Tel.: 0178/2980647
Mi., 12.02.: 19 Uhr Schulung: Hygiene auf Festen im Ev. Gemein-
dehaus Mehren
In dieser Schulung widmen wir uns den Hygienerichtlinien bei Ver-
anstaltungen. Die Veranstaltung bietet Raum für alle Fragen rund 
um das Thema. Anschließend findet die Wiederholungsbelehrung 
nach §43 statt. Zudem gibt es eine Broschüre mit den wichtigsten 
Richtlinien zusammengefasst. Nähere Information und Anmeldung 
bei Karola Lindscheid, Tel.: 02686/581
Fahrt des Kindergottesdienstes zur Freilichtbühne nach Freu-
denberg am 06.07.
Wir möchten alle Kinder und ihre Familien zu diesem Ausflug mit 
dem Bus vor den Ferien einladen. Treffpunkt: 13 Uhr Gemeindehaus 
Rückfahrt: ca. 19 Uhr. Kosten: Kinder 10 € (bis 14 J.) und Erwach-
sene 15 €. Es entstehen keine Buskosten! Aufgrund der hohen 
Nachfrage Anmeldungen bis 02.04. bei den Kindergottesdienstmit-
arbeitenden oder in unseren Gemeindebüros
Öffnungszeiten/Kontakt
Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9: Mo., Di., und Fr. 9-12 
Uhr, Mi. 14-17 Uhr
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8: Do. 14-17 Uhr
Gemeindesekretärin: Katja Mattern, Tel. 02681/2912 & 02686/237, 
Email: mehren-schoeneberg@ekir.de
Küsterin Mehren: Veronika Scholz, Tel. 0157/54616936;
Küsterin Schöneberg: Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063
Jugendleiter: Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647,
Email: udo.mandelkow@ekir.de
Pfarrer: Bernd Melchert, Mobil: 0160/92354178 & 02686/237
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

	■ Evangelische Trinitatis-Gemeinde Westerwald
Sa., 01.02.: 18:00 Uhr Roßbach Gottesdienst
So., 02.02.: 9:00 Uhr Mündersbach Gottesdienst, 10:30 Uhr Wahl-
rod Gottesdienst, alle Gottesdienste hält Pfr. Dönges
Di., 04.02.: 8:45 Uhr Freirachdorf Frauenfrühstück Thema: Pro-
jekt Schattenkinder. Dies ist eine Organisation, die sich für Frauen 
in der Prostitution engagiert. Wie sieht die konkrete Hilfe dieses Ver-
eins aus? Anmeldung: Christine Hilgeroth, 02680/8849 oder Rosi 
Nickel, 02680/370, Unkostenbeitrag: 5 €
Mi., 05.02.: 14:30 Uhr Roßbach Frauenhilfe, 14:30 Uhr Wahlrod 
Frauenkreis
Sa., 08.02.: 18:00 Uhr Höchstenbach Gottesdienst, Pfrin. Huhn
17.-22.02., Bethel-Sammlung: Die Abgabestellen entnehmen Sie 
bitte unserem Gemeindebrief, Plakaten oder auf unserer Webseite.
Pfarrbüro: Hauptstr. 47, 56271 Roßbach, Antje Heim, Tel: 
02680/242;
Bürozeiten: Di. und Do.
E-Mail: Trinitatis-Gemeinde.Westerwald@ekhn.de
Bei einem Sterbefall oder einem seelsorgerischen Notfall melden 
Sie sich bitte bei Pfrin. Huhn, Tel: 02680/241.

	■ Kath. Kirchengemeinde 
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/5267 - Email: buero@wwkirche.de
Informationen unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Tanja Recatala
Öffnungszeiten des Pastoralbüros:
Di. 10-12 Uhr - nachmittags nach Vereinbarung
Mi. 10-12 Uhr - 14-17 Uhr
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offener Abend mit Marcel Rebiai (aus Israel)
„Die wichtige Rolle der Gemeinde in diesen Tagen
Sa., 15.03.: 19.30 Uhr in der FoJ-Halle - herzliche Einladung
Mehr Infos auf www.friends-of-jesus.de/events
Kontakt:
E-Mail: info@friends-of-jesus..de;
Homepage: www.friends-o.f-jesus.de oder Telefon 02681/950890, 
Bürozeiten: Mo. 15.30-18.00 Uhr + Do. 16.30-18.00 Uhr

	■ Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen 
KdöR

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr im Gemeindehaus, Hauptstraße 29, 
57635 Wölmersen.
Wir bieten auch jeden Sonntag ab 10:00 Uhr einen Livestream des 
Gottesdienstes an. Im Anschluss ist er in unserer Mediathek zu 
finden.
Nähere Infos dazu, sowie weitere Angebote unserer Gemeinde 
unter:
www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter 
Michael Voigt, Tel. 02681/70942
Ansprechpartner für unsere Krabbelgruppe (mittwochs und don-
nerstags um 9:30-11:15 Uhr):
Katharina Meier, Tel. 0174/8037863, Ines Schütze, Tel. 02682/965061
Ansprechpartner für die Royal Ranger (Pfadfinder):
Claudia Schmidt, claudia.schmidt@efg-woelmersen.de

	■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland 
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonntag um 
10:30 Uhr.
Informationen unter www.feg-altenkirchen.de
Pastor: Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de, Tel. 
02681/9845404

	■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Die EfG Altenkirchen gehört zum Gemeindeverband der Evangeli-
schen Gesellschaft für Deutschland KdöR.
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
So.: 10:00 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst 
und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat mit 
Abendmahl).
So.: 18:00 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Mi.: 1./3. Mi./Monat, 9:00 Uhr Gemeinsames Frühstück;
Kinderturnen, Gebetstreffen, Hauskreise, Nachmittagstreff für Män-
ner und Frauen finden regelmäßig statt.
Weitere Informationen zu regelmäßigen Veranstaltungen und zum 
Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei
Pastor Nikolaj Lohmann, Email: n.lohmann@egfd.de,
Tel. 0157/88359857; Gemeindeleiter Thomas Held,
Email: t.held@egfd.de, Tel. 0160/8081828; Jugendleiter Jan Brech-
lin, Email: janbrechlin@gmail.de, Tel. 0151/20783530 oder über die 
Homepage www.efgaltenkirchen.de

	■ Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Die Adventgemeinde Altenkirchen, 
Schillerstraße 1, Altenkirchen, feiert 
jeden Samstag ab 9:30 Uhr Gottes-

dienst und lädt jeden ganz herzlich ein.

	■ City Church Altenkirchen
Seid herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten.
So. 11 Uhr
Fr.: 20 Uhr Jugendstunde
Trödelmärkte: 15-18 Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat, mit Kaffee und Kuchen, netten 
Gesprächen und einfach mal die Seele baumeln lassen.
Ort: Wilhelmstr. 20, 57610 Altenkirchen
Kontakt: Email: info@citychurch-altenkirchen.de,
Internet: www.citychurch-altenkirchen.de
Wir gehören zum Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden.

	■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10:30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de.

	■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
So., 02.02.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Video- und 
Telefonübertragung
Mo., 03.02.: 19.30 Uhr Gesangstunde Gem. Chor

	■ Seelsorgebereich Rheinischer Westerwald
St. Laurentius Asbach
Pastoralbüro St. Laurentius telefonische Erreichbarkeit: Mo., Di., Mi., 
Do. und Fr. 9-12 Uhr, Di. und Do. 14-16 Uhr, Tel. 02683/43336 / Fax: 
43258, Email: pastoralbuero@kkgvrw.de, Internet: www.kkgvrw.de
DRK Kamillusklinik
Do., 30.01.: 15:00 Uhr Messe
Fr., 31.01.: 15:00 Uhr Messe
Sa., 01.02.: 19:00 Uhr Messe mit Blasiussegen
So., 02.02.: 10:00 Uhr Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen
Mo., 03.02.: 15:00 Uhr Messe mit Blasiussegen
Di., 04.02.: 15:00 Uhr Messe
Mi., 05.02.: 18:00 Uhr Messe
Do., 06.02.: 15:00 Uhr Messe
Fr., 07.02.: 15:00 Uhr Messe, Herz-Jesu-Freitag
Sa., 08.02.: 19:00 Uhr Messe
So., 09.02.: 10:00 Uhr Messe
St. Trinitatis Ehrenstein
Do., 30.01.: 9:00 Uhr (AS-Altenburg) Messe
So., 02.02.: 9:00 Uhr Messe mit Blasiussegen
Do., 06.02.: 9:00 Uhr (AS-Altenburg)
Sonntag, 09.02.: 9:00 Uhr Messe
St. Antonius Oberlahr
So., 02.02.: 10:30 Uhr Messe mit Blasiussegen
Mi., 05.02.: 9:00 Uhr Frauenmesse, anschl. Frühstück im Pfarrheim
So., 09.02.: 10:30 Uhr Messe
Frauengemeinschaft
Herzliche Einladung zum Frühstück im Pfarrheim am Mittwoch, 
04.02. nach der Frauenmesse um 9:00 Uhr und zum Bingo-Nach-
mittag am Montag, 10.02. um 15:00 Uhr im Pfarrheim Oberlahr.
Erfolgreicher Start in das Jahr 2025 für den Familienausschuss
Der im vergangenen Jahr neu gegründete Familienausschuss 
im Seelsorgebereich nimmt eine gute Entwicklung. In den letzten 
Wochen ist es gelungen, eine Reihe neuer Mitglieder zu gewin-
nen. So sind jetzt die Pfarrgemeinden Asbach, Buchholz, Oberlahr 
und Windhagen jeweils mit mehreren Mitgliedern im Familienaus-
schuss vertreten. Bisher haben sich 15 Ehrenamtliche bereiterklärt, 
im Familienausschuss mitzuwirken.
Nach dem Erntedankfest in Windhagen hat der Familienausschuss 
gemeinsam mit den Verantwortlichen für die Sternsinger aus den 
verschiedenen Gemeinden eine gemeinsame Dankmesse zur Stern-
singerrückkehr am 11. Januar 2025 in Asbach organisiert. Mehr als 
100 Kinder haben an der Familienesse teilgenommen, darunter 
Sternsinger aus allen Gemeinden, die für ihren großartigen Einsatz 
ein Dankeschön erhielten.
Als nächste Aktion ist eine Familienfahrt nach Maria Laach und 
Mendig Ende März geplant. Die Einladung zu dieser Fahrt wird dem-
nächst veröffentlicht. Um die Kosten für die teilnehmenden Familien 
gering zu halten, wird das Familienzentrum unseres Seelsorgebe-
reiches Fördermittel beim Erzbistum beantragen. Für die Durchfüh-
rung der Fahrt sind bereits Spenden der Frauengemeinschaften aus 
Asbach und Oberlahr eingegangen, wofür wir herzlich danken. Der 
Familienausschuss wird in seiner nächsten Sitzung die Familienfahrt 
im Detail planen und weitere Aktionen für das Jahr 2025 festlegen.

	■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Zusammenkunft am Wochenende:
So., 02.02. 10:00-11:45 Uhr Vortrag in deutscher Sprache: „Liebe 
- das Kennzeichen wahrer Christen“
So., 02.02. 13:00-14:45 Uhr Vortrag in russischer Sprache
Zusammenkunft unter der Woche:
Mi., 05.02. 19:00-20:45 in deutscher Sprache
Di., 04.02. 19:00-20:45 in russischer Sprache
Die Zusammenkünfte finden im Königreichssaal von Jehovas Zeu-
gen in der Kumpstraße 19 in Altenkirchen statt.
Jeder ist herzlich willkommen einmal hereinzuschauen. Der Eintritt 
ist frei und es gibt keine Kollekte. Das Programm wird zeitgleich per 
Video- und Telefonkonferenz übertragen.
Zugangsdaten zur Videokonferenz bekommen Sie gerne unter: Tel. 
+49 2681/984870.
Weitere Informationen sowie ein Online-Kontaktformular finden Sie 
auf www.jw.org

	■ Friends of Jesus e.V.
Gemeinde, die Gemeinschaft lebt
Nächste Gottesdienste - Im Hähnchen 8, Altenkirchen
So., 02.02.: 10.30 Uhr
So., 16.02.: 10.30 Uhr Special-Gottesdienst mit Francois Botes (aus 
Südamerika)
Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid - vor Ort oder online. Den 
Livestream-Link findet ihr auf unserer Homepage:
www.friends-of-jesus.de - herzliche Einladung
„Gott & ich“ - Lesung & Austausch für Kids und Eltern mit Mar-
cel Rebiai (aus Israel)
Sa., 15.03.: 15.00-16.30 Uhr in der FoJ-Halle für Kids von 7-12 
Jahre - herzliche Einladung
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Bei zuerst Kaffee und Kuchen beim Gastgeber wurden wie immer 
die guten Erinnerungen gepflegt. Da in den Reihen der Kameraden 
der ehemalige Wehrleiter und jetzt Gästeführer der Kreisstadt Alten-
kirchen Günter Imhäuser zu finden ist, war es keine Frage, das per 
Beamer er mit digitalen Fotos aus und um die Feuerwehr die alten 
Zeiten wieder aufleben lassen konnte. Eine besondere Note bei die-
ser Erinnerungszeremonie war, dass der erste Wehrleiter der VG 
Altenkirchen Heinz Oehmen mit seinen 96 Jahren noch die verschie-
densten Anekdoten und namentliche Erinnerung an frühere Feuer-
wehrangehörige ins Heutige brachte, die die „Jüngeren“ gar nicht 
mehr auf dem Schirm hatten.

stehend v. li. Eckhard Schwarzbach, Horst Farrenberg, Günter Schwarz-
bach und Günter Imhäuser. sitzend v. li. Heinz Oehmen, Günter Knecht 
(es fehlen: F. Grollius, H. Schmid, H. Birkenbeul, H. Brauer
� Foto: G.Imhäuser
Weiter wurde auch die gute Zusammenarbeit mit der aktuellen Wehr-
führung des Löschzuges und der Wehrleitung der Verbandsgemein-
defeuerwehr hervorgehoben. Dies wird unterstrichen und durch ein 
jährliches Zusammentreffen für alle Alterskameraden der Altver-
bandsgemeindelöschzüge Altenkirchen und Flammersfeld unter-
mauert. Der Abschluss der ersten Zusammenkunft der AK Alters-
kameraden fand später in der ortsansässigen Gastronomie statt. 
Leider konnten aus Termin- bzw. gesundheitlichen Gründen nicht 
alle Altenkirchener Kameraden an diesem Termin teilnehmen.

	■ Diakonisches Werk Altenkirchen
Umzug der Beratungsstelle für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene, sowie Schwangeren- 
und Schwangerenkonfliktberatung
Die Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, sowie die Schwangeren- und 
Schwangerenkonfliktberatung des Diakonischen 
Werkes Altenkirchen, zieht in der Woche vom 
27.01. bis 31.01. um. In dieser Zeit können aus-

schließlich die bereits vereinbarten Beratungen stattfinden. Ab 
Montag, 3. Februar sind wir in den Räumlichkeiten des Evange-
lischen Kirchenkreises im Stadthallenweg 16 persönlich wieder 
für Sie da.
Telefonnummer und E-Mail-Adressen bleiben unverändert beste-
hen. Tel.: 02681/8249612 –
Email: info@beratungsstelle-altenkirchen.de

	■ SV Leuzbach-Bergenhausen
Damenpokalschießen 2025
Traditionell schießen im Januar des neuen Jahres die Damen des 
SV Leuzbach-Bergenhausen ihren Pokal aus. Insgesamt 11 Frauen 
nahmen am Schießen teil, dass von Sportleiterin Christa Griffel 
geleitet wurde.

Mi., 05.02.: 20.00 Uhr Gottesdienst mit Video- und 
Telefonübertragung.
Gäste sind herzlich willkommen.
Kurzfristige Änderungen werden in den Gottesdiensten 
bekanntgegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, 57610 Altenkirchen.
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor.

Aus Vereinen und Verbänden

	■ Unternehmerinitiative Marktplatz Horhausen 
& Leistungsgemeinschaft im Raiffeisenland

Gemeinsamer Neujahrsempfang der Unternehmerinitiativen 
wieder ein voller Erfolg
In das frisch renovierte Bürgerhaus in Flammersfeld luden die Leis-
tungsgemeinschaft im Raiffeisenland e.V. und der Marktplatz Hor-
hausen e.V. zu einem gemeinsamen Neujahrsempfang ein. Schon 
im letzten Jahr hatte sich die Kooperation bewährt. Zahlreiche 
Gäste aus Wirtschaft, Kultur, Politik und Ehrenamt folgten der Einla-
dung, um das neue Jahr in einer besonderen Atmosphäre zu begrü-
ßen und gemeinsame Ziele zu diskutieren.
Nach dem Sektempfang wurde die Veranstaltung von den Vorsit-
zenden der Vereine, Dirk Fischer und Rita Dominack-Rumpf, eröff-
net. Dirk Fischer unterstrich die Bedeutung von Zusammenarbeit 
und Engagement für die Region durch die Kooperation mit den 
benachbarten Gewerbevereinen. Rita Dominack-Rumpf hob hervor, 
wie wichtig der Zusammenhalt in der „Mitte der Gesellschaft“ sei, 
und forderte die Anwesenden zu einem aktiven Austausch und einer 
engeren Zusammenarbeit auf. Für die Leistungsgemeinschaft kün-
digte Dirk Fischer für dieses Jahr eine geplante Themenreihe an. 
Diese soll Workshops und Informationsveranstaltungen zu aktuellen 
Herausforderungen für Unternehmen beinhalten, darunter Themen 
wie Unternehmensnachfolge, Energiekosten, Weiterbildung und die 
Gewinnung von Arbeitskräften.
Verbandsgemeindebürgermeister Fred Jüngerich wies auf den kom-
menden Verbandsgemeindetag hin. Die Veranstaltung wird am 29. 
Juni unter dem Motto „WIR2025“ stattfinden und soll allen Unter-
nehmen, Bürgerinnen und Bürgern, Vereinen und Besuchern die 
Gelegenheit bieten, Kontakte zu knüpfen, sich untereinander wei-
ter zu vernetzen, Ideen auszutauschen und die Vielfalt der Region 
zu präsentieren bzw. kennenzulernen.

Mehr als 130 Gäste aus dem Einzugsgebiet Marktplatz Region Hor-
hausen e.V. und Leistungsgemeinschaft Raiffeisenland e.V. waren der 
Einladung gefolgt. � Foto: photoklaas
Musikalisch wurde der Abend auf höchstem Niveau untermalt: Die 
Mezzosopranistin Susanna Frank, der Tenor Dr. Hubert Grunow und 
der Pianist Prof. Hedayet Djeddikar begeisterten das Publikum nicht 
nur mit klassischen Darbietungen, sondern auch mit humorvollen 
und unterhaltsamen Stücken, die für viel Erheiterung sorgten.
Nach dem offiziellen Teil genossen die Gäste ein opulentes Buffet, 
das den perfekten Rahmen für angeregte Gespräche und das Knüp-
fen neuer Kontakte bot. Die Veranstalter erhielten von vielen Sei-
ten großes Lob für die gelungene Organisation und die inspirierende 
Atmosphäre.
Mit diesem Auftakt ist ein starker Start ins Jahr gelungen - ein 
Beweis dafür, wie wichtig und wirkungsvoll Kooperation und Enga-
gement in der Region sind.

	■ Alterskameraden des Löschzuges Altenkirchen 
starteten Ihre Treffen 2025

Die Alterskameraden des Löschzuges der Verbandsgemeindefeu-
erwehr Altenkirchen- Flammesfeld trafen sich zu Beginn Ihrer unre-
gelmäßigen Zusammenkünfte mal außerhalb der Verbandsgemein-
degrenzen in Borod beim Alterskameraden Günter Knecht. Hierzu 
sollte zur Erklärung beigetragen werden, dass die Kameraden Gün-
ter Knecht, Borod und Günter Schwarzbach, Wahlrod im „Nassauer 
Land“ wohnhaft sind, aber durch Ihren früheren Einstieg als gebür-
tige Altenkirchener in dem Löschzug Altenkirchen Ihre Feuerwehr-
karriere begannen und den Wunsch äußerten aus Ermangelung von 
Alterskameradschaften in Ihren jetzigen Heimatlöschzügen in Alten-
kirchen eintreten zu dürfen.
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nes Wettkampfumfeld zu schaffen. Bereits am Freitagmittag waren 
Mitglieder der Altenkirchener Bogenschützen und Schützen aus den 
Vereinen SV Wissen sowie SG Hamm in der Halle am Werkeln, damit 
am nächsten Morgen der Wettbewerb starten konnte. Nachdem die 
Kampfrichter am Freitagabend das Wettkampffeld auf Regelkonfor-
mität geprüft wurde, durfte der Wettkampf von der 1. Vorsitzenden 
Ulrike Koini freigegeben werden.
Zu den ehrenamtlich tätigen Kampfrichtern gehören auch 2 Mitglie-
der unseres Vereins (Ernst Schall und Irmgard Deutsch-Höfer). Ins-
gesamt traten am Samstag und Sonntag in etlichen Bogen- und 
Altersklassen knapp 380 Bogenschützen an. Alle mussten auf 18 
Meter möglichst präzise 60 Pfeile schießen. Besonders spannend 
waren die KO-Runden bei Punktgleichheit, wo dann der mental stär-
kere Schütze gewonnen hat. In diversen anderen Klassen haben 
sich Bogenschützen aus Altenkirchen über die Bezirksmeisterschaft 
für die Rheinische Landesmeisterschaft qualifiziert.
Von der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld begrüßte 
Koini den Beigeordneten Rolf Schmidt-Markoski, der in Vertretung 
von Fred Jüngerich kam. Er hebte besonders die Jugendarbeit bei 
den Altenkirchener Bogenschützen sowie im Landesverband hervor. 
Auch der Besuch des Stadtbürgermeisters Ralf Lindenpütz berei-
cherte die Veranstaltung. Er bekräftige die Durchführung einer sol-
chen Veranstaltung mit den Worten, dass solches Gelingen nur mit 
ganz vielen Händen zu schaffen ist und beglückwünschte die Alten-
kirchener Bogenschützen für diese gelungene Meisterschaft.
Medaillengewinner aus Altenkirchen sind:
Ulrike Koini (1. Platz), Damen Blankbogen - Rebekka Schüler (3. 
Platz), Jugend weiblich, Recurvebogen - Elli Sophie Krämer (3. 
Platz), Schüler B, Recurvebogen - Anton Orfgen (3. Platz), Schüler 
männlich, Blankbogen
Weitere Platzierungen der Altenkirchener Bogenschützen sind:
Sabine Mörstedt (7. Platz), Master weiblich, Recurvebogen - Daniel 
Luxenburger (13. Platz), Schüler A, männlich, Recurvebogen - 
Cecile Max (9. Platz), Jugend weiblich, Recurvebogen - Tim Fuhr-
mann (14. Platz), Herren Blankbogen - Ernst Karlowsky (5. Platz), 
Herren, Langbogen

	■ LandFrauen fahren nach Dresden
Zur Feier des 25-jährigen Bestehens der Partner-
schaft mit dem polnischen LandFrauenverband 
Krapkowice organisieren die LandFrauen Frischer 
Wind e.V. im Kreis Altenkirchen über das Pfingst-

wochenende eine 4-tägige Reise nach Dresden, in deren Mittel-
punkt ein Treffen mit den Schlesischen LandFrauen steht.
Mit einem modernen Reisebus geht es von Freitag, 06. Juni bis 
Montag, 09. Juni 2025 in das geschichtsträchtige Dresden. Auf dem 
Programm stehen neben einer Stadtführung der Besuch des Grü-
nen Gewölbes, eine Führung in der Frauenkirche und der Semper-
oper sowie der Besuch des Pfingstgottesdienstes in der Frauen-
kirche. Natürlich kommt auch der Austausch mit den Schlesischen 
Kolleginnen nicht zu kurz.
Im Reisepreis enthalten ist die Busfahrt, 3 Übernachtungen mit 
Frühstück im Hotel „Holiday Inn Zentrum“ in Dresden sowie Stadt-
führung und Eintritt Grünes Gewölbe. Weitere Infos und Anmeldung 
unter landfrauen-frischer-wind@t-online.de

	■ LandFrauenverband Frischer Wind
Fastenzeit - Ursprung und Bedeutung
Der LandFrauenverband Frischer Wind e. V., Bezirk Flammersfeld, 
beginnt am Aschermittwoch, 05. März traditionell die Fastenzeit. Bei 
den Christen dauert die Fasten- oder Passionszeit von Aschermitt-
woch bis Ostern. In dieser Zeit soll sich der Mensch durch Enthalt-
samkeit neu besinnen, Buße tun und die Nähe zu Gott suchen. Es 
gibt heute aber keine strengen Regeln mehr. Jeder kann für sich 
selbst entscheiden, wie er die Fastenzeit gestalten will.
Die LandFrauen Flammersfeld laden zum Workshop mit anschlie-
ßendem gemeinsamen Fischessen um 17 Uhr ins Bürgerhaus 
Flammersfeld, Rheinstraße 44, ein. Es werden wahlweise Matjes 
in Sahnesoße oder Öl incl. mit Bratkartoffeln und Schwarzbrot ange-
boten. Je nach Geschmack gibt es alternativ einen Bratrollmops. Die 
Kosten belaufen sich für Mitglieder auf 15,00 Euro/Person. Nicht-
mitglieder speisen für 18,00 Euro. Für die bessere Planung wird um 
verbindliche Anmeldung bis 17.02. bei Dorothea Kiry unter Tel. 
02685/989720 oder landfrauen.flammersfeld@gmx.de gebeten.

	■ SSV Eichelhardt
Was passierte denn da hinter den neuen Hallen der Group Schuma-
cher in Eichelhardt?
Am Samstag, 14.12.2024 herrschte ab 15.00 Uhr reger Betrieb im 
Dorfgemeinschaftshaus. Sängerinnen und Sänger des Chor Diver-
timento sowie einige Helfer tummeln sich dort, um das Dorfge-
meinschaftshaus in einen Konzertsaal mit weihnachtlicher Atmo-
sphäre zu verwandeln. Binnen kürzester Zeit ist Tontechnik und 
Deko aufgebaut, auch ein Buffet für die Aftershowparty ist vorberei-
tet. Eigentlich soll dieser Abend ein Abschied von dem Dorfgemein-
schaftshaus, welches seit 2021 auch als Probenraum für den Chor 

An diesem Abend waren auch der Schützenmeister, der stellvertr. 
Sportleiter und die amtierende Königin Merle I. anwesend. Geschos-
sen wurden 10 Schuss mit dem Luftgewehr und hierbei zählte der 
beste Schuss in Teilerwertung. Nach ca. 1 Stunde stand das Ergeb-
nis fest und Schützenmeister Guido Böing konnte alle Ergebnisse 
bekannt geben.
Den, von unserer Königin Merle I. Hasselbach, gestifteten Pokal, 
erhielt an diesem Abend Alexandra Euteneuer mit einem Teiler von 
60. Der Pokal wurde von der Königin überreicht. Die Plätze 2 und 3 
gingen an Lore Welter mit einem Teiler von 63,6 und Christa Griffel 
mit einem Teiler von 92,9
Mit viel Spaß und guter Laune ging an diesem Abend das erste Tref-
fen der Damen im Jahr 2025 zu Ende.

	■ SPORTING Taekwondo
Sang Do Duc und Jan Wiedemann unschlagbar beim Sachsen-
Anhalt-Cup - SPORTING Taekwondo reist mit sieben Platzie-
rungen ab
Lediglich Silas an den Fernandes unterlag, trotz aussagekräftiger 
Fauststöße und kämpferisch guten Auftretens im Medaillenkampf 
und musste ohne Edelmetall heimkehren. Alle anderen SPORTING-
Athlet*innen platzierten sich bei diesem bereits in langer Tradition 
bestehenden Bundesranglistenturnier in Sachsen-Anhalt. Fabian 
Kruppa, Maik Schulz, Ronja Maria Jungbluth, Amely Kuznecova und 
Noah Shady erkämpften in einem starken Konkurrenzfeld eine ver-
diente Bronzemedaille. Letzterer drehte eine spannende Begegnung 
durch starken Siegeswillen bis zum Ende.

Sang Do Duc und Jan Wiedemann dominierten das Turnier mittels 
taktisch versierter Kampfführung und verschiedenen Ablenkungs-
manövern gegenüber ihren Gegnern, um die erforderlichen Tritte 
und Fausttechniken anzusetzen und am Ende den Turniersieg in 
Händen zu halten, somit wichtige Bundesranglistenpunkte zu sam-
meln und schließlich den Status als Kadersportler in Rheinland-
Pfalz weiter sicherzustellen.
Platz 1: Jan Wiedemann, Sang Do Duc
Platz 3: Fabian Kruppa, Maik Schulz, Ronja Maria Jungbluth, Amely 
Kuznecova, Noah Shady
Die aktuellen Anfängerkurse ab 4 Jahrenwerden demnächst einem 
Aufnahmestopp unterzogen, noch kann allerdings eingestiegen 
werden. Interessierte können sich wieder unter folgenden Kontakt-
daten melden: 0160/9450 4797

	■ Landesverbandsmeisterschaft 
im Bogenschießen in Altenkirchen

Am vergangenen Wochenende fand in der Dreifachsporthalle im 
Sportpark Glockenspitze die Landesverbandsmeisterschaft des 
Rheinischen Schützenbunds (RSB) statt.

Die Altenkirchener Bogenschützen waren zum vermehrten Mal Aus-
richter und haben sich mächtig ins Zeug gelegt, um für die ca. 380 
Schützen und Schützinnen aus dem gesamten Rheinland ein schö-
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(von rechts) Felix Hain, Philip Schupp, Christopher Schupp, Klaus 
Selbach und Pia Link
Klaus Selbach (Torschützenkönig), Christopher Schupp und Philip 
Schupp (Anwesenheitskönige) erhielten als Dank kleine Präsente. 
Im Anschluss fanden Neuwahlen statt. Versammlungsleiter Karsten 
Weber lobte den Vorstand und beantragte dessen Entlastung, was 
einstimmig beschlossen wurde.
Alexander Schupp wurde erneut einstimmig zum 1. Vorsitzenden 
gewählt. Auch die anderen Vorstandsämter wurden durch Wieder-
wahl bestätigt. Der Vorstand 2025 setzt sich wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzender Alexander Schupp, 2. Vorsitzender Matthias Link, 1. 
Geschäftsführer Timo Winkler, 2. Geschäftsführerin Stefanie Mies, 
1. Kassierer Martin Link, 2. Kassierer Marco Pick, 1. Spielbetriebs-
leiterin Pia Link und 2. Spielbetriebsleiter Felix Hain. Kassenprüfer 
für 2025 sind Aaron Brandenburg und Daniel Schneider. Unter „Ver-
schiedenes“ gab Schupp bekannt, dass das jährliche Hobbytur-
nier vom 11.-13.07.2025 in Hilgenroth stattfinden soll. Eine Stadion-
tour ist in Planung und ein Familiennachmittag für den 30.08.2025 
angedacht. Nach etwa einer Stunde schloss Alexander Schupp die 
Versammlung.

	■ 2. Wiedbachtaler Walking Football „Budenzauber“
... am Samstag, 08.02.2024, ab 17:00 Uhr, in der 
Wiedhalle
Die Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen e.V. 
laden herzlich ein, dieses besondere Ereignis live 
zu erleben. Seien Sie dabei, wenn am 08.02.2025, 
ab 17 Uhr die Wiedhalle zur Bühne für Teamgeist, 
Spaß und sportliche Leidenschaft wird! Walking-

Football – ein dynamischer Mix aus Bewegung, Teamgeist und Fair-
ness – erfreut sich wachsender Beliebtheit. Diese altersgerechte 
Fußballvariante spricht Menschen ab 50 Jahren an, unabhängig von 
Fitnesslevel oder Handicap.
Dass der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) und die Bun-
desärztekammer Walking-Football als Präventionssport anerkannt 
haben, unterstreicht den gesundheitsfördernden Charakter dieses 
Spiels.
Die Regeln sind einfach, aber fordernd: Rennen ist streng verbo-
ten, ein Fuß muss stets den Boden berühren. Flachpässe und das 
Spielen ohne Torwart auf kleinere Tore erfordern technische Finesse 
und strategisches Geschick. Gespielt wird fünf gegen fünf. Spielzeit 
zwölf Minuten pro Partie. Sechs Mannschaften treten, jeder gegen 
jeden, gegeneinander an.
Die Freude an der Bewegung und das Teamerlebnis stehen im 
Vordergrund!
Anstoß zum 1. Spiel ist um 17:00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Rund um das Turnier haben Sie die Möglichkeit, sich um 
den Walking Football zu informieren.
Weitere Infos: Ralf Keilhauer: 0163-7025980
oder ralfkeilhauer@aol.com

	■ MGV Niedererbach
...freut sich auf Jubiläumsfeierlichkeiten 130. Geburtstag und 
40 Jahre Freundschaft mit französischem Chor
Auf der gut besuchten Jahreshauptversammlung hatte der MGV 
Niedererbach allen Grund auf ein erfolgreiches Jahr zurückzubli-
cken und mit großen Erwartungen in das neue Jahr zu starten. Nach 
Liedvorträgen und dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
wurden Ottmar Becker für 50 Jahre und Dirk Jung für 40 Jahre Mit-
gliedschaft im MGV Niedererbach geehrt.
Alexander Kölschbach, Jochen Heinemann und Marcus Foll-
mann erhielten für 40 Jahre aktives Singen ihre verdiente Würdi-
gung. Hierzu gratulierte auch Manfred Hain vom Kreischorverband 
Altenkirchen.

dient und ein Dankeschön an die Ortsgemeinde sein. Umso grö-
ßer war die Freude als der Chor erfuhr, dass er die Räumlichkeiten 
zunächst weiter nutzen darf.

Gegen 17.30 Uhr erschienen die ersten Besucher und schnell 
füllte sich der Raum, der mittlerweile kaum wiederzuerkennen war. 
Gemeinsam erlebten der Chor Divertimento unter der Leitung von 
Michael Sauerwald sowie seine Gäste und Freunde in entspann-
ter vorweihnachtlicher Atmosphäre einen schönen Abend. Zunächst 
präsentierte der Chor Ausschnitte aus seinem aktuellen Programm, 
angereichert mit einigen weihnachtlichen Arrangements. Die Gäste 
dankten es dem Chor mit frenetischem Beifall und forderten sich 
zwei Zugaben ein. Anschließend wurden die Stühle in Windeseile 
weggeräumt und das Buffet aufgebaut. Nachdem sich alle gestärkt 
hatten und mit Getränken versorgt waren, legte DJ J vibin` auf und 
es wurde bis in die Nacht getanzt und gefeiert. Ein Jahresabschluss 
kann nicht schöner sein.
Aber auch die Vorfreude auf ein Highlight in 2025 machte sich bereits 
bemerkbar. Am 08.03.2025 begrüßt der Chor Divertimento zum 2. 
Mal den Weltklassechor Vocal Line aus Aarhus in Dänemark in der 
Christuskirche in Altenkirchen. Weitere Informationen dazu erfolgen in 
Kürze. Eintrittskarten sind bereits jetzt bei allen Sängerinnen und Sän-
gern sowie über die Homepage www.chor-divertimento.de erhältlich.

	■ Natur- und Umweltschutzverein Gieleroth e.V.
startet mit Frühstück und guten Ideen in das neue Jahr
Am 19.01. lud der Natur- und Umweltschutzverein Gieleroth seine 
Mitglieder zum Neujahrsfrühstück und anschließender Jahreshaupt-
versammlung ins Brunnenhaus Herpteroth ein.
Dort ließ man das vergangene Jahr Revue passieren und kam zum 
Ergebnis, dass vor allem die Naturerlebnisaktion für Kinder und 
der regelmäßig durchgeführte Dorftreff großen Anklang gefunden 
haben.
Nachdem der Vorstand entlastet wurde und die drei Vorstands-
mitglieder Andreas Dudeck (1. Vorsitzender), Katja Schütz (2. Vor-
sitzende) und Christine Fuhrmann (Geschäftsführerein) für weitere 
zwei Jahre wiedergewählt wurden, ging es um die Ideensammlung 
und Terminfindung für 2025.
Im März (wahrscheinlich am 22.03.) wird wieder in Zusammenarbeit 
mit der Ortsgemeinde Gieleroth die alljährliche Müllsammelaktion 
stattfinden. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben.
Weiter geht es am 27.04. mit einem Wandertag in und um die drei 
Ortsteile Gieleroth, Herpteroth und Amteroth. Nähere Informationen 
folgen noch.
Am 20.09. wird es einen Aktionstag für Jung und Alt zum Thema 
Wildvögel und Fledermäuse geben. Es sollen Julen für Greifvögel 
gebaut und aufgestellt werden, die teilnehmenden Kinder können 
Nistkästen oder Fledermauskästen bauen. Auch hier folgen nähere 
Informationen zu einem späteren Zeitpunkt.
Wiederkehrende Aufgaben wie die Pflege der Insektenhotels sowie 
die Bachpatenschaft an den Zuflüssen des Almersbachs in unserer 
Gemarkung kommen noch dazu.
Der Gielerother Dorftreff wird weiterhin an jedem ersten Freitag im 
Monat im Brunnenhaus Herpteroth stattfinden. Dazu sind alle Bür-
gerinnen und Bürger, jung und alt, herzlich eingeladen.
Der Natur- und Umweltschutzverein Gieleroth freut sich weiterhin 
über neue und aktive Mitglieder. Informationen zur Mitgliedschaft 
gibt es bei den Vorstandsmitgliedern, auf den Dorftreffs sowie unter
https://umweltschutz-gieleroth.jimdofree.com/.

	■ FFC Hilgenroth
Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, 29.12.2024, fand die Jahreshauptversammlung 2024 
des FFC Hilgenroth e.V. im Sonnenhof Hilgenroth statt, an der 27 
Mitglieder/innen teilnahmen. Nach der Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden Alexander Schupp und den Berichten über die letzte 
Jahreshauptversammlung, den Geschäftsbericht sowie Kassenbe-
richt aus 2024 bestätigten die Kassenprüfer Torsten Hoffmann und 
Michael Nipper eine ordnungsgemäß geführte Kasse. Im Spielbe-
richt 2024 wurde das erfolgreiche Jahr mit dem Höhepunkt des Tur-
niersieges beim Flutlichtcup in Bettgenhausen hervorgehoben.
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An allen Tagen wird „Steffen 2000“ für musikalische Unterhaltung 
sorgen und zum Tanz aufspielen.
Für den MGV Niedererbach ist es eine Selbstverständlichkeit, dass 
die Ortsgemeinde sich während der Festtage herausputzt. Begrü-
ßungspforten oder Ehrenpforten, wie sie in Obererbach genannt 
werden, sollen die Besucher, auch von außerhalb, willkommen hei-
ßen. Der Verein hofft, dass die Bürgerinnen und Bürger aus Oberer-
bach und viele Gäste aus Nachbargemeinden gemeinsam mit den 
Sängern des MGV ausgelassen feiern werden. Der Verein heißt alle 
Gäste herzlich willkommen.
Zu erwähnen bleiben noch folgende Termine: 25. Oktober Konzert 
in Hüblingen
6. Dezember Teilnahme am Obererbacher Weihnachtsmarkt.
Alle Feierlichkeiten 2025 sollen auch dazu dienen, dass die Sänger 
mit ihrem Chorleiter Dominik Pörtner, einem breiten Publikum, ihre 
musikalische Leistungsfähigkeit präsentieren. Nicht zuletzt sollen 
alle Erbacher in die Feierlichkeiten eingebunden werden. „Erbach 
feiert“ und bietet allen Besuchern abwechslungsreiche und unbe-
schwerte Tage.

	■ KKSV Orfgen
Bogenschießen für Anfänger - Einfach mal aus-
probieren!
Am 1. Februar um 13 Uhr lädt der KKSV Orfgen 
alle Interessierten herzlich zu einem kostenlosen 
Schnuppertraining ins Schützenhaus ein!
Für den Einstieg ist keine spezielle Ausrüstung 
notwendig. Lediglich gute Laune, Spaß am Bogen-

sport und eng anliegende Kleidung ist sinnvoll, alles Weitere stellt 
der KKSV Orfgen zur Verfügung. Das ist eine tolle Gelegenheit, um 
den Bogensport einmal auszuprobieren.

	■ Cäcilia Fernthal 1922
Die nächste Chorprobe findet am Donnerstag, 6. Februar 19 Uhr 
im Bürgerzentrum Dreischläg in Fernthal statt. Wer Lust hat, Teil des 
Chores zu werden, kann sich gerne bei Beatrix Hoppen Tel.-Nr.: 
0172/6550631 melden.

von links: Manfred Hain (Kreischorverband), Pascal Pritz (scheidender 
2. Vorsitzender), Alexander Kölschbach (40 Jahre aktiv), Ottmar Becker 
(50 Jahre Mitglied), Jochen Heinemann, Marcus Follmann (40 Jahre 
aktiv), Dirk Jung (40 Jahre Mitglied).

Aktive Sänger mit der höchsten Probenbeteiligung: Alexander Kölsch-
bach, Wolfgang Schneider, Herbert Brandenburger, Manfred Hain, 
Erwin Weller, Christof Kölschbach, Jürgen Eichelhard.
Stefan Schütz verlas den Geschäftsbericht und Jürgen Eichel-
hard den Kassenbericht. Beide Berichte wurden von der Versamm-
lung einstimmig angenommen. Dem Gesamtvorstand wurde Ent-
lastung erteilt. Bei den anstehenden Vorstandswahlen gab es nur 
eine Veränderung. Für das Amt des 2. Vorsitzenden kandidierte der 
bisherige Amtsinhaber Pascal Pritz nicht mehr, stattdessen wurde 
Wolfram Schuh einstimmig gewählt. Vorsitzender bleibt Alexander 
Kölschbach, der sich nicht nur für die Wiederwahl bedankte, son-
dern auch alle Sänger aufforderte, mit Engagement die Herausfor-
derungen des Jahres 2025 anzugehen.
Nach 15 Jahren Beitragskonstanz, sah sich der Verein genötigt die 
Mitgliedsbeiträge zu erhöhen. Die laufenden Kosten übersteigen die 
Einnahmen und führen zu einem jährlichen Defizit. So sah der Vor-
stand keine andere Möglichkeit, der Versammlung eine Beitrags-
erhöhung vorzuschlagen. Die Versammlung beschloss, bei zwei 
Gegenstimmen, den Beitrag der aktiven Sänger von jährlich 48 € 
auf 120 € zu erhöhen. Der Beitrag für inaktive Mitglieder steigt von 
36 € auf 48 €.
Der Verein hofft, dass trotz der notwendigen Beitragserhöhung, alle 
Vereinsmitglieder auch in Zukunft dem MGV die Treue halten. Alle 
Mitglieder sollen schriftlich über die Beitragserhöhung informiert 
werden.
Nach dieser schwierigen Entscheidung galt es den Blick nach vorne 
zu richten und sich den bevorstehenden Feierlichkeiten zum 130. 
Geburtstag zu widmen. Das Fest zum 125. Geburtstag, im Jahre 
2020, musste kurzfristig wegen Corona abgesagt werden. Es gibt 
also für den Verein viel nachzuholen. Neben dem Vereinsgeburts-
tag gilt es die 40-jährige Freundschaft mit dem Chor „Les chanteurs 
pyrènèens de Tarbes“ zu feiern. Die Feierlichkeiten stehen unter 
dem Motto „Erbach feiert“.
Folgende Events hat der MGV Niedererbach für das Jahr 2025 
geplant:
10. Mai Jubiläumskonzert
14. August Freundschaftskonzert mit „Les chanteurs“. Hierzu tre-
ten die Sänger die lange Reise von Tarbes nach Obererbach an. Am 
15. August werden die Gäste aus Tarbes der Hachenburger Brau-
erei einen Besuch abstatten. Eine Brauereibesichtigung und gutes 
Essen erwarten die Sänger in der Brauerei. Abends findet der Fest-
kommers im Festzelt am Obererbacher Weiher statt. Es werden bis 
zu 20 Gastvereine erwartet. Dieser Abend ist der Auftakt für ein drei-
tägiges Zeltfest. Am Samstag, den 16. August wird es ein zünftiges 
Hoffest bei der Familie Heinemann auf Hof Neukoberstein geben. 
„Ochs am Spieß“ und kühle Getränke werden den eingeladenen 
Gästen geboten. Dieses Hoffest soll die Freundschaft zwischen den 
Sängern aus Tarbes und aus Obererbach nochmals vertiefen. Ab 16 
Uhr wird es dann einen Umzug durch die Erbacher Ortsteile Ober-
erbach, Niedererbach und Hacksen geben, welcher vor dem Fest-
zelt endet. Im Festzelt geht es dann zu den Klängen der Burgka-
pelle Hartenfels den ereignisreichen Tag ausklingen zu lassen. Das 
50- köpfige Ensemble der Burgkapelle wird sicherlich alle Gäste 
mit ihrer Musik begeistern. Ein stimmungsvoller Frühschoppen ver-
langt von allen Sängern nochmals volles Engagement. Gegen Mit-
tag heißt es auch die Freunde aus Tarbes zu verabschieden.

HEIMAT TO GO meinort.app/download
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Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.
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VERTRAGSPARTNER ALLER KASSEN

FÜR SIE UNTERWEGS IN
HORHAUSEN FLAMMERSFELD NEUSTADT ASBACH …

Ihr freundlicher Pflegedienst
Ambulant vor Ort GmbH

Rheinstr. 46a, 56593 Horhausen, Tel. 02687 – 92 59 6-0
www.ambulantvorort.de   info@ambulantvorort.de

Familie Runkel
56587 Oberraden

Tel. (0 26 34) 4928
www.waldblick-oberraden.de

Tischreservierung  
erbeten

Am Sonntag, 9. Februar 2025
Großes Mittagsbuffet

26,50 € pro Person

Am Freitag, 14.02.2025  
ab 17.00 Uhr

Schnitzel für 2 Personen
mit verschiedenen Soßen,  
Salat u. Pommes    32,- €

     

Positive Energie aus der Mitte 

zur EAM wechseln. 

Während andere Anbieter die Tarife erhöhen,
bietet Ihnen die EAM Ökostrom zu attraktiven Preisen. 
Gut für Sie. Gut fürs Klima. Gut für die Region. 

Mein guter Vorsatz 
für das neue Jahr 

Einfach 
wechseln unter 

www.EAM.de

Mietwagen (Taxi)
Ewald Katowitsch
Pleckhausen 
Chemo- u. Bestrahlungsfahrten 
Tel. 0 26 87 / 84 25
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in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com
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Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

Gewerbepark 13 · 56587 Oberraden bei Straßenhaus
Tel. 0 26 34 - 95 69 96 · design@feuer-wasser-stein.de · www.feuer-wasser-stein.de

• Individuelle Grabgestaltung
• Eigene Fertigung

Um Bleibendes und Vergangenes zu 
verbinden, möchten wir mit fach­
männischem Können und traditioneller 
Erfahrung hilfreich zur Seite stehen.

Auf dem Firmengelände in Oberraden
können viele Grabmale, Grabeinfassungen
und Grabschmuck besichtigt werden.

Westerwälder Natursteinbetrieb

Jürgen Reinhard

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Mitteilungsblatt der
VG Altenkirchen-Flammersfeld.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Annelieses Tabak- & Schreibwaren 
Rheinstraße 27, Flammersfeld, Tel. 02685 988919
Mo. – Fr.: 9:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr
Sa.: 9:00 – 12:00 Uhr

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  196
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-ak-ff.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Henry Kleinke 
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen-Flammersfeld 

unter archiv.wittich.de/404

Kerstin Bierbaum
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-244
k.bierbaum@wittich-hoehr.de
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Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Du bleibst für immer in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit  
nehmen wir Abschied von

Karl-Heinz  
Becker
† 09.01.2025

Deine Lebensgefährtin Uschi  
mit Yvonne und Nicole

Enkel und Urenkel 
Tyler und June

56593 Horhausen, im Januar 2025

Mit unseren individuellen Trauerdekorationen 
   können wir den Abschied für Sie besonders 
            persönlich und würdevoll gestalten.

57641 Oberlahr I www.henn-bestattungen.de

02685-98 77 688

Erd- und Feuerbestattungen
Anonyme Beisetzungen
Beisetzungen im Ruhewald Steimel 
Bestattungs-Vorsorge
Erledigung der Formalitäten

Seit über 60 Jahren Ihr Helfer im Trauerfall
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20-jähriges
   Betriebsjubiläum bei der LVM

Herr Alexander Schneider
feiert am 31.01.2025 sein 20-jähriges 
Jubiläum in der LVM-Agentur Thomas 
Schumacher. 2005 begann er mit der 
Ausbildung zum Versicherungskaufmann. 
Heute kümmert sich Herr Schneider um den 
Innen- und Außendienst der Agentur sowie 
um die Ausbildung der Auszubildenden. 
Herr Schneider zeichnet sich besonders 
durch sein hervorragendes Fachwissen, 
Kundenfreundlichkeit und seiner 
jahrelangen Erfahrung aus.
Wir danken ihm für sein Engagement und 
die lange Zeit bei uns in der LVM-Agentur 
und freuen uns auch weiterhin auf gute 
Zusammenarbeit.

 

 

 
 
 

  
 

LVM-Versicherungsagentur

Thomas Schumacher
Rheinstraße 40
57632 Flammersfeld
Telefon 02685 1080
t-schumacher.lvm.de

Thomas Schumacher Christa Dewitz Gilda Hähr Manuel Schödl
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Genau hinsehen
Erstmals seit vielen Jahren sin-
ken Immobilienpreise. Bei allzu 
verlockenden Angeboten vor-
schnell zuzuschlagen, kann aber 
risikobehaftet sein, warnt Erik 
Stange vom Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB). Inserate mit For-
mulierungen „Wohntraum für 
handwerklich Begabte“ oder 
„Hier können Sie Ihre Hausideen 
verwirklichen“ sind oft ein Hin-
weis auf einen bescheidenen, 
renovierungsbedürftigen Zustand 
der Immobilie.

Wer sich für ein solches Haus in-
teressiert, sollte genau hinsehen 
und nicht auf den ersten Augen-
schein vertrauen.
Um den tatsächlichen Renovie-
rungsbedarf festzustellen, ist 
eine Hausbegehung mit einem 
unabhängigen Bausachverstän-
digen, zum Beispiel einem Bau-
herrenberater des Verbraucher-
schutzvereins BSB, sinnvoll.
Unter www.bsb-ev.de gibt es Be-
rateradressen und weitere Infos 
hierzu.� djd 73269

Anzeige

Renovierungsbedarf mit 
fachmännischer Hilfe einschätzen
„Wohntraum für handwerklich 
Begabte“ oder „Hier können Sie 
Ihre Hausideen verwirklichen“ – 
solche und ähnliche Formulie-
rungen in Immobilieninseraten 
sind oft ein Hinweis auf einen be-
scheidenen bis stark renovie-
rungsbedürftigen Zustand der 
angebotenen Immobilie. Wer 
sich für ein solches Haus interes-
siert, sollte genau hinsehen und 
nicht auf den ersten Augen-
schein vertrauen. Um den tat-
sächlichen Renovierungsbedarf 
festzustellen, ist eine Hausbege-
hung mit einem unabhängigen 
Bausachverständigen, zum Bei-

spiel einem Bauherrenberater 
des Verbraucherschutzvereins 
BSB sinnvoll. Unter www.bsb-ev.de 
gibt es Berateradressen und wei-
tere Infos hierzu. Der Baufach-
mann kann aus seiner Erfahrung 
heraus Problemstellen – etwa 
feuchte Bauteile, angegriffene 
Dachkonstruktionen oder maro-
de Leitungen – beurteilen und 
einschätzen, ob die anstehen-
den Renovierungen eher kosme-
tischer oder substanzieller Art 
sind. Auf dieser Basis können 
Aufwand und Kosten, die zum 
Kaufpreis hinzukommen, besser 
abgeschätzt werden.� djd 73269

Anzeige

Spekulationssteuer!
Wer über den Verkauf einer Im-
mobilie nachdenkt, muss heute 
auch die sogenannte Spekulati-
onssteuer im Auge behalten. Sie 
wird im Rahmen der Einkom-
mensteuer für Einkünfte aus pri-
vaten Verkäufen erhoben.
„Bei Häusern oder Wohnungen 
fällt diese Abgabe nur an, wenn 
eine vermietete Immobilie be-

reits früher als zehn Jahre nach 
dem Kauf wieder abgestoßen 
wird“, erklärt Dr. Niels Jacob-
sen. Für die Spekulationssteuer 
gibt es keinen festen Steuer-
satz.
Wie hoch sie letztlich ausfällt, 
hängt von der Höhe des Ge-
winns und vom persönlichen Ein-
kommensteuersatz ab.� djd

Anzeige

Lage prüfen
Hinter einem „Grundstück für In-
dividualisten“ kann sich eine we-
nig attraktive Lage verbergen, 
etwa mit schlechter Verkehrsan-
bindung, mit einer lauten Straße 
oder einer nahe gelegenen 

Bahnstrecke. Bei einer Besichti-
gung sollte man dies berück-
sichtigen, die Umgebung einge-
hender betrachten und eventuell 
das Gespräch mit Anwohnern 
suchen.

Wohnungsmarkt unter Druck
Viele Mieter sind über den Bedarf 
an energetischen Sanierungs-
maßnahmen im Wohngebäude-
bestand sowie über die aktuelle 
Entwicklung der Mietpreise be-
sorgt. Einer deutlichen Mehrheit 
der Befragten (83 Prozent) zufol-
ge belasten steigende Mieten 
das soziale Miteinander. Ein 
Großteil sieht auch energetische 
Sanierungen kritisch.

Knapp drei Viertel der Befragten 
(70 Prozent) befürchten, dass 
dadurch das ohnehin schon 
knappe Angebot an bezahlbarem 
Wohnraum weiter eingeschränkt 
werden könnte. Zu diesen Ergeb-
nissen kommt eine im Auftrag der 
Aareal Bank von YouGov durch-
geführte, repräsentative Online-
Umfrage unter rund 5.000 Mie-
tern.� djd 74254

Finanzierung mit Spielraum planen
Bei einer älteren Immobilie können 
im Zuge einer Renovierung und 
Modernisierung immer zusätzli-
che Probleme auftauchen, die 
auch ein Sachverständiger nicht 

sehen konnte. Daher sollte der Fi-
nanzierungsplan für eine Ge-
brauchtimmobilie nicht „auf Kante 
genäht“ sein, sondern einen ge-
wissen Spielraum vorsehen.

Finden Sie bei wohnen-regional Ihr neuen Zuhause!

wohnen-regional bringt sie weiter!

                                                             

 

      

 
          

Besonderes EFH
mit Schwimmhalle
7 Zi., Bj. 1980-2004,

WFl. ca. 346 m²
GSt. 1064 m²

Verbr. Ausweis Kl.: E
163,3 kWh/m²a, Öl

großzügiger Garten mit Teichen, 3 Garagen, neue Außen- 
anlagen teilweise in Naturstein, exklusive Ausstattung, 
Süd-West Aussichtslage. Nähe Weyerbusch, bezugsfrei.
RWI WEIßENFELS IMMOBILIEN  KP: 565.000 €

rwi.wagner@outlook.de • Tel. 02685-9876551

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Öffnungszeiten:
Di:  14:30 – 17:30 Uhr
Do: 09:30 – 12:30 Uhr
Fr : 09:30 – 12:30 Uhr

Kundenservicebüro
Marktstraße 13
57610 Altenkirchen

Bernd Wehler
Tel. 02681 8259806

Dirk Oestereich
Mobil  0160 7486117

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 
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Familienanzeigen

AB 16  UHR03 MON T A G
FEBRUAR

60
Wiedhalle

Artur-Schuh-Weg 4 ~ Neitersen

Am Montag, 3. Februar 2025, feiere
ich meinen 60. Geburtstag!
Wer mir gratulieren möchte, ist
herzlich eingeladen, ab 16 Uhr in die
Wiedhalle in Neitersen zu kommen.
Ich freue mich auf Euch!

Euer

Fred JüngerichFred Jüngerich Se
ch

zi
g

Auf einen Blick ...
schnell und bequem 
„KLEINES“ finden.

Hier finden Sie 
„Kleines“:
kleinanzeigen-regional

Weyerbusch, sehr schöne
Wohnung, 1. OG, 4 ZKB, exkl.
EBK, ca 95 qm, 650 € KM + 300
€ NK, 2 MM Kaution, frei ab
01.04.25. Tel.: 0151/12019988

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Gartenarbeit aller Art + Pflaster

Hausmeister Service. Tel.: 0176/

22251450

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163/3967068

Junge Designerin sucht Pelze,
Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel. Frau Franz.
Tel.: 0163/8868565

SonStigeS

Tony Automobile: Kaufe alle

Fahrz. u. Motorräd. in jd. Zust. Tel.:

0261/39025057, 0172/5687312

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt

Ich suche eine Frau, die mich

Freitag nachmittags betreut. Tel.:

02685/292

Zuverl. rüstiger Rentner
gesucht für Hausmeister- und
Lagertätigkeiten, auf Std.-Basis bei
freier Zeiteinteilung. Interesse?
Dann melde dich bei uns! Horst
Reinhard Bedachungs GmbH, Tel.:
02634/956103

Stellenmarkt

Haushaltsauflösungen, Räumen
von Häusern, Wohnungen, Kellern,
Garagen & Bauabfallentsorgung,
Entrümpelungen, verwertbare
Haushaltswaren, Spielwaren und
Hausrat, kostenfreie Abholung.
Tel.: 0151/41230503.

VERmiEtung

Unsere Kunden suchen ein EFH,
auch renovierungsbed., ca. 150 qm
Wfl., Garten, bis ca. 200.000 € in
der VG Altenkirchen. Westerwald-
Sieg Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

ImmobIlIenmarkt

Mehr Infos?  
Gerne! 

0 26 81  
802 900
Ihr Bellersheim-  
Energie-Team

Energie
Wette

Wetten. Gewinnen. Freuen.

Wetten und garantiert gewinnen!  
So einfach geht‘s: Letzte Jahresrechnung 
fotografieren oder scannen und bis zum 

30.06.2025 per E-Mail an uns senden.

wette@bellersheim.de

ERDGAS

STROM

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

Zur Auslieferung von Zeitungen  
(amtliche Mitteilungsblätter der Verbandsgemeinden) 

suchen wir zum nächstmöglichen Termin
eine/n Fahrer/in für unseren Transporter  

Mercedes Benz Vito 2,8 to auf Minijob-Basis.
Bei Interesse rufen Sie uns an. 

Handy: 01577-7483097
Fernando-Mirihana-Schreiber GbR

•

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

 

Der Forstzweckverband Waldbreitbach  Der Forstzweckverband Waldbreitbach  

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine/n Forstwirt/in (m/w/d)  eine/n Forstwirt/in (m/w/d)  
für das Forstrevier Neustadt-Waldbreitbach  für das Forstrevier Neustadt-Waldbreitbach  

unbefristet und in Vollzeit. unbefristet und in Vollzeit. 

Vergütung nach dem BezTV-W RPVergütung nach dem BezTV-W RP

Wir bieten Ihnen berufliche Sicherheit in einem attraktiven Arbeitsumfeld, Wir bieten Ihnen berufliche Sicherheit in einem attraktiven Arbeitsumfeld, 
zuverlässige Strukturen und eine abwechslungsreiche Tätigkeit.zuverlässige Strukturen und eine abwechslungsreiche Tätigkeit.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf  Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf  
unserer Homepage unter:unserer Homepage unter:

www.rengsdorf-waldbreitbach.de/aktuelles-mitteilungen/stellenangebotewww.rengsdorf-waldbreitbach.de/aktuelles-mitteilungen/stellenangebote

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Verbandsgemeindeverwaltung Rengsdorf-WaldbreitbachVerbandsgemeindeverwaltung Rengsdorf-Waldbreitbach

Personalamt – Westerwaldstraße 32-34, 56579 RengsdorfPersonalamt – Westerwaldstraße 32-34, 56579 Rengsdorf

oder per E-Mail an personalamt@vg-rw.deoder per E-Mail an personalamt@vg-rw.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Evangelisches Krankenhaus Dierdorf/Selters gGmbH
Personalabteilung 
Hachenburger Str. 16 
56269 Dierdorf
E-Mail: job@khds.de

Die Evang. Krankenhausgesellschaft Dierdorf/Selters, in 
freigemeinnütziger Trägerschaft, ist mit 2 Krankenhausstandorten der 
Grund- und Regelversorgung wie auch 13 Praxen an 6 Standorten in der 
Region Westerwald ein führendes Unternehmen der Gesundheitsbranche. 
Regional wie überregional wurde stetig ein differenziertes und 
qualitativ hochwertiges medizinisches stationäres wie auch ambulantes 
Leistungsangebot für die Versorgung unserer stationären wie auch 
ambulanten Patienten entwickelt und unser Krankenhaus baulich „up 
to date“ entwickelt.

Medizin ist ohne den Einsatz zum Teil hochkomplexer IT-Systeme nicht 
mehr denkbar. Vielmehr spielt sie in sämtlichen Abläufen und Prozessen, für 
die sektorenübergreifende Kommunikation und auch für telemedizinische 
Anwendungen zunehmend eine Rolle. Darum suchen wir zur Verstärkung 
unsere IT-Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Ihre Aufgabe
	 Unterstützung der Teamleitung des Admin-Teams
	 Aufsetzen von PC-Systemen und Servern (virtuell und physisch)
	 Mitarbeit bei der Konzeption, Aufbau und Pflege der Server- und 

Clientlandschaft, der Netzwerk- und WLAN-Infrastruktur, der 
Datenbanken und der Datensicherungssysteme in allen unseren 
Standorten

	 Hardwarenahe Unterstützung unserer Softwarebetreuer bei der 
Pflege der Software und deren Schnittstellen

	 Koordination und Steuerung von und Zusammenarbeit mit 
anderen Abteilungen und externen IT-Dienstleistern

	 Durchführung von komplexen Projekten und deren 
Dokumentation

	 Mitarbeit im Support und in der Notrufbereitschaft unserer  
IT-Abteilung

Ihr Profil
	 erfolgreich abgeschlossene IT Ausbildung mit mehrjähriger 

Berufserfahrung
	 sicherer Umgang im Bereich Windows Server, HyperV, Citrix, 

Cisco Netzwerkkomponenten, Sophos, SQL
	 IT Erfahrungen im Gesundheitswesen sind wünschenswert
	 lösungsorientierte und eigenverantwortliche Prozessgestaltung

Wir bieten
	 Sicherheit: Unbefristeter Arbeitsvertrag und Entgelt nach BAT-KF
	 Vorsorge für später: Betriebliche Altersvorsorge 

(Zusatzversorgungskasse), Zuschuss bei vermögenswirksamen 
Leistungen

	 Bildung: Individuelle Karriereplanung mit der Möglichkeit der 
Fort- und Weiterbildung

	 Mitarbeitervorteile: Job-Rad und Benefits für verschiedene 
Produkte und Dienstleistungen von bekannten Anbietern zu 
Sonderkonditionen, kostenlose Parkplätze

	 Besondere Arbeitsatmosphäre: In unserem Haus kennt jeder jeden: 
Unsere familiäre Atmosphäre ist uns wichtig und macht uns aus

	 Kurze Abstimmungswege: Bei uns zählt jede Meinung und neue 
Ideen werden begrüßt

Gestalten Sie mit uns die Zukunft der Medizin für die Region! Wir 
freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Für 
Rückfragen steht Ihnen der Leiter unserer IT, Jens Runkel, unter 02689 
(27-411) oder Jörg Geenen, stv. Geschäftsführer unter 02689 (27-305) 
gerne zur Verfügung.

Systemadministrator (w/m/d) 
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Rettungskarte im Auto

Was gut für die Sicherheit der 
Insassen beim unmittelbaren 
Unfall ist, wird für Rettungs-
dienste zu einer immer größe-
ren Hürde. Hilfe bietet die Ret-
tungskarte. Diese wurde vom 
ADAC und dem Verband der 
Automobilindustrie (VDA) entwi-
ckelt und zeigt den Einsatzkräf-
ten schnell rettungsrelevante 
Punkte des Fahrzeugs auf.
Die Rettungskarte ist standardi-
siert und daher leicht zu verste-
hen. Sie weist auf verstärkte Ka-
rosserieteile hin, so dass die 
Feuerwehr weiß, an welchem 
Punkt eine Schere oder ein 
Spreizer anzusetzen sind. Außer-
dem sind versteckt verbaute Air-
bags, Steuergeräte, Gasdruck-
dämpfer und etwaige Hochvolt-

Stromleitungen bei Elektroautos 
eingezeichnet.
Aufbewahrt wird die Karte am 
besten hinter der Sonnenblende 
auf der Fahrerseite. Rettungskräf-
te müssen dann nicht lange su-
chen. Zusätzlich kann eine ADAC-
Plakette mit dem Hinweis „Ret-
tungskarte im Auto“ an die Wind-
schutzscheibe geklebt werden. 
Idealerweise wird diese links oben 
oder unten, außerhalb des Sicht-
feldes des Fahrers angebracht. 
Die Plakette kann kostenlos beim 
ADAC vor Ort abgeholt werden.
Unter www.rettungskarte.de 
stehen Vorlagen der Rettungs-
karte für die verschiedene Auto-
modelle zum Ausdrucken zur 
Verfügung.� mid/sp-o

Anzeige
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Alle Jahre wieder – 
Schild wechsel dich ...

Ob vorgeschriebene Haft-
pflichtversicherung oder mit zu-
sätzlicher Teilkasko-Versiche-
rung gegen Diebstahl – Mofas 
und Mopeds sowie verschiede-
ne E-Bikes und Quads müssen 
jedes Jahr aufs Neue versichert 
werden. Stichtag ist jeweils der 
1. März. Wer nicht dran denkt 
und nach dem Stichtag von der 
Polizei erwischt wird, muss mit 
einer empfindlichen Strafe 
rechnen. Und was einem Un-

versicherten im Fall eines Un-
falles alles droht, daran möch-
ten wir gar nicht denken. Es 
empfiehlt sich deshalb, spätes-
tens Mitte Februar ein neues 
Kennzeichen zu bestellen! Viele 
Versicherungen und Versiche-
rungsmakler bieten das übri-
gens auch im Service-Abo an: 
Sie ziehen den fälligen Betrag 
für die Police ein und schicken 
den Kunden das neue Blech 
dann rechtzeit per Post zu.

Foto: red

Anzeige

Drahtesel mit Blinkern
Das Verkehrsministerium plant, 
künftig Blinker an Fahrrädern 
flächendeckend zuzulassen.
Bislang geht das nur für speziel-
le Modelle. Eine Pflicht soll es 
aber nicht geben. Bislang durf-
ten nur besondere Fahrräder mit 
Blinkern ausgestattet werden. 
Dieses Verbot soll nun einem 

Zeitungsbericht zufolge fallen. 
Fachleute erhoffen sich dadurch 
ein geringeres Unfallrisiko.
Bisher sind Fahrtrichtungsan-
zeiger nur bei mehrspurigen 
Fahrrädern oder Drahteseln mit 
einem Aufbau zulässig, bei de-
nen die Handzeichen des Fah-
rers verdeckt werden.

Anzeige

Wiedstraße 42 · 57610 Altenkirchen 
Telefon: 0 26 81 – 94 47 22 - 2

www.reifen-arena.net

KFZ-WERKSTATT 
FÜR ALLE MARKEN 

   
       Kfz-Reparatur
       Inspektion
       Klimaservice
       HU/AU

Zylinderkopf- &
Motoreninstandsetzung
Getriebespülung 
Zahnriemenservice

Fiersbacher Straße 14, 57635 Hirz-Maulsbach
02686 988 75 05 / www.redhead-zylinderkopftechnik.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

Redhead Zylinderkopftechnik GmbH
Fiersbacher Str. 14a, 57635 Hirz-Maulsbach
02686 988 75 05 / www.redhead-zylinderkopftechnik.de

WEISSENFELS KAROSSERIE-LACKIER-TECHNIK
Wilsberger Straße 2 | 53567 Asbach | Telefon (02683) 31 29 7 
info@autounfall-weissenfels.de |www.autounfall-weissenfels.de

FACHBETRIEB

SUCHEN SIE EINE AUSGEZEICHNETE 
FACHWERKSTATT? GEFUNDEN!
Seit 2002 sind wir als Eurogarant Karosserie- 
Fachbetrieb anerkannt. Diese Qualität wird regel-
mäßig von TÜV und DEKRA geprüft und bestätigt. 

ECHTE PROFIS FÜR BLECH UND LACK
ÜBERZEUGEN EBEN.

Motorträume
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Kraftvoll durchstarten
Sobald draußen die Temperatu-
ren fallen, treten reihenweise 
Starterbatterien in den Streik: 
Mit 43,2 Prozent aller Fahrzeug-
defekte bedeutet dies den unan-
gefochtenen ersten Platz in der 
ADAC-Pannenstatistik 2023 - 
wie schon seit Jahrzehnten. Die-
sem Ärger können Autofahrer 
vorbeugen, indem sie ihr Ge-
fährt in einer Fachwerkstatt auf 
die nasskalte Jahreszeit vorbe-
reiten lassen.

Bei einem Batteriecheck lassen 
sich altersschwache Energie-
spender identifizieren und erset-
zen, bevor es zu einer Panne 
kommt. Fast noch wichtiger ist 
dieser Termin für Elektroautos. 
Mit umfassenden Schulungen 
und dem geeigneten Equipment 
sind etwa Bosch Car Service 
Werkstätten auf den Wartungs-
bedarf im Bereich Elektromobili-
tät vorbereitet.
djd 71950/boschcarservice.com/de

Anzeige

Batterietipps für Verbrenner 
und Elektroautos
Professionelle Messausstattung 
macht es einfach, betagte Batte-
rien zu erkennen und bei Bedarf 
direkt zu ersetzen. Der Alte-
rungsprozess der Starterbatte-
rie ist ein normaler Vorgang, den 
Autofahrer im Alltag nicht be-
merken. Erst eisige Temperatu-
ren, eine vergessene Beleuch-
tung oder zu viele angeschlos-
sene Verbraucher können zu ei-
ner Entladung führen – nichts 
geht mehr. „Um möglichen Pan-
nen vorzubeugen, bietet sich ein 
Batteriecheck in der Werkstatt 
ein- bis zweimal jährlich an. Be-
sonders wichtig ist die Überprü-
fung vor dem Winter, da niedrige 
Temperaturen der Starterbatte-
rie zusetzen“, erklärt Luisa 
Schmid, Expertin von Bosch. Ist 
ein Austausch erforderlich, kann 
die Werkstatt dazu beraten, wel-
ches Modell für das eigene Auto 

geeignet ist. So sind Starterbat-
terien auf viele Ladezyklen und 
eine hohe Lebensdauer ausge-
legt. Der Check der Energiever-
sorgung im Auto ist nicht nur für 
Verbrenner empfehlenswert, er-
klärt Luisa Schmid weiter: „Fast 
noch wichtiger ist der Werkstatt-
termin bei Elektro- und Hybrid-
fahrzeugen, um eine nachlas-
sende Leistung frühzeitig zu er-
kennen.“ Auf Wartungsaufga-
ben im Bereich Elektromobilität 
sind Car Service Werkstätten 
mit Schulungen und speziellem 
Equipment gut vorbereitet. In 
Hybridautos lassen sich gealter-
te Module mit einem Hochvolt-
Reparatursatz durch neue lang-
lebige Nickel-Metallhydrid-Mo-
dule ersetzen. Das ist erheblich 
günstiger als ein kompletter 
Austausch.

Anzeige

Diese Fahrzeuge benötigen 
ein Versicherungskennzeichen
•	 Motorroller, Mofas und Mo-

peds bis maximal 50 Kubik-
zentimeter Hubraum und ei-
ner Höchstgeschwindigkeit 
von 45 km/h

•	 E-Roller mit Betriebserlaub-
nis und maximal 45 km/h 
Höchstgeschwindigkeit

•	 Elektrofahrräder mit Tretun-
terstützung bei Geschwin-
digkeiten über 25 km/h oder 
tretunabhängiger Motorun-
terstützung bis max. 45 km/h

•	 Quads und Trikes mit einer 
maximalen Höchstge-
schwindigkeit von 45 km/h 
und maximal 50 Kubikzenti-
meter Hubraum

•	 Segways und E-Scooter, für 
die eine Betriebserlaubnis 
entsprechend der am 15. 
Juni 2019 in Kraft getretenen 

Elektrokleinstfahrzeuge-Ver-
ordnung erteilt wurde.

Gut zu wissen: Während das 
Versicherungskennzeichen für 
Kleinkrafträder aus Blech be-
steht (Abmessungen 13,0 x 10,1 
cm), gibt es für Segways und E-
Scooter eine Versicherungspla-
kette aus Klebefolie mit den Ma-
ßen 6,7 x 5,5 Zentimeter.
Das Versicherungskennzei-
chen für Kleinkrafträder gibt es 
bei den meisten Versiche-
rungsgesellschaften, die auch 
eine Autoversicherung anbie-
ten. In der Regel kann man es 
online bestellen und sich dann 
zuschicken lassen oder in ei-
ner Filiale abholen. Auch eini-
ge Sparkassen und Automobil-
clubs bieten das Versiche-
rungskennzeichen an.

Anzeige

Ihr unabhängiger Spezialist

Neuwagen  ·  Gebrauchtwagen  ·  EU-Fahrzeuge

www.m-und-k-neustadt-wied.de
www.premio-neustadt-wied.de

Rudolf-Diesel-Straße 23

57610 Altenkirchen

www.kfz-service-ak.de

Telefon  0 26 81 / 95 09 36

Telefax  0 26 81 / 95 09 37

info@kfz-service-ak.de

Reparatur & Wartung für PKW,

Transporter & Wohnmobile

AUTOGLAS

SERVICE

REIFEN

SERVICE

TRANSPORTER

SERVICE

UNFALL

SERVICE

LACK-PROFI

SERVICE

Karosserie-

    & Lackier

www.karosseriebau-kesseler.de

Auf der Rotbitz 21 · 57614 Breibach

info@karosseriebau-kesseler.de

0 26 81 / 73 22

Reparaturen und Wartungen aller Art

Komplette Unfallreparatur

Oldtimer Restauration

Fahrzeuglackierung

Beschriftung

Motorträume
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Diese Steuerklassen gibt es
Für Arbeitnehmer gibt es in 
Deutschland sechs Lohnsteuer-
klassen. Welche für wen gilt, 
entscheidet vor allem der Fami-
lienstand. Aber auch das Ar-
beitsverhältnis spielt eine Rolle. 
Ehepaare können zudem zwi-
schen verschiedenen Steuer-
klassen wählen.
•	Lohnsteuerklasse 1: Alleinste-

hende (Ledige, Geschiedene, 
Verwitwete) oder Verheiratete 
und Verpartnerte, die dauer-
haft von ihrem Partner ge-
trennt leben oder deren Part-
ner im Ausland lebt

•	Lohnsteuerklasse 2: Allein-
erziehende

•	Lohnsteuerklasse 3: Verwitwe-
te im Jahr des Todes und dem 
Folgejahr, Verheiratete und 
eingetragene Lebenspartner, 
wenn der Partner Steuerklas-
se 5 wählt, nicht arbeitet oder 
weniger verdient. (Aktuell: Der 

Bundesfinanzminister will die 
Steuerklassen 3 und 5 spätes-
tens im Jahr 2030 abschaffen. 
Künftig soll das Ehegatten-
splitting in Steuerklasse 4 mit 
Faktor überführt werden.)

•	Lohnsteuerklasse 4: Verhei-
ratete und eingetragene Le-
benspartner, wenn der Partner 
auch Steuerklasse 4 wählt.

•	Lohnsteuerklasse 5: Verhei-
ratete und eingetragene Le-
benspartner, wenn der Partner 
Steuerklasse 3 wählt (Aktuell: 
Der Bundesfinanzminister will 
die Steuerklassen 3 und 5 
spätestens im Jahr 2030 ab-
schaffen. Künftig soll das Ehe-
gattensplitting in Steuerklasse 
4 mit Faktor überführt werden.)

•	Lohnsteuerklasse 6: Ledige, 
Verheiratete und eingetragene 
Lebenspartner, wenn sie von 
mehr als einem Arbeitgeber 
Lohn beziehen.

Anzeige

Grundfreibetrag steigt

Zum 1. Januar 2025 erhöht der 
Gesetzgeber den Grundfreibe-
trag von derzeit 11.784 Euro um 
312 Euro pro Jahr auf 12.096 
Euro. Bis zu diesem Betrag sind 
Einkünfte steuerfrei. Erst bei hö-
heren Beträgen werden Zahlun-
gen an den Fiskus fällig. Für 

Ehepaare und eingetragene Le-
benspartnerschaften verdop-
peln sich diese Beträge. Mit dem 
Grundfreibetrag will der Staat 
das Existenzminimum sichern. 
Bundestag und Bundesrat müs-
sen der Erhöhung allerdings 
noch zustimmen.

�Foto: stock.adobe_ David

Anzeige

Boni von der Krankenkasse
Einige Krankenkassen honorie-
ren es, wenn Versicherte regel-
mäßig zu Vorsorgeuntersuchun-
gen oder ins Fitnessstudio ge-
hen und zahlen einen entspre-
chenden Bonus. Bisher war 
nicht ganz klar, ob solche Zah-
lungen als Rückerstattung von 

Beiträgen gelten. Wäre dies der 
Fall, würden sie die Versiche-
rungsbeiträge und damit die 
Sonderausgaben mindern. Der 
Gesetzgeber hat nun entschie-
den, dass bis zu 150 Euro pro 
Jahr nicht als Rückerstattung 
gelten.

Anzeige

Grippaler Infekt  
als außergewöhnliche Belastung
Winterzeit ist Grippezeit! Für die 
jährlich zahlreichen Betroffenen 
nicht nur ein gesundheitlicher 
Kraftakt, auch steuerlich können 
die anfallenden Krankheitskos-
ten eine sog. außergewöhnliche 
Belastung darstellen. Das Gute 
daran: Außergewöhnliche Be-
lastungen im Steuerrecht führen 
mitunter zu einer Steuerlastmin-
derung bzw. -erstattung. Voraus-
setzung hierfür ist jedoch, dass 
die insgesamt im Kalenderjahr 
aufgewendeten Kosten den zu-
mutbaren Eigenanteil über-
schreiten. Dieser ermittelt sich 
in Abhängigkeit der gesamten 
Einkünfte. Der Steuerberater-
verband Rheinland-Pfalz e.V. 
empfiehlt Quittungen und Bele-
ge für Krankheitskosten, wie 
u.a. Arzneimittel, medizinische 

Behandlungen aber auch Seh-
hilfen und Zahnersatz, bereits 
von Jahresbeginn an gut aufzu-
bewahren. Maßgebend ist stets 
der Zeitpunkt der Barzahlung 
oder Überweisung. Doch auch 
wenn sich die Kosten innerhalb 
der zumutbaren Belastung be-
wegen, kann die Geltendma-
chung der angefallenen Beträge 
in der Steuererklärung lohnen. 
Da regelmäßig Klagen bezüg-
lich der Höhe des zumutbaren 
Eigenanteils vor den Gerichten 
anhängig sind, rät der Steuerbe-
raterverband Rheinland-Pfalz 
e.V. aktuelle Verfahren und Ent-
scheidungen fortwährend zu be-
obachten bzw. einen Steuerbe-
rater einzubinden.
� Quelle: stb-verband-rlp.de

Anzeige

rundum gut  beraten § €

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein -

Bahnhofstr. 21
57632 Seelbach

Frau Bilanzbuchhalterin
Nicole Schulz

Tel. (02685) 9 88 98 08

info@lohnsteuer-schulz.de
www.lohnsteuer-schulz.de

Ich berate Sie und erstelle Ihre 
Einkommenssteuererklärung 
begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG 
im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt stellen wir 
in Vollzeit oder Teilzeit ein:

STEUERFACHANGESTELLTE/
STEUERFACHWIRTE/

BILANZBUCHHALTER (M/W/D)

ODER VERGLEICHBARE 
QUALIFIKATION

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen, gerne per E-Mail.

Tel. 02681 9547-0
Fax 02681 9547-23

Ludwig-Jahn-Straße 7
57610 Altenkirchen

kanzlei@stb-kalbitzer.de
www.stb-kalbitzer.de

rundum gut  beraten§ €
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Schreckgespenst  
Steuernachzahlung
Auch so mancher Arbeitnehmer 
erlebt beim Durchlesen seines 
Steuerbescheides eine böse 
Überraschung: Das Finanzamt 
verlangt von ihm eine Steuer-
nachzahlung. Meistens wird ihm 
hierfür nur eine Frist von weni-
gen Wochen gesetzt.
Das kann beispielsweise dann 
vorkommen, wenn nicht nur Ein-
künfte aus nichtselbstständigen 
Tätigkeit erwirtschaftet wurden, 
sondern darüber hinaus Einnah-

men – etwa aus Vermietung und 
Verpachtung oder aus einer 
selbstständigen Nebentätigkeit.
Wer „nur“ als Arbeitnehmer tätig 
war, muss mit unliebsamen 
Überraschungen rechnen, so-
weit er zeitweilig von der Ar-
beitsagentur Leistungen wegen 
Arbeitslosigkeit – z.B. in Form 
von Arbeitslosengeld – oder 
Kurzarbeitergeld bezogen hat.

Quelle:  
Arbeitsgemeinschaft Finanzen

Anzeige

Häufig lohnt  
die freiwillige Steuererklärung
Personen mit Wohnsitz in 
Deutschland haben vom Grund-
satz her für das abgelaufene 
Kalenderjahr eine Einkommen-
steuererklärung abzugeben (§ 
25 Abs. 3 EStG). Doch dieser 
Grundsatz gilt nicht uneinge-
schränkt. Während Arbeitneh-
mer und Pensionäre nur in be-
stimmten - gesetzlich festgeleg-
ten - Fällen eine Steuererklä-
rung abgeben müssen, sind 
Rentner und andere Nicht-Ar-
beitnehmer bereits bei Über-
schreiten einer bestimmten Ein-
kunftsgrenze dazu verpflichtet. 

Wer nicht zur Abgabe einer 
Steuererklärung verpflichtet ist, 
sollte überlegen, ob er eine sol-
che freiwillig abgibt. Dies ist im-
mer empfehlenswert, wenn Sie 
Steuervergünstigungen in An-
spruch nehmen wollen oder 
wenn Sie während des Jahres 
vermeintlich zu viel Steuern ge-
zahlt haben und diese anrech-
nen lassen wollen. Kurzum: 
wenn Sie die Möglichkeit einer 
Steuererstattung sehen. Es gibt 
viele Fälle, in denen sich eine 
freiwillige Steuererklärung lohnt.

Anzeige

Fristen nicht verstreichen lassen

Das Finanzamt schickt Ihnen 
den Steuerbescheid und Sie 
sind froh, dass Sie keine Steu-
ern nachzahlen müssen? Oder 
Sie bekommen eine Rückzah-
lung, die aber geringer ausfällt 
als von Ihnen errechnet? Statt 
innerhalb eines Monats nach 
Eingang des Bescheids Ein-
spruch einzulegen, unterneh-
men die meisten in solchen Fäl-

len nichts. Das könnte allerdings 
ein teurer Fehler sein, schließ-
lich sollten Sie prüfen, weshalb 
das Ergebnis im Steuerbescheid 
von Ihren Berechnungen ab-
weicht. Nehmen Sie den Be-
scheid genauer unter die Lupe 
oder engagieren Sie einen Profi, 
der nachträglich für Sie gegen-
über dem Finanzamt eintritt und 
etwaige Fehler behebt.

�Foto: Wolfgang Filser

Anzeige

STEUERBERATER
Thomas Fiege

Finanz- u. (Bau-) Lohnbuchhaltung,
Steuererklärungen, Jahresabschlüsse

Betriebswirtschaftliche Beratung

In der Bitz 3 · 56594 Willroth
Tel. 0 26 87/92 15 30 · Fax 0 26 87/92 15 29

�

Steuerfachangestellte (m/w/d) oder
Steuerfachwirt (m/w/d) mit DATEV-
Kenntnissen zur überwiegenden
Erstellung von Jahresabschlüssen und
Steuererklärungen für sofort oder
später gesucht; Voll-/Teilzeit,
unbefristet.

Heinz-Georg Schumacher
Steuerberater

Auf‘m Rottland 4a - 57577 Hamm/Sieg
Tel.: 02682/9540-0 - Fax 954040

E-Mail: Kanzlei@StB-Schumacher.com
www.stb-schumacher.com

steuerberatung-kasser.de

„Ich möchte nicht nur Ihr 
Steuer “er klärer“ sein, 
son dern eben Ihr Berater.“

                       Patrick Kasser

Rheinstraße 33
56593 Horhausen

02687 / 92595-0
02687 / 92595-90

professionell  -  unkompliziert  -  schnelle Hilfe

5,0
Steuererklärungen 
jeglicher Art

Umsatzsteuer-
Vor anmel dungen

Lohn-Abrechnungen

Jahresabschlüsse

Begleitung von 
Betriebsprüfungen

●

●

●
●
●

rundum gut  beraten§ €
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KÜCHEN – CENTER
0 % Finanzierung möglich!
– eigene Schreinerei seit 1880 –

Telefon: 0 26 81 – 24 88 57610 Gieleroth / AK
www.möbelhaus-euteneuer.de Auf der Semseg 2

Wir brauchen Platz für neue Modelle!

Musterküchen
bis zu 70 % reduziert!
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Getränke – Rudolf Radermacher
Inh.: Tobias Radermacher

Im Industriepark 14 · 56593 Horhausen
Telefon 0 26 87 / 92 99 17 · Fax: 0 26 87 / 92 99 18

24,99 €
20 x 0,33 l 

zzgl. Pfand

6,49 €
12 x 1,0 l 

zzgl. Pfand

5,79 €
12 x 0,75 l

zzgl. Pfand

Sonderangebot
vom 31.01. bis 07.02.2025

Sortiment

Sortiment

Steinie Doppelpack
Sortiment

+ Karnevalszugabe

Vertrauen Sie einem Profi vor Ort, wenn Sie zeitnah und vor allem 
marktgerecht verkaufen wollen. Nutzen Sie unsere langjährige  

Erfahrung und ein kompetentes Team, das Sie von der Hausbewertung 
bis zum Notarvertrag vertrauensvoll begleitet! 

 

Asbach 0 26 83 / 94 81 20  
Horhausen 0 26 87 / 20 40 

Königswinter 0 22 23 / 909 88 88 
 

 Wir freuen uns auf Sie! 
 Vier Büros in RLP und NRW! 

 

S   25 J I 

Kostenlose Kaufpreisermittlung und Marktanalyse Ihrer Immobilie!          www.immo-pees.de  www.immobilien-pees.de 

 

Jung gebliebenes Ehepaar 
sucht Bauernhof/Resthof 

mit Nebengebäude in ruhiger 
Lage, Grdst. ab ca. 3.000 m²

KP bis 400.000 €

Mechatroniker mit Familie sucht 
gepflegtes Einfamilienhaus 
ab ca. 120 m² Wohnfläche 

Renovierungsarbeiten kein Problem

KP bis 300.000 €

Ärztepaar sucht ein 
freistehendes EFH ab ca. 

Bj. 2000, auf schönem Areal  
ab ca. 800 m², Wfl. ab ca. 160 m²

KP: bis 700.000 Euro

Großfamilie aus Bonn sucht 
EFH mit Einliegerwohnung 
oder Zweifamilienhaus ab ca. 

200 m² Wfl., Grdst. ab ca. 600 m². 
Umzug spätestens August 2025.

KP: bis 500.000 Euro

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen 
im Verlagswesen und geben wöchentlich 70 Mitteilungsblätter 
für Verbandsgemeinden in Rheinland-Pfalz und Gemeinden in 
Hessen sowie verschiedene Sonderpublikationen heraus.

Ihre Aufgaben:
 Zustellung unserer Zeitungen in Ihrem Verteilgebiet
 Verteiltag: Dienstag

Ihr Profil:
 Sie haben Freude an einer Tätigkeit an der frischen Luft
 Sie sind körperlich fit und haben ein gepflegtes Äußeres

Wir bieten:
   sicheren Arbeitsplatz in Heimatnähe und Umgebung
  einen lukrativen Zusatzverdienst 
  Zeitungswagen als Hilfsmittel
  Lieferung der Zeitungen bis an Ihre Haustür

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung,  
z. Hd. Martin Schmidtke, per Mail an:

vertrieb@wittich-hoehr.de
oder per WhatsApp 0171 6474125 

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstr. 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen 

zusteller m/w/d

in Teilzeit oder auf Minijob-Basis

Attraktiver
Nebenjob

gesucht?
Bewerben Sie sich jetzt als

Zeitungs-


